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Der vertraglose Zustand,
'Bon unserer Berliner Redaktion .)

ü Berlin , 8 . Dez . Der Konflikt zwischen den Aerzten und
Krankenkasse » Mt eine neue Verschärfnug erfahren . Der Ge-
schäftsausschuß des Deutschen Aerztevereinsbundes und die
Organe des Leipziger Äerzteverbandes haben am Sonntag in
Leipzig den Abbruch aller örtlichen Vertragsverhandlungen
beschlossen . Damit ist die letz e Aussicht auf einen Friedens¬
schluß vor Eintritt des neuen Verhältnisses am 1 . Januar 1914
geschwunden . Der vertragslose Zustand wird in wenigen Wo¬
chen mit ganz wenigen Ausnahmen die Regel in ganz Deutsch¬
land sein. Mehr als 20 Millionen Versicherte werden unter
diesem Zustand zu seiden haben . Nicht, als ob ihnen jede ärzt¬
liche Beratung und Hilfe entzogen werde . Die in Leipzig ver¬
sammelten Aerzte haben ja auch gleich ihre Bereitwilligkeit er¬
klärt , das Ihrige tun zu wollen , um von den Kranken die dro¬
hende Gefahr abzuwenden . Trotzdem wäre der vertragslose
Zustand, wenn er sich längere Zeit halten könnte, ein Unglück
für die Kassen und damit indirekt für die Versicherten und eins
Bedrohung des sozialpolitischen Erundcharakters der Kranken¬
oerficherung .

Wie würde der vertragslose Zustand in der Praxis aus -
sehen? Die . Patienten würden , wenn sie zu den Aerzten . kom.
men , als Privatpatienten angesehen und behandelt . Zu den
Kampfmitteln der organisierten Aerztxschast wird nach den letz¬
en Ankündigungen auch dieses gehören , daß der Verstcherte ,
Denn es sich nicht um augenblickliche Lebensgefahr handelt , zu-
rst um Hinterlegung eines Vorschußes für das Aerz .ehonorär

-rsuchtwird , ähnlich wie das heute bei der Anwaltpraxis nicht
eiten ist. In den allermeisten Fällen wird sich darauf der Pa¬
tent zur Krankenkassenverwaltung bemühen und den Vorschuß
jolen müssen . Dann beginnt die ärztliche Behandlung . Aber
ie erfolgt zu wesentlich höheren Honorarsätzen als seither. Die
Tassen werden also nicht nur eine Fülle neuer und beschwer¬
licher und kostspieliger Mehrausgaben haben , sondern auch für
irztliche Versorgung Summen auswerfen müssen , die in keinem
Lerhältnis mehr zu den Beitragsleistungen der Mitglieder
liehen . Entweder heißt es dann bei längerer Dauer des ver-
ragslosen Zustandes Beitragserhöhung oder Einschränkung der
Tassenleistungen. Vielleicht kann sogar beides notwendig wer¬
den . Man sieht also, daß die Millionen Versicherte keineswegs
vollständig unberührt von dem ganzen Streit und seinen Fol¬
ien bleiben .

Wie es zu dieser Zuspitzung der Verhältnisse gekommen
«st, darf als bekannt vorausgesetzt werden . Den letzten Grund
sur Verschärfung des Konflikts hat die Stellungnahme der
»rei preußischen Minister des Innern , der Landwirtschaft und
»es Handels abgegeben. In einem gemeinsamen Erlaß vom
l . Dezember haben sie Instruktionen an die Oderversiche¬
rungsämter ergehen lassen , für den wahrscheinlichen Fall
)aß die zahlreichen Krankenkassen die Ermächtigung nach¬

suchen werden , statt der Krankenpflege oder der sonst erfor¬
derlichen ärztlichen Behandlung eine Bargeldleistung zu ge¬
währen . In diesen Anweisungen wird neben anderen der
Anspruch der Kassen als berechtigt anerkannt , die nicht Ver¬
träge in ihren wesentlichen Bestimmungen mit den einzel¬
nen Aerztcn abschließen , ohne daß die Aerzteorganisation als
Vertragspartei milwirkt . Ausdrücklich wird bestimmt : Wenn
die Aerzte den Abschluß individueller Verträge verweigern ,
so ist hierdurch die Voraussetzung der Anwendung des § 370
R . -V . -O . ohne weiteres erfüllt .

Die drei Minister nehmen damit nicht nur eine für die
Kassen im gegenwärtigen Kampfe recht erwünschte Stellung
ein , sondern sie halten auch an dem in der gesamten Sozial¬
politik von den Behörden seither vertretenen Standpunkt fest,
daß der Organisationszwang zu bekämpfen sei . Da nämlich
die Aerzte nicht einzeln , sondern nur von Organisation zu
Organisation Verträge schließen wollen , würde der einzelne
Arzt zum Eintritt in die Organisation genötigt sein, falls
er nicht von jedem Einfluß auf den Vertragsabschluß ausge¬
schaltet werden will . Nun steht es unter den Sozialpolitikern
zwar fest, daß jede Anreizung zum Eintritt in die Berufs¬
organisation an sich begrüßenswert ist , daß jedoch alle Nöti¬
gungsmittel dabei ausgsschaltet werden sollten. Das letztere
vertritt auch der angezogene Ministerialerlaß . Die Aerzte¬
organisation muß sich dadurch aber natürlich stark getroffen
fühlen ; sie soll gewissermaßen ausgeschaltet werden . Als
Protest dagegen hat sie den Abbruch aller Einzelverhandlun¬
gen beschlossen und als Richtschnur für die Mitglieder die
Weisung ausgegeben , daß in Deutschland nur nach allgemei¬
nem Friedensschluss Verträge unterzeichnet werden dürfen .

Angesichts dieses Verlaufs erhebt sich dringender als je
die Frage , warum versucht die zuständige Stelle , das Reichs¬
amt des Innern , nicht in letzter Stunde eine Vermittelung
zwischen den streitenden Parteien ? Oder hat das Amt schon
alle Möglichkeiten in dieser Richtung erschöpft, dann soll cs
die Erfahrungen seiner VermittlertäMkeit veröffentliche» ,
damit klar zu erkennen ist, aus welcher Seite sich die Sym¬
pathien der Millionen unbeteiligter Nichtversicherter zu wen¬
den haben . Sie werden unter Umständen schwer in die Wag¬
schale fallen .

(Neue Meldung .)
■= r Berlin , 8 . Dez . Ueber die Beweggründe , die zu den,

gestrigen Beschluß des - Leipziger Äerzteverbandes , die Ver¬
handlungen mit den Krankenkassen endgültig abzubrechen , ge¬
führt haben , macht der Berliner Vertrauensmann des Leip¬
ziger

' Äerzteverbandes Dr . Sternberg dem „Berliner Tage¬
blatt " folgende Mitteilungen :

„Der . Beschluß in der gestrigen Sitzung des Geschäftsaus-
schusses wurde gefaßt , um dem unerträglichen Zustand , der
gegenwärtig berrscht, ein Ende zu machen . Es war uns schon
seit langem klar , daß die Verhandlungen vollständig aus¬
sichtslos seien . Der gestrige Beschluß ist nicht in dem Sinne
aufzusassen , daß den Patienten Schwierigkeiten bereitet wer
den, wenn sie ärztliche Hilfe nachsuchen . Sie werden diese
wohl erhalten , aber als Privatpatienten . Die Verantwor¬
tung für die Zuspitzung der Verhältnisse schiebt die Aertte -
schast der Negierung , und ausschließlich der preußischen Re¬

gierung zu . Denn die süddeutschen Regierungen haben in
den Vcrmrttlungsaktionen , dis sie zwischen den Aerzten und
den Kassen eingeleitet hatten , Verhältnisse geschaffen , die den
sofortigen Abschluß von Vorverträgen zwischen Äerzten und
Kassen gewährleisteten . Da aber die Aerzteschaft über das
ganze Reich vereinigt ist , können sich die Aerzte auf Teiloer -
träge in den einzelnen Bundesstaaten oder örtliche Verträge
nicht sinlassen , sondern nur , wenn für das ganze Reich eine
einheitliche Regelung ftattfindet . Jede andere Haltung wäre
für die Aerzte von vornherein ungünstig gewesen . Deshalb
verlangte die Aerzteschaft, daß eine Einiguug über das ganze
Reich stattfinde . Da aber weigerte sich die preußische Regie¬
rung , «achzugeben , und unterstützte durch ihre Maßnahmen
einseitig die Interessen der Kassen . So fallt ihr die Ver¬
antwortung zu ."

Das neue französische Kabinett .
( Tel. Bericht.)

P , Paris . 8 . Dez . Das Kabinett ist endgültig wie folgt
gebildet worden : Vorsitz und Auswärtiges Taumergue . Justiz :
Bienvenu Martin , Inneres : Renault , Finanzen : Caillaux ,
Krieg : Noulens , Marine : Monis , öffentlicher Unterricht und
schöne Künste - Piviani , Handel , sowie Post und Telegraph :
Malvq , öffentliche Arbeiten : Ferdinand David . Ackerbau :
Raunaud , Kolonien : Lebrun . Arbeit und soziale Fürsorge :
Letin . Zu Unterstaatssekretären wurden ernannt : für Inneres :
Raoul Paret , Krieg : Maginet , Handelsmarine : Ajam . Das
Unterftaatsfekrerariar für das Finanzministerium wird abge¬
schafft , Las der schönen Künste soll morgen besetzt werden , wahr¬
scheinlich mit Abel Ferry öder mit Jacquier .

Doumergue hat bisher seine Liste noch nicht ver¬
öffentlichen können. Trotzdem hat der Sturm gegen ihn bereits
begonnen . Die 'heutigen Abendblätter greifen Doumergue in
schwerster Tonart an . Man nennt ihn einen politischen
Bajazzo und einen Strohmann Caillaux ' . Mau wirst ihm un¬
verantwortliche Leichtfertigkeit in der Besetzung der wichtigsten
Posten vor und daß er in so schwieriger Situation das Mini¬
sterium des Auswärtigen selbst übernommen hat , für das er
nicht die geringste Befähigung besitze . Es ist vyrauszufehen ,
daß diese erbitterten Gegner alles aufbieten werden, um das
Ministerium Doumergue noch vor den Wahle « zu Fall zu brin¬
gen . Alles hängt augenblicklich von den Sozialisten ab , die
dem neuen Kabinett ihre Unterstützung nur angedeihen lassen ,
wenn die Versprechungen, die ihnen zweifellos gemacht worden
sind , erfüllt werden . Unter diesen einzulösenden Versprechun¬
gen

'
befindet sich auch eine Revision des Gesetzes über die drei¬

jährige Dienstzeit.
Der „Figaro " schreibt : „Wir können an dieses Mini¬

sterium , dessen bloße Ankündigung alle Welt beunruhigt , gar
nicht glauben . So lange wir die Ernennung nicht im Amts¬
blatt gelesen haben , müssen wir denn auch erklären , daß ein
solches Kabinett unmöglich, durchaus nicht lebensfähig und
gar nicht vorhanden ist . Wenn dieses Ministerium keine
Fabel ist , dann bildet es jedenfalls eine Herausforderung . Be¬
wahren wir deshalb noch einen schwachen Hoffnungsschimmer.

Das „Echo de Paris " schiene : „Das Ministerium
Doumergue und Caillaux ist das genaue Abbild der »er-

Irn Schiffmeiffer Kaufe .
Roman von Karl B i e n e n st e i n .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G . m. b . H. Leipzig.
(50. Fortsetzung .) -so trat

Maurächer blieb aber , nachdem sich sein Zorn gehegt batte ,in tiefem Nachdenken zurück. Er wußte , dcß er n - n die Hafcr --
einkäufc selbst werde .besorgen müssen , und daß er überall aus
die Gegnerschaft Jockls stoßen würde . Aber er tröstete sich da¬
mit , daß das weitaus größere Ansehen und das Kapital auf
feiner Seite wären und daß er damit Jockl schließlich 7us dem
Sattel heben werde . Wenn es auch anfangs Zeit und Geld
kostete, der Sieg konnte schließlich doch nur ihm re -bleil en .

Trotzdem aber blieb in Mauracher eine Verstimmung zu¬
rück, der er nicht Herr werden konnte, und die auch Anna auf¬
fallen müßte , als sie den Pater ganz gegen die Gewohnheit der
letzteren Zeit beim Mittagessen sehr einsilbig sah.

„Hast Du Aerger gehabt ?" fragte sie ihn endlich .
Er wollte anfangs nicht recht mit der Farbe h raus und

meinte : „Ah, reden wir nickt davon . Steht gar nicht dafür ."
Sie drang nicht weiter in ihn . Als er aber ihren teil¬

nahmsvollen Blick immer wieder auf sich gerichtet sah , da ' ictz
es ihm dann doch die Wahrheit heraus : „Ich hrb heute de >,
Jockl hinausgeworfen !"

„Den Jockls In dem erstaunten Ton der Frage jubelte
eine heimliche Freude , die Mauracher nicht entging .

Er . pickte und erzählte dann , wie ihn Jockl habe betrügen
wollen. Von der Werbung aber sagte er kein Wort .

Ayna aber faltete die Hände und fartte : „Gott sei Dank!
Weil nun dieser Mensch nicht mehr in unser Ha ' s kommt !"

„War er Dir - so zuwider ?"
„Ja . Vater . Er war so — so zudringlich " Sie errötete

ln der Erinnerung an die täppischen Galanterieversuche und
senkte verwirrt das Antlitz ,

Und da sagte Mauracher scherzend :
"Ja , und denk Dir ?

Er hätte Dich sogar der Gnade gewürdigt , seine Frau zu
werden !"

. „Hat er das besagt?"
,^ a . er hat heute um Dich angiBallen .

"

„Und Du hast ihn hinausreworfen ? "
„Ja . ich Hab ihn hincusoeworfen .

"

„Vater !"
Wie wenn über einer F . ühlingsland ^chast die mit schoe .-

lenden Knospen dem Lichtwnnder sich entgeoensehnt. plötzlich
die klou n Morgen «eb-elschleier . mrseinänder -c ' ^en . und in
göttlichem Glanz die Senne mit ihren leuchtenden Armen die
Erde un sännt und ihr flammendes Antlitz in beiße« Küsten in
b ' 5 kraule Gel - ck brr Bäume wühlt , daß sie in holdleff - or
Schönheit aufllühen . io ging Annes He-z m einer überowff-
lcnden Liebe zu dem Vater e«f, und sie ma-f sich en seine Br K
und jubelte : Du Lieber , Du Euter ! Das hast Du für mich
getan !"

Und da legte auch er den Arm um sie und küßte sie ans due
S ' irne . Dann aber ^chob er sie senit ron sich und ia te , unter
den scherzenden Worten sei" e tiefe Er eeung mühsam re '-ber-
gend : „Jetzt krieg ich zum Dank aber auch noch meine Mehl¬
speise. gelt ?"

„R '
chtt '' ! Verzeih ! Ich hätte es in meiner Freude fast

ganz vergossen !"
Am Nachmi ' taae ab cs im Schiffmei' terhau ^e zmei Men¬

schen . die aus ihren Eedanlen nicht herauskamen : Anna und
Mauracher .

Anna saß mit einer Näharbeit an dem Platze der Mu ' t r ,
an bcm Fenster , das auf den Strom biraus 'ah . In mrb ' osem
Grau zo - en die Wasser durch das äde Nekelbrü <cn dahin . Le- re
Kähne schaule

'ten am Ufer , kein Mensch war dr nlcn zu Vsn .
Sic ha te die Nadel sinken lassen und starrte in das Schwei. e?.

. hinaus . Eine Frage quälte ihr Herz , eine . sehr wehe Frage :
t hatte nicht doch am Ende die Mutter selbst die Schuld daran

getragen , wenn es zwischen ihr und dem Vater nicht so gewesen
war . wie es zwischen Eheleuten sein mußte? Sie sah die
Mutter mit ihren feinen Zügen vor sich , auf denen immerdar
eine leis: Trauer schwebte, ein geheimes Leid , und sie erinnerte
sich all der schönen seligen Stunden , die sie . mit ihr verbracht
hatte . Mit Armen einer Liebe , die aus Dörnen schmerzlichen
Verzichtens auf eigenes Lebcnsglück die Rosen treuester Sorge
um das Glück des Kindes blühen läßt , griff .es aus der Ver¬
gangenheit an ihr Herz, und eine tiefe Wehmut ^ erfüllt « das
pochende Herz des sinnenden Mädchens. Da waren zwei
Menschen neweien, reich an Liebe, und sie war ^ n nebeneinander
h - r ' egangen wie Fremde . War ihr früher die hohe Gestalt des
Vaters wie ein düsterer Schatten erschienen , der die Liebe zwi -
scken ihr und der Mutter verdunkelte , so sah sie ihn nun wie
einen Verrchmten , der mit sehnsüchtigen Augen draußen stand
vor dem scheublühen.den Liebesgarten , urtz zu stolz gewesen
war . um Einlaß zu bitten . Und sie grübelte nach , warum sie
selbst dos nicht früher erkannt hatte : vielle '

chr wäre es ihr doch
ce lückt . Vater und Mutter wieder zueinander m führen . Ja ,
vielleicht märe die Mutter dann sogar nech am Leben. Es . war
ihr , als siböbe sich vor ihren verlorenen Augen ein Vorhang zur
Seite , nnd sie sähe in einen weiten , weiten , dämmernden
Raum hinein , in dem aus unendlichen, verhüllten F rnen
taus . nte und tausende ocn Fäden zusammcnlaufen , die irgend¬
wo an d ' s Leben geknüpft sind Und - n der Mitte des Raumes
sitzt mit leeren Äugenböblen das Schicksal und nimmt sie zw
einem einzigen Faden zusammen, der Menschenleben heißt .

So sann dos einsame Mädchen über das dunkle Rätsel des
Schicksals nach , und ein kübler Hauch strich über ihre Seele , bei :
weit , weit ' ens its all .' r Menschenkan « aus den Rä ^^elgründ ' N
der Ewigkeit auf ieg , und wie AdenÄwi - d aus nachtv ' ld - niel »
'.en , fe ' -chten Auen bange Schauer ieuffend verrieseln läßt -'

Ma - ' i cher aber ^aß zur selben Stunde vor seinem Schreib» ,̂
tisch und starrte mit weltentrückten Augen vor sich hin . I *
seinem Herzen war ein Klingen erwacht, wie in Frühlings
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eintgten radikalen Parteien . Es ist lächerlich und zugleich
beunruhigend , wen» gewisse Namen das neue Kabinett gro¬
tesk erscheinen lasten. So verleihen diesem die Verwegen -
heit eines Caillaux als Finanzminister und die Unfähigkeit
eines Doumergue als Minister Les Aeutzeren den Charakter
einer Drohung und Herausforderung . Sollte sich Frankreich
angesichts der ihm zugefügten Schmach nicht aufbäumen , sollte
dieses Volk nicht begreifen , datz die Zeit gekommen ist, wo
cs , wenn es nicht elend zugrunde gehen will , sich endlich ent¬
schließen muß, sich selbst z« verteidigen ?

Der „Eaulois " erklärt : „Das Ministerium bedeutet
« ine Herausforderung des gesunden Menschenverstandes und
der öffentlichen Meinung . Man hegt denn auch überall die
beruhigende Aeberzeugung, dieses Ministerium kann nicht
lange dauern , es verletzt die Gesinnungen und Interessen des
Landes ."

Die radikalen Blätter sprechen ihre Befriedigung darüber
aus , dag es gelungen sei . ein Ministerium von linksrepubli -
kanischer Richtung zu bilden , verhehlen sich aber nicht , daß
demselben manche Schwierigkeiten bevorstehen.

Die «La nt er ne " sagt : „Das Kabinett wird die
Finanzfrage regeln , das Berhältniswahlsrft : m auf anständige
Weise begraben , die Rückkehr zur zweijährige « Dienstzeit »or-
Ser«iten , den republikanischen Offizieren das Vertrauen wic-
dergeben und die Hoffnungen der Lehrerschaft verwirklichen
müssen . Dies alles ist gewiß keine leichte Aufgabe ."

Der „Radikal " sagt : „Trotz mancher Vorbehalte müsi
seu wir den neuen Ministerpräsidenten dazu beglückwünschen ,
daß er die Krise in so erfreulicher Weise gelöst hat ."

Der ministeriellen Erklärung Doumergues , die in der
Kammer verlesen werden wird , sieht man mti größter Span¬
nung entgegen . Man erwartet ein beruhigendes Wort über
die Finanzlage , die zweifelsohne die Debatte auf seiten der
Rechten wieder lebhafter gestal.en wird . — Die Deputierten -
famtn« hat sich , da die Ministerkrisis noch nicht gelöst ist, bis
auf Donnerstag vertagt .

F . Berlin, 8 . Dez . lPriv .) Das neue Kabinett in Frankreich
findet auch in der hiesigen Presse der Linken eine Begrüßung . Das
freisinnige „Berliner Tageblatt « schreibt:

„Doumergue , der in den Ministc -ien Combes , Sarrien und Briand
Minister des Handels und des öffentlichen Unterrichts war, hat sich
noch niemals mit der Angelegenheit der großen Weltpolitik beschäftigt.Er gilt jedoch als ein besonnener , ruhiger und sehr intelligenterMann , zu dem man Bettrauen haben kann. Er wird sich in den
Fragen der auswärtigen Politik vermutlich auch von dem eigentliche«
Haupt de» neue« Kabinetts, Herrn Caillaux, beraten taffen , der in
b« Marokkokrise die Verhandlungen mit Deutschland im Sinne der
Verständigung und B- rsohnlichkeit geleitet hat. « riegsminifterMalens ist ein sehr ernster und entschlossener Politiker. Das neueKabinett myß als ein rein radikales angesprochen werden . Die Kon¬
servativen und Nationalisten find über den Sieg der Radikalen aufs
heftigste erbittert

Die demokratische „Berliner Morgen post" urteilt : „Diebeiden früheren Ministerpräsidenten Monis und Caillaux sind rechtmarkante Charaktere und Biviani . der Arbeitsminister des Kabinetts
Clemenceau , ist einer der feinsten Köpfe des französischen Parla¬ments ."

richtiggestellten und eingeschränkten Bericht« über die Aeußerungen
des Unterstaatssekretärs Wahnschaff«, sodann die Kundgebung der
elsaß-lothringischen Regierung mit der Ankündigung , daß die vorge-
kommenen Gesetzwidrigkeiten ihre Sühne finden sollen, und daß der
Statthalt « durch kaiserliche Willensäußerung die feste Gewähr er¬
halten hat, daß die „verfassungsmäßigen Zuständigkeiten künftig all¬
gemein strenge Beachtung finden werden"

. Reben dieser Kundgebung ,
di« als durchaus erfreulich bezeichnst werden mutz , steht die gestern
mitgeteilt« ausführliche historisch « Darlegung in der Norddeutschen
Allgemeinen Zeitung , von der von den verschiedensten Seiten heute
erklärt wird , daß ihre Einzelheiten den Verlauf der Verhandlungen
beeinflußt haben würden , wenn sie dem Reichstag rechtzeitig kund¬
getan worden wären. Man muß nur in dieser Darlegung die Stellen
Nachlesen über die Bestrafung des Leutnants v . Forftner und des
Sergeanten, über den Vorhalt, den der kommandierende General dem
Zaberner Offizierkorps gemacht hat , über die erneute Untersuchung
gegen den Leutnant und vor allem über das Eingreifen des Kaisers ,
und dieser die Rede des Kriegsministers und des Reichskanzlers ent¬
gegengehalten , um festzustellen , datz die öffentliche Behandlung der
Angelegenheit eine bemerkenswerte Wendung genommen hat.

„Es ist bemerkenswert , daß man nun endlich die falschen Äe-
schönigungsversuche, mit denen besonders der Kriegsminister so un¬
glücklich gearbeitet hat , einftellt und daß man eine Art der öffentlichen
Behandlung ausgenommen hat, mit der viel leichter eine Verständi¬
gung mit dem verletzten Bolksempsinden herzustellen ist . Die Behand¬
lung der Angelegenheit im Reichstag durch die Regierung stellt ein
sehr unangenehmes Kapitel unserer innerpolitischen Geschichte dar,
das den Staatsmännern für die Zukunft hoffentlich zur Lehr; dient.
Es hat sich gezeigt, saß es heute nicht mehr angeht, Verfehlungen des
Militärs besonders leicht und Verfehlungen des Publikums besonders
schwer zu nehmen, sondern daß Licht und Schatten gerecht verteilt
werden müssen . Hätte man mehr nach diesem für einen modernen
Staat selbstverständlichen Grundsatz gehandelt , so wäre der Weg zu
einer vernünftigen Verständigung gebahnt gewesen. . . .

„Die Botschaft von Donaueschingen, die Kundgebung der elsäsfi -
schen Regierung , die Mitteilungen in der Norddeutschen Allgemeinen
Zeitung haben manches wieder gut gemacht und die Hoffnung wieder
belebt, daß die Lehren des Zaberner Falles nicht vergebens gewesen
sind . . . . Es ist der Ton , der die Musik macht, und es waren falsche
Töne , die den Reichstag zu dem Protest veranlaßt haben . Wenn dieser
Protest so scharf ausgefallen ist, so zeigt er einerseits , daß bei aller
unveränderlichen Liebe zu unserer Armee der Reichstag ein strenger
Wächter der bürgerlichen Rechte ist. . . . Nicht nur dem leitenden
Staatsmann ist die Erinnerung an diese Reichstagsverhandlungen
wie diejenige an die unglückseligen Geschichten von Zabern schmerzlich.
Der Schmerz darüber wird bis weit in die Linke hinein geteilt, und
alle , die nicht daran interessiert sind , Sturm zu säen, einigen sich in
der Hoffnung, daß aus der schmerzlichen Erfahrung Segen erwach ?«."

England .
Die irischen Umtriebe .

= Belfast . 8. Dez . (Tel.) Heute sind wieder 5 Kitze,mit Munition aus England von den Zollbehörden Befälag ,
nahmt worden .

Amerika.
Zu Churchills „SBclifeietiag *.

t= Washington . 8. Dez . Das Repräsentantenhaus hat mg
großer Majorität eine Resolution angenommen , in der Präst
dent Wilson ersucht wird , Churchills . des englischen Marin «,
Ministers Anregung betreffend eine internationale Rüstung ,
pause im Bau von Schlachtschiffen zu unterstützen. soweit di«,
mit den Interessen der Bereinigten Staaten vereinbar sei.

Sadifche Chronik.

Tages-Rundfchau.
Deutsches Reich .

— Berlin . 8. Dez . In der morgigen Reichstagefitzung wird ,wenn es möglich sein wird , sofort in die ungestörte Beratungdes Etats eingeireten . Der Reichskanzler wird laut „Köln .
Ztg ." gleich nach der Eröffnung der Sitzung Mitteilungen über
die auswärtige Politik machen .

— Stratzburg i. E„ 8 . Dez . (Tel.) Norddeutsche Blätter ver¬breiten die Nachricht eines Straßburger Korrespondenten , daß dievon den Behörden eingeleitete Untersuchung das „Vorhandenseineiner ausgedehnten Organisation von Helfershelfern für die franzö¬
sische Fremdenlegion in den Reichslanden " erwiesen habe . Eine der¬artige Organisation ist, wie von zuständiger Seite ausdrücklich be¬tont wird , hier und im ganzen Lande nicht ermittelt worden , und die
ganze, in jener Presse an die Nachricht geknüpfte Schilderung vonmehreren Verhaftungen , die erfolgt seien, usw ., beruht somit aufUnwahrheit.

Korrekturen .

Schwedischer Besuch .
— Kiel, 8. Dez . (Tel.) Die Offiziere und Unteroffiziere der Ab¬

ordnung des schwedischen Husarenregiments Kronprinz sind heute
nachmittag von Bornhoeved hier eingetroffen und wurden auf ihrem
Ritt von Offizieren des Husarenregiments Kaiser Franz Zosef von
Oesterreich, König von Ungarn (Schleswig -Holsteinisches Nr. 16) be¬
gleitet. Zur Begrüßung waren der Stadtkommandant und eine An¬
zahl Offiziere der hiesigen Garnison den Gästen entgegengeritten , die
nunmehr den ganzen Weg zu Pferde zurückgekegt haben, den das
schwedische Regiment vor 168 Jahren genommen hatte.

Bald nach der Ankunft begaben sich die schwedischen Offiziere
und Mannschaften auf das Flottenflaggschiff „Friedrich der Große"
auf dem ein Imbiß eingenommen wurde . Später waren die schwedi¬
schen Offizier« Gäste im hiesigen Offizierskasino . Für die Mann¬
schaften sind Festlichkeiten in Wik vorgesehen.

— Berlin, 8 . Dez . Bon hier bringt die „Kölnische Zeitung" fol¬gende Ausführungen :
„Die öffentliche Meinung ist heute einigermaßen überrascht da¬rüber. wie nach und nach sich «ine gewiss « Korrektur der Aeußerungenherausstellt , mit denen die Beschwerden des Reichstags vom Regie-

rungetifch ausgenommen worden find . Zuerst kamen die Mitteilun¬
gen über die Donauejchinger Besprechung, dann di« allerdings

Belohnte Französlinge .
----- Metz. 8. Dez . (Tel .) Die „Straßb . Neuest. Nachr.

" mel¬
den vop hier : Gestern nachmittag versammelte sich die Lohrin -
gifche Akademie zu Ranzig zu einer feierlichen Sitzung , um die
die diesjährige Preisverteilunq vorzunehmen . Zwei Preise
waren ausgesetzt als Prix de Däoouemcnt , also als Preis für
hingebende Aufopferung . Die Preisträger sind der Präsident ,
der beiden Souvenir , Herr Jean , der für seine Tätigkeit in
Lothringen einen Preis von 806 Franken erhalten soll , und
Paul Bourson , Nouvelliste-Redakteur in Kalmar , der bekannte
Matin -Korrespondent , der einen Preis von 206 Franken
erhält .

Oesterrerrh -Unflarn .
Tschechisches .

— Prag , 8. Dez . Der Kongreß der tschechischen Sozialdemokratie
hat eine Resolution angenommen , in der zur Erhaltung des inter¬
nationalen Gleichgewichts und des Friedens und insbesondere im In¬
teresse des tschechischen Volkes die Festigung alles dessen als not¬
wendig bezeichnet wird , was der Erhaltung und Entwickelung Oester¬
reich -Ungarns diene.

Die tschechische Arbeiterpartei betrachte Oesterreich -Ungarn als
die historisch gegebene Grundlage ihrer Tätigkeit. Sie sehe alle Hoff¬
nungen einer alldeutschen oder einer panslawistischen Politik als un¬
vereinbar mit den Interessen der tschechischen Arbeiterschaft an.

3b Karlsruhe , 9. Dez . Die nachgenannten evangelifch-M ,
testantischen Geistlichen sind zur ständigen öffentlichen Auz.
Übung kirchlicher . Verrichtungen sowie zur Erlangung von Kit-
chenämtern im Eroßherzogium staatlich zugelassen worden :
Barck . Ernst , aus Holzen : Detter « , Otto , aus Querbach;
Erckenbrecht , August, aus Plankstadt ; Jppach . Karl , aus Esse»!
Altendorf ; Köbel, Oskar , aus Straßburg i. E . ; Schcnck. Erwin,aus Unterschüpf; Sturm . Paul , aus Karlsruhe ; Teutfch. Wich
ter . aus Neunkirchen; Wältner . Emil , aus Michelfeld ; Wiitz,Albert , aus Brehmen .

Pforzheim , 9. Dez . Auf dem Bahnkörper zwischen
Pforzheim und Brötzingen wurde die Leiche einer 18 bis Zj
Jahre alten Frau aufgefunden , die sich vermutlich in selbst¬
mörderischer Absicht vom Zuge hatte überfahren lassen . Der
Kopf war vollständig vom Körper getrennt . Die Persönlich¬
keit der Toten ist noch nicht festgestellt.

( ) Untergrombach (A. Bruchsal) , 9 . Dez . Der Gesang¬
verein Liederkravz begeht am 23. , 24 . und J-Jo. Mai 1914 sein
goldenes Jubiläum , verbunden mit großem Eefangswettstreri .
Außer dem vom Großherzog gestifteten Ehrenpreis kommen
Geldpreise in Höhe von 1060 Mark nebst mehreren Ehren,
preise zur Verteilung .

* Wafldorf (A. Wiesloch) , 9. Dez. Hier machte bei
35jährige Schreiner Eg . Freund 4 seinem Leben durch Er.
hängen «in Ende.

-p Heidelberg . S. Dez . Wie noch erinnerlich , zeichnete sich bei
der Rettung der Passagiere des brennenden Dampfers „Boliurn,"
der Kapitän des Lloyddampfers „Seydlitz", Hagrnmeyer , durch
Tapferkeft . Entschlossenheit und große Umsicht aus . Der Greßherzpz
hat jetzt Kapitän Hagenmeyer das Ritterkreuz 2. Klasse mit Eichen¬
laub des Zähringer Lowenordens verliehen . Die „Gesellschaft z«
Rettung Schiffbrüchiger" hat Hagenmeyer die große goldene Medaille
zuteil werden lassen. Hagenmeyer ist ein Sohn der Heidelberg«
Gegend, sein Vater lebt als Pfarrer a. D. im nahen Ziegelhaufen .

) ( Klekngemünd (A. Heidelberg) , 9. Dez . In der Fa¬
milie des Bahnarbeiters Gärtner ereignete , sich ein schwer«
lluglücksfall. Während Gärtner mit dem Reinigen sein«
Fahrrads beschäftigt war , spielten die Kinder mit der Ben¬
zinflasche und kamen dabei der Petroleumlampe zu nahe . Es
entstand eine Explosion und die beiden Mädchen im Alter
von 7 und 6 Jahren standen in Hellen Flamme «. Beide
Kinder haben schwere Brandwunden erlitten ; An dem Auf.
kommen des ältesten Mädchens wird gezweifelt.

0 Hemsbach (A. Weinheim ) , 9. Dez. Im Saale der Bahn¬
hofswirtschaft veranstaltete der evangelische Lund (Grupp-
Hemsbach ) am Samstag abend unter Leitung von Professor
Maurer einen Volkskunstabend, wobei Stadtvikar Dr . Antoi
aus Weinheim einen Vortrag über einen „Dichter im Arbeiter -
kittel" , nämlich über das Leben und Dichten des Oberwerkmei¬
sters Heinrich Knöfel in Dortmund abstattete . Durch mufika-
lifche Vorträge , Gesang und Theaterspiel wurde das Pro¬
gramm ausgefüllt .

ttz Lahr, 9 . Dez . Fabrikant Karl Spreter sin ., der frühere In¬
haber der Kartonagefabrik Ehr. Reifer, ist nach langem , schweren
Leiden aus dem Leben geschieden . Der Verstorbene , ein angesehener
und tüchtiger Kaufmann, der die von ihm innegehabte Fabrik erst
vor kurzem seinen Söhnen übergeben hat , war nach Beendigung feine :
Lehrzeit in der Zigarrenfabrik von Wilhelm .Völker in Marseille
tätig gewesen, er trat dann- in die Ehr. Reisersch « Kartonnagefadrik
ein , welches Geschäft er später übernahm und zu erfolgreicher Blüte
brachte.

^
x Ettenheim. 9 . Dez. Bei der Bürgermeisterwahl stimm»

ten von 69 Wahlberechtigten 68 ab. Davon erhielten Rat -
schreiber Marko 41 und Eemeinderat Vögele 27 Stimmen . Die
Wahl war wieder ergebnislos , da Herr Marko als Wirt nicht
die erforderliche Zweidrittelmehrheit erhielt . Da er auf die

nächten, die sich so still und warm an die Erde schmiegen , daßalles aufwacht, was an jungem Leben in ihrem Schoße ruht ,und im Dämmerlicht zitternd über die dunkle Himm ' lsfiur ver¬
streuter Sterne zagend aus Schutz und Hülle hinaustritt wieein Mädchen, das von singender Sehnsucht verlockt , glück -
schauerrd zum ersten Stelldichein in den Garten srblüpft Und
Mauracher lauschte dem Klingen in sich . Auf seinem sonstimmer so ernsten Gesichte lag eine weiche , jünglinghafte Ver¬
träumtheit . Wie junger , lcnzkündender Veilchenduft schwebtees um ihn und versenkte ihn in den süßen Taumel eines un 'äg-
lich seligen Gefühls , gegen das kein nüchterner Gedanke auf -
kommen konnte, keine klare llebcrlegung , das ihn willenlos
mach e und fein ganzes Wese« auf den rauschenden Wellen
seines jugendlich gärenden Blutes dahintreiben ließ wie einen
entwurzelten Baum auf den ungestümen Fluten lenzgefchwell -
ter Gießbäche .

Mühsam nur fand sich Mauracher zur harten Notrre "diz-
keit des Tages , zu seinem Geschäft zurück. Immer wieder kam
das Träumen über ihn , und so blieb es auch während der gan¬
zen folgenden Zeit .

(Fortsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft .
$ Karlsruhe, 9 . Dez . Der König von Bayern hat verschiedene

Gelehrte , die an badischen Hochschulen wirken, mit einer Auszeich¬
nung bedacht. Auf Antrag des Ordenskapitels wurde der Germanist
Geh. Rat Dr. Friedrich Kluge in Freiburg, der Rechtshistoriker Geh.Rat Biuding, früher in Leipzig, jetzt in Freiburg, und der Zoologe
Geh. Rat Biltfchli in Heidelberg zu Rittern des bayerischen Maximi-liansordens für Kunst -und Wissenschaft ernannt.

— Karlsruhe , 9. Dez An der Technischen Hochschule zu
Karlsruhe hat zum ersten Mal in der Abteilung für Architek¬
tur eine Dame die Diplomprüfung abgelegt . Es ist dies Fräu¬

lein Thekla Schild aus Karlsruhe , welche in der Hauptprüfung
das Eefamturtcil „mit Auszeichnung bestanden" erhalten hat .

Grosth . HofLheater Karlsruhe ,
rh . Karlsruhe , 9 . Dez . Vor gut besetztem Hause nahm

gestern abend der Ringzyklus mit der Aufführung der „Wal¬
küre " feinen Fortgang . Wieder war es das Hoforchester , das
unter der feinabstimmenden Leitung des Herrn Hofkapell-
mcisters Eortolezis eine vorzügl '

che Leistung bot. Klänge
voll herrlicher Poesie und charakteristischer Prägung wehten
auf die dem Ohr und dem Geiste neue Eindrücke vermittelten .
Es ist die alte Erkenntnis : das streng und sicher Beherrschte
genährt die größte Freiheit . So ist es erfreulich zu hören und
zu sehen , wie Herr Eortolezis bei aller rhythmischen Präzision
den Sängern und Instrumentalisier ! die Ruhe einer selbständi¬
gen Gestaltung zuteil werden läßt . Den S ' egmund sang gestern
Herr Richard Schubert vom Kgl . Theater in Wiesbaden
und zwar mit großem Erfolg . Der Künstler , ein Schüler des
Herrn von Milde , war einst für Karlsruhe frei , und man hat
hier nicht zugsgriffen . Herr Schubert wurde seiner Zeit , trotz¬
dem seine Stimme starktenorale Färbung zeigte , zum lyrischen
Barytonisten gestempelt. Als er in Straßburg die Bühne be¬
trat , stellte sich der Irrtum bald heraus . Heute ist Herr Schu¬
bert Heldentenor mit barytonaler Färbung , worin indes ein
großer Reiz seines angenehmen und kräftigen Stimmklanzs
besteht . Der Ton spricht uvgemein leicht und sicher an und
„sitzt", wie der Islininns teelmicus sagt. Er hat außerdem
Seele und Wärme , und da auch der Vortrag und die Dar¬
stellung belebt sind , io ergibt sich eine künstlerische Eesamtqua -
lität , die nicht alltäglich ist . Das Publikum erkannte dis
schöne Leistung des Sängers durch lebhaften Beifall und oft¬
maligen Hervorruf an . Unsere einheimischen Künstler boten
wie immer Vortreffliches : Frau Lauer - Kottlai als ^
glanzvoll singende und lebhaft spielende Brünnhilde ,

‘
Herr Büttner als großzügiger Wotan . Frau Lorentz - '

Höllischer als empfindungswarme Sieglinde und Herr
v . Schwind als herrischer Hunding , der sich vielleicht nur
etwas zuvrel in Wildheit gefällt . Außerordentlich gewannen
hat die Fricka von Frl . Bruntfch . Das Walkürenfemble
wirkte recht gut .

Sehr angenehm berührte die reiche und stimmungsvoll«
Ausstattung des zweiten Aktes, die Herr Direktor Albert
Wolf entworfen und ausgeführt hat . Die mächtigen Fels¬
partien in ihrer schroffen, herben Konturierung geben den Ge- -
schehnissen einen vorzüglichen Rahmen . Auch die dunklere
Tönung im ersten Akt und der neueingeführte, ^ euerzauber "
wirkten sehr illustonsfördernd

Das Münchener Hoftheater ohne Vorstellung :
;= München, 8 . Dez . Als gestern Wagners „Trifiau und Isoldê

beginnen sollte , trat Herr Regisseur Professor Wirk vor di« Rampe
und verkündete dem staunenden Publikum — einem uumcrlastftc*
Haus ! —, daß die Vorstellung nicht stattsinden könne. Zwar war d«
Tristan-Gaftsänger . den man sich für den Abend verschrieben hatte,
Herr Bifchosf aus Straßburg. angekommen, aber es fehlte «ine Sänge¬rin der Isolde. Frau Mottl -Faßbender (die dem Theater indessen
schon vor zwei Tagen einen Bronchialkatarrh angekündigt hatte), war
im Verlauf des Sonntag-Nachmittags plötzlich so heiser geworden, daß
sie noch eine Stunde vor Beginn der Vorstellung absagen mußte. Eine
zweite Sängerin der Isolde konnte in München nicht gesunde« werde».
Fräulein Morena, deren man sich in der Not erinnerte — sie war schon
früher einmal schlagfertig von Nachmittag auf Abend als Isolde ein¬
gesprungen — , mutzt« sich wegen einer Fußverletzyng schonen , um die
Senta -Rolle heute im Fliegenden Holländer durchführen z» könne «.
Frau v. Fnlken war wegen Heiserkeit nicht disponibel, Edith JBalU*
gleichfalls indisponiert. Ein« anbei« Oper konnte man in der Eil«- schon wegen der fehlenden Frauenchüre — nicht einspiele«. So
mußte man das ausverkaufte Haus nach Haufe schicken . Ts waren
keine Lobgesäng«, di« das enttäuscht« Publikum vor de« Toren <u>-
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■JJj 57 B Mttta ^blatt. Mewstirz, den S. «ftz. itlJC Kladrfche Ureffe .
Kirtschaft nicht Verzicht leistet , hat ein dritter Mahlgang statt -
« stnden .
^ H- KSuigschaffhrmse « (A . Breisach ) , g. Dez . Auf 1 . Oktober
nächsten Jahres wird hier eine zweite Hauptlehrerstelke errich¬
tet . Für die dadurch nötig gewordene Erbauung eines Schul -

Hauses wurden im Gemeindcvoranschlag 1ä 000 Mark gefordert
und dieser Tage vom Bürgerausschuß genehmigt .

% Müllheim , 9. Dez- Am Samstag abend fand im Hotel
Löwen

" das övjährige Stiftungsfest des Eewerbcuereins
Müllheim statt . Es waren u . u. erschienen : Geh . Rat Helling ,
Kgrgermeister Nikolaus und - Handwerkskammersekretär Eckert

(Freiburg ) . Schriftführer Schwab entwarf ein Bild des Ent¬

stehens und der Entwicklnng des Vereins . Es war im Jahre
1863 , als sich die Zünfte , die damals noch bestanden , zusammen -
taten und den Eewerbeverein bildeten . In demselben Jahre
wurde auch eine Gewerbeschule gegründet . Den weiteren Aus¬

führungen des Redners war zu entnehmen , daß der Verein
einige Jahre ziemlich zurückging , erst in den letzten Jahren
ging er einer neuen Blüte entgegen . Er hat jetzt annähernd
AO Mitglieder .

Ö Meinlaufenburg (A . Säckingen ) , 8. Dez . Am Samstag
wurde die vom Kraftwerk ueoerbaute Rheinbrücke im Beisein
der Behörden des Großherzogtums Baden und des Kantons
Aargau dem Verkehr übergeben . Nach der Besichtigung der
Krücke erfolgte im Stadthause zu Großlaufenburg die offizielle
Uebergade an die beiden Laufenftädtc . Die Erstellungskosten
belaufen sich auf 210 000 Mark . Für die Unterhaltungskosten
erhalten die beiden Städte Staats - bezw . Kantonalzuschüsse in
entsprechender Höhe .

- !- St . Blafieu , 9. Dez . Wegen des hphen Schnees hat
die Motorwagengesellschaft den Verkehr bis auf weiteres ein .
gestellt . Die Schneehöhe beträgt 30 bis 40 Zentimeter .

S Donaneschingen, g . Dez. Zum Kaiserbesuch ; Donaueschingen
ist noch eine besondere Auszeichnung nachzutra .m , welche Herrn
Amtsvorstand Geh. Rcgierungsrat Dr Strauß zuteil wurde . Als der
Kaiser kurz vor der Abreise von Donaueschingen mit dem Fürsten
und der Fürstin zu Fürstenberg beim Fürstlichen Wartesalon eintraf ,
überreichte er Herrn Dr . Strauß den Roten Adlerorden 3 . Klaffe mit
der Königlichen Krone unter anerkennenden Worten für dessen bis¬
herige Tätigkeit in Donaueschingen und mit besten Wünschen für die
Zukunft des demnächst aus dem Bezirk scheidenden Amtsvorstandes . ~
Herr Geh. Regierungsrat Dr . Strauß hat der politischen Gemeinde
Donaueschingen den namhaften Betrag von 300 Mark überwiesen ,
die nach Ermessen des Eememderars als Beihilfe zur Verschönerung
der Stckdt und ihrer nächsten Umgebung Verwendung finden sollen .

: ! : Meersburg , 9 . Dez . Am Dienstag starb hier Alt -
bürgermeifter Eduard Raither nach langem Leiden im Alter
non 70 Jahren . Sein Amt als Bürgermeister hatte er 17
Jahre inne . Das Verdienstkreuz vom Zähringer Löwen
schmückte seine Brust .

) : ( Vom Obersee , 9 . Dez . Der Felchenfang hat einen
bedeutenden Aufschwung erfahren , da die Massenfänge jetzt
beginnen . Am Sonntag wurden bis zu 100 Felchen pro Boot
gefangen : dieser Erfolg dürfte sich erfahrungsgemäß noch
wesentlich steigern .

Der Ke« eralh»ardon de» WehrveitragSgesetzes.
cz, Karlsruhe , 9. Dez . In der „Karlsr . Zeitg .

" erfolgt folgende
amtliche Mitteilung : „Da über die Auslegung des § 68 des Wehr -
beitraggesetzep Zweifel entstanden waren , hat der Herr Reichsschatz¬
sekretär auf emo Anfrage im Reichstag erwidert , daß die in jener
Gesetzesvorschrift vorgesehene Rechtswohltal Freiheit von der landes¬
gesetzlichen Strafe und der Verpflichtung zur Steuernachzahlung ,
wenn jemand Vermögen oder Einkommen , das er bisher der Landes -
desteuerung entzogen Hirt, bei der Veranlagung zum Wehrbeitrag oder
schon vorher bei der Veranlagung zu den Landessteuern nachträglich
angibt ) nicht nur denjenigen zugute kommt, welche einen Wehrbei¬
trag zu entrichten haben - werden ^ sondern überhaupt allen Reichsan¬
gehörigen und den sonstigen ftn -88 10 und 11 des Wehrbeitragsge¬
setzes bezeichneten Personen / welche das Versäumte bei dem oben
erwähnten Anlaß nachholen, : Durch eine demnächst im Gesetzes- und
Perordnungsblatt erscheinende Bekanntmachung werden die Be¬
teiligten hierauf - noch besonders aufmerksam, gemacht werden .

"

Das badische Schulwesen tut Staatsvoranschlag.
© Karlsruhe , g . Dez. Bei dem Titel Realanstalten im Staats -

»oranschlag werden 372 (bisher 339 , somit 33 weiteres wissen¬
schaftlicĥ gebildete Lehrer angefordcrt . Von den 33 weiteren Steller ,
sind zunächst 4 Stellen für die neu zu errichtende Realschule in Mann¬
heim erforderlich . Tw Lbngen neu angeforderten 29 Stellen solle :
zur Verbesserung des bestehenden ungünstigen Verhältnisses der etat¬
mäßig angestellten wissenschaftlich gebildeten Lehrer zu den nichtetat¬
mäßigen Lehrern dienen und zwar für das Realgymnasium in Frei -
bura , das Realgymnostum mft Realschule in Mannheim , die Ober -
realschulen in Mannheim unü Offenburg je 3 Stellen , für die K- ethe-
nhuke in Karlsruhe , die Realgymnasien in Mannheim und Villingendie Oberrealschulen in Baden -Baden und Pforzheim je 2 Stellen und
für die Humboldtschnle in Karlsruhe , die Oberrealschulc in Freiburgund Heidelberg , die Rcalgymnasirn in Ettlingen und Waldshut , die
Oberrealfchulen in Oberkirch und Wiesloch je 1 Stelle .

Etsenbahneriagunqcn .
sie. Karlsruhe » 8 . Dez . Der gestrige Sonntag zeichnete

stch durch eine größere Anzahl Eisenbahncrtagungen ans . In
Karlsruhe fanden sich die Maschinisten , Maschinenwärter und
Anwärter im Restaurant Wolfsschlucht zu einer Landesver -
sammlung zusammen , in Offenburg tagten die Werkstätten -
und Maschinenhausarbeiter in der „Zauberflöte "

, in Orten
»erg in der „Krone " die Stationsvorsteher und Betriebsassi
stenteu in einer Landesausschußsitzung und in Jmmendingevdre Bahn - und Weichenwärter des ganzen Landes .

kc . Immendingen (A . Engen ) . 9 . Dez . Der Bahn - .
Weichen - und Signalwärterverband der badischen Staatseisen -,
bahnen , der etwa 2000 Mitglieder zählt , hielt am Sonntagim „Falken " hier eine , aus dem ganzen Lande sehr stark be
luchte Versammlung ab . zu der sämtliche Bezirksvereine mi ;
Abnahme von Heidelberg Vertreter entsendet hatten . Di
Tagung , der eine einstündige Vorstandssitzung vorangegange
war , wurde um 2 Uhr vom Verdandsvorsitzenden F . Häuf
Karlsruhe , eröffnet , der die Erschienenen , insbesondere dc>
anwesenden Landtagsabgeordneten E . Hartmann aus Heide !
«erg begrüßte und dann dem Lerbandssekretär Hartman »
Karlsruhe das Wort erteilte . Dieser trug in längeren klare
Ausführungen die Lage und Wünsche des Wärterpersonale
kor , betonte insbesondere , daß das Wärterpersonal vom de >
Zeitigen Landtag , wenngleich keine Aussicht auf Aenderun ,
bes Gehaltstarifs bestehe , fo doch erwarte , daß die 1908 ein
getretenen Härten , welche bis jetzt noch nicht beseitigt seien ,
behoben und mit Rücksicht auf die zunehmende Verteuerung
«er Lebenshaltung eine angemessene Zulage bis zur Regelung
Vs Gehaltstarifs bewilligt werde . Der Referent schildert
rerauf noch die Lage der Pensionäre sowie der Anwärter

und streifte auch sie Frage der Dienst - und Ruhezeiten . Das
Referat wurde mit Beifall ausgenommen . Nach diesem er -
zrrff Londtagsabgeordneter Hartmann das Wort ; in länge¬
ren Ausführungen erwies sich der Redner als mit den Ver¬
hältnissen des Wärterpersonals völlig vertraut und erntete
starken Beifall . Es schloß sich eine sehr lebhafte Diskussion
an , in der die vorgetragenen Wünsche noch im einzelnen er¬
örtert wurden . Nach vierstündiger Dauer wurde die inter¬
essante und harmonische Versammlung , zu der vom See bis
zum Main Jünger des Flügelrads erschienen waren , um
6 Uhr geschlossen.

Bou der Maul- und Klauenseuche.
cf , Gutach (A . Wolfach ) . 9. Dez . Im Stalle eines hiesigen

Landwirts ist die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen .
Hagnau (Bodensee ) , 9 . Dez . Auch hier besteht Ver¬

dacht der Maul - und Klauenseuche ; die strengsten Vorsichts¬
maßregeln , vor allem Stallspcrre , find bereits getroffen
worden .

Ans der Residenz.
Karlsruhe . 9 . Dezember.

Puppen-Ausstellung .
— . Es ist wirklich keine verlorene Zeit , ein Besuch in

der großen Puppen -Ausstellung , die seit Sonntag im Saale
des Badischen Landesvereins vom Roten Kreuz , Stefanien¬
straße 71, zu Künsten des Badischen Frauenvercins (Abtei¬
lung II , Krippen ) und des Bincentiusvereins ftattfindet . Da
haben sich die hübschesten Dämchen der verschiedensten Län¬
der ein Stelldichein gegeben und die einen suchen die anderen
in Bezug auf geschmackvolle Kleidung zu Lbertreffen . In
Scharen kommt unsere Kinderwelt zu der Ausstellung und
leuchtenden Auges kehren unsere lieben Kleinen nach Hause
zurück und werden nicht fertig , dem erwachsenen Brüderlein
und Schwesterlein über all ' die Pracht und Schönheit des
Gesehenen zu erzählen . Da wird so lange geplagt , bis Papa
und Mama , Brüderlein und Schwesterlein versprechen , heute
Dienstag (10—8 Ahr ) oder morgen Mittwoch (10— 1% Uhr )
nochmals mit zur Ausstellung zu gehen . Und dann gibt es
einen Rundgang , bei dem das Kleinvolk mit freüdestrahlcn -
dcm Gesicht die Führung übernimmt . Da kommt keinen Augen¬
blick Langeweile auf und man hat nur acht zu geben , daß
man keinen der allerliebsten Ausstellungsgegenstände über¬
sieht . Da stehen Matrosen und Fischerinnen in ihrer luf¬
tigen Kleidung , hier finden wir eine Rote Kreuzschwester bei
ihrer Missionstätigkcit im Innersten Afrikas , umgeben von
einer Schar kleiner Negerknaben , dort liegen die kleinen
Püppchen , die noch nicht gehen können , in Wiegen , vornehm
gekleidete aristokratische Damen tanzen Ringelreihen mit
nicht minder fein herausgeputztcn Pagen . Und weiter sehen
wir — unsere kleinen Führer machen besonders darauf auf¬
merksam — Wintersportler in weißem Sweater und fesche :
Mütze , wirklich musterhafte Strickarbeiten aus dem Krüppel -
Heime Heidelberg . Unser Gedanke weilt einen Augenblick bei
diesen armen Menschenkindern , denen gerade im Hinblick auf
das Weihnachtsfest manche Freude bereitet werden kann . Nun
fällt unser Blick auf die hübschen Holländerinnen mit ihren
zierlichen Röckchen und charakteristischen Holzschuhen , die zu¬
sammen mit ihren Landsleuten einen lustigen Reigen tanzen .
Hei , und was ist das ? Wir trauen unseren Augen kaum
und doch ist cs richtig : echte, wahrhaftige Schwedinnen mit
blondgelockten Haaren , in ihrer farbenfrohen Nationaltracht
flrrd durch hohe Protektion zur Puppen -Ausstellung nach der
badischen Residenz gekommen . Die Königin von Schwede ?:
hat den Veranstaltern diese niedlichen Ausstellungsgegen¬
stände als Geschenk aus dein hohen Norden zugesandt und
damit gleich ihrer Mutter , der Großherzogin Luise , die mit
einer prächtigen Schwarzwälderin die Ausstellung bereichert ,
von neuem ihr Interesse für Wohltätigkeitsperanstaltungen
bewiesen . Dann die Schwarzwaldgruppe ; sie erfreut jung
und alt durch ihre Natürlichkeit und wer es gut meint
mit unserer Heimat , der muß nur bedauern , daß diese
Schwarzwaldtrachten immer seltener werden . Gedenken wir
schließlich noch der Damen Freifrau Marie von Schönau und
Gräfin RLdt , die unter Mithilfe einiger Damen all ' diese
Puppen selbst eingekleidet haben , so muß man sagen , daß
diese Arbeit nicht hoch genug anerkannt werden kann . Und
nun kommt alle , jung und alt , schaut , greift in den Glücks-
Hafen , kaust und ihr tut ein gutes Werk . Vr .

K Hofbericht. Die Prinzessin Wilhelm ist am Samstag zu dauern¬
dem Aufenthalt hier eü getroffen . Am Sonntag besuchten der Eraß -
' erzog und die Großherzogin mit der Großherzogin Mutter von
Luxemburg den Gottesdienst in der Schlosskirche. Im Laufe des
acstrioen Tages hörte der Eroßherzog die Vorträge des Geheimen
Legationsrats Dr Seyb und des Staatsministers Dr . Freiherrn
von Dusch.

_L Eroßherzogin Luise kam gestern abend 9 .24 Uhr von
Baden hier an .

g Ein Datum-Küriosum . Der 11 . 12 . 13 ist das letzte
Datum -Kuriosum in diesem Jahrhundert . Speziell die Samm -
' er seien darauf aufmerksam gemacht , daß der Poststempel dies¬
mal eine sehr originelle Zahlenzusammenstellung tragen wird ,
menn die Karten zwischen 9—10 Uhr auf einem Postamt 14 in

roßen Städten aufgegeben werden . Der Poststempel trägt
ann die Zahlen 9 10 11 12 13 14. Wie auch im vorigen Jahre
ird das betreffende Postamt Nr . 14 diesen Stempel u . a . für

ie Eedenk -Postkarten , die zu diesem . Tage die Sächs . Verlags -
nstalt E . m . b . H . , Dresden , herausgibt und die sehr gern an -
ewandt werden , den ganzen Tag über anwenden .

# Arbeitslosenzühlung . Um den Umfang der Arbeitslosig¬
keit in hiesiger Stadt festzustcllen , sollen auf Beschluß des
Stadtrats Erhebungen über die Zahl der Arbeitslosen vcrze -
nommen we .den . Die Zählung soll sich nicht nur auf die
arbeitslosen Angehörigen der Fabrik - und Handwerks . , äßigen
Betriebe erstrecken , sondern auf alle Beruf arten . Jede arbe ' ts
tose Person hat einen Zählbo/en auszufüllen . Die S ellen ,
an denen sich die Arbeitslosen am 13 . Dezember zu melden
haben , find aus der in dieser Nummer abgürruckten amtlichen
Bekanntmachung ersichtlich . An allen diesen Stellen sind Zahl -
Logen schon am ll . Dezember erhältlich . Dre Aufnahme hat
lediglich den Z eck , über Art und Umfang der Arleftslrfigkrit
in Karlsruhe eia möglichst genaues Bild zu gewinnen , um da¬
durch etwaige weitere Maßnahmen erwä/en und rorbereiten
zu können . Es liegt also im Interesse der Arbeitslosen feilst ,
ich rechtzei ig zu melden .

-ch- Die Ausstellung für StSdtebau - Siedrlungs - und Wohnungs¬
wesen wurde programmäßig am Sonntag abend 8 llh : geschlossen, da
sich eine Berlängernna wegen anderweitiger Inanspruchnahme der

ÄussteUungsräuinc nicht ermöglichen ließ . Es ist das bedauerlich , da
der von Tag zu Tag steigende Besuch der Ausstellung zeigte , daß das
Verständnis und das Interesse für die Ausstellung allmählich in immer
weitere

^ Kreise der Bevölkerung gedrungen ist . Namentlich hat auch
der Besuch der Ausstellung von auswärts in den letzten Tagen stark
zugenommcn. Aus allen Teilen des Landes , aus Baden -Baden , Bruch¬
sal , Pforzheim , ja sogar aus Konstanz wurde die Ausstellung gruppen¬
weise besucht , viele Besucher trafen auch aus den Nachbarstaaten ein.
Am Freitag nachmittag beehrte Grossherzogin Luise die Ausstellung
mit ihrem Besuch ; auch besichtigten die Oberbürgermeister des Landes
an diesem Tag gemeinschaftlich die Ausstellung . Am Samstag abend
hatte der veranstaltende Verein , der badische Architekten- und Zn-
gcnieurverein , seine auswärtigen Mitglieder zu einer gemeinschaft¬
lichen Führung durch den Leiter der Ausstellung , Regierungsbaumeister
Langen, vereinigt , an die sich ein gemeinschaftliches Essen im Reben -»
zimmer des Bahnhofrestaurants anschloß . Von einer besonderen
Schlußftier wurde abgesehen. Der Vereinsvorfitzendc, Herr Professor
Rehbock , richtete nur eine kurze Ansprache an die letzten ' Besucher und
die versammelten Mitglieder des Vereins , in der er betonte , daß die
Ausstellung als durchaus geglückt zu bezeichnen fei , da sie in dem Fest-
hallefaal eine würdige und auch künstlerisch wirksame Aufstellung ge¬
funden habe und der Besuch die Erwartungen weit übersteige. Anstelle
der erwarteten 2000 bis 3000 Besucher sei die Ausstellung von etwa
4000 Personen besichtigt worden , von denen nur etwa 850 auf die erste
Woche entfielen , während in den letzten Tagen die Besucherzahl ständig
gewachsen sei. Namens des Vereins sagte der Redner allen denen
Dank , die an dem Zustandekommen der Ausstellung mrtgewirkt hätten ,
vor allem dem Leiter der Ausstellung , Regierungsbaumeister Langen
und seiner Gehilfin Frl . Stefirck, sodann den Ministerien des Innern
und des Kultus - und Unterrichts , der Stadtverwaltung und den Mit¬
gliedern des Vereins . In einem Wunsch für die weitere segensreiche
Entwicklung des Wandermuscums für Städtebau , Siedelungs - und
Wohnwesen und einem Hoch auf die Stadt Karlsruhe , der eine in
städtebaulicher Beziehung glückliche Entwicklung wünschte, klang die
Aussprache aus .

’X* Der Eewerbeverein Karlsruhe r . V. gibt in seiner Monats .
Versammlung, Mittwoch abend ini Saal 3 bei Schrcmpp . allen für
die Allgemeine Ortskrankenkasse Karlsruhe in Betracht kommenden
Arbeitgebern Gelegenheit , die neuen Bestimmungen über das Kran -
kenvcrstcherungsgesetz bezw . die neuen Satzungen der Allgemeinen
Ortskrankenkasse Karlsruhe kennen zu lernen . Da die Wahl der
Arbeitgeber -Vertreter in den Ausschuß der Allgemeinen Ortskranken¬
kasse Karlsruhe , Montag , den 15. Dezember stattsindet . ist eine zahl¬
reiche Beteit .zung dieser Versammlung zu erwarten .

D Deutscher Verein für Bolkshygiene . , Am Donnerstag , den
11 . d . Mts ., wir > Herr Diplom -Ingenieur Dr . Kanffmaun -Münchon
einen Experimentalvortrag halten über „Praktisches aus Naturwissen¬
schaft und Technik für den Haushalt und das tägliche Leben" . Der
Vortrag findet ebenfalls im großen Rathaussaale und unentgeltlich
für jedermann statt , (ganz besonders anziehend und lehrreich wird
der Vortrag , der die Hauptinteressen des täglichen Lebens behandelt ,
dadurch, daß er sich über Verbilligung , Vereinfachung und Verbesserung
desselben verbreitet , Vorschriften zur Selbstbereitung von zahlreichen
Produkten für die Hauswirtschaft und das tägliche Leben gibt und
dem l^eheimmittelunwesen entgegentritt , Experimente und Demonstra¬
tionen werden den Vortrag ganz besonders fesselnd gestalten . Herr
Dr . Kaufmann hat mit diesem so ganz aus dem vollen Leben ge¬
schöpften Vortrogsthema überall einen durchschlagendenErfolg erzielt .
Redner hak sich in liebenswürdiger Weise bereit erklärt , nach Schluß
des Vortrages alle zum Thema gehörigen Fragen zu beantworten .
Da nun eine rege Teilnahme an der Fragstellung bei der großen Wick -
tigkeit der abzuhandelnden Themata wohl vorausgesetzt werden darf ,
soll der Vortrag diesmal ausnahmsweise um 8 Uhr beginnen . Im
übrigen verweisen wir auf die Anzeige in diesem Blatt .

5 Brahms -Abend . Auf den heute im Museumssaale stattfinden¬
den Brahms - Abend zu Gunsten der Hinterbliebenen der bei den
letzten Zeppelin -Katastrophen Verunglückten möchten wir noch einmal
empfehlend Hinweisen. Das Programm ist interessant zusammen¬
gesetzt. Frau von Conta Gracbene-r hat sich eine Auslese der feinsten
Lieder erwählt . Herr Hofkonzertmeister Rudolf Dcman bringt im
Verein mit Herrn Professor Karle die von ,hm hier noch nicht ge¬
spielte A-Dur -Sonate zu Gehör und der Frauencho-r hat aus der
reichen Literatur mit der gerade Brahms den weiblichen Chorgesang
versorgt hat , drei - und vierstimmige Gesänge mit Klavierbegleitung
und er cmpr-II-, ausgesucht. Karten zu denr Konzert bis abends 7 llhr
in der Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz Nachf . und ab l -8 llhr an
der Saallasse . Dem Konzert wird Prinz Akax beiwohnen .

~ Volkstümliches Symphonie -Konzert der Leibgrenadierkapelle .
Die Leibgrenadierkapelle veranstaltet , wie aus dem Inseratenteil
ersichtlich , morgen Mittwoch abends 1- 9 Uhr im großen Festhallesaal
ihr letztes diesjähriges Symphonie -Konzert . Herr Akusikmeister
Bernhage » hat für dieses Konzert ein Programm zusammengestellr.
das dem mustkliebenden Publikum jedenfalls einige genußreich:
Stunden bringen wird . Die Eintrittspreise sind , wie bisher , so
nieder , daß es jedermann möglich sein wird , das Konzert zu besuchen .
Vereinen sind zudem Preisermäßigungen bewilligt . Der Kartenvor¬
verkauf bei den Aiusikalienhandlungen Fr . Müller und Franz Tafel
sowie im Kiosk des Verkehrs -Vereins dauert bis Mittwoch nachmit¬
tag 5 Uhr . Abends find Karten mit einem kleinen- Ausschlag auch
an der Kasse im westlichen Anbau der Festhalle zu haben . Insoweit
Karten für das auf Sonntag , den 9 . November , anberaumte , wegen
eingetretener Hindernisse aber abgesagte Konzert gelöst worden sind,
behalten diese Karlen ihre Gültigkeit für das Konzert am Mittwoch
abend.

K Unfall . In einem Aoksfchuppen des Gaswerks II hier
stürzte am Sonntag früh zwischen 12 und 1 Uhr ein verheirate¬
ter Kasarbeiter von hier etwa Meter tief herab und zog
sich erhebliche Verletzungen zu , so daß er mittels Krankenautos
ins stüdt . Krankenhaus verbracht werden mußte .

8 Blerlwürdiger Fund . Gestern nachmittag wurde durch
einen ledigen Taglöhner im Durlacher Wald beim städtischen
Wasserwerk ein großer Koffer aufgefnnden . der

^
mit einem

alten Eisenbahnermantel zugedeckt war . Der Koffer , der in
Davos aufgegeden war . einer in der Rankestraße hier wohnen¬
den Kinderaärtnerin gehftrte und am letzten Samst «ig hier ein -
treffen sollte , ist bei der hiesigen Eilgutabfertigungsstolle
bereits vermißt worden . Aus dem Koffer , der mit dem an »
hängenden Schlüssel aeöifnet worden war , wurden eine llhr -
kette im Wert von l/Akt . . eine Brosche im Wert von 7 Mk . .
ein Anhänger im Wert von 4 Aik . und zwei Taschentücher ent .
wendet , während die übrigen Sachen , Kleidungsstücke und
Bücher , noch alle vorhanden waren . In den Koffer war von
dem Täter ein offenbar von einem anderen Diebstahl her¬
rührender ganz neuer schwarzer Herrenüberzieher mit breitem >

Krimmerkragen in : Wen non 120— 130 Mk . hineingelegt
worden .

§ Verhaftet wurüc » ein 56 Jahre alter Taglöhner aus Pessen-
burg , der von der Staatsanwaltschaft hier zum Strafvollzug verfolgt
wird , sowie eine in der Schwanenstraße hier wohnhafte Putzfrau wegen
Verbreck -ens gegen K 181 R .St .G .B.

us den Narvbarländern .
i . . Aigshafen . 9. Dez . Zum zweitenmal ausgebrochen

ist nun der gefährliche Einbrecher und Zuchthäusler Johann
Tomsic aus Littai in der Provinz Krain . Tomsic , der 34 Jahre
alt ist . harre bekanntlich aus dem Uhren - und Eoldwaren -

! gefchäft von Jäger in Darmstadt bei einem Einbruch für 29600 ,
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Mark Uhren und Juwelen gestohlen. In Ludwigshafen war er
dann mit seinem Komplizen in einem Pfandhaus , wo sie von

- den gestohlenen Uhren versetzen wahren verhäftct worden .
Aue dem Ludwigshafencr klnterfuchungsgesängnis ist er dann
nach Durchbruch einer Mauer entflohen , in einem bayrischen
Padeort aber wieder sestgenommen worden , als er gerade nach

.Oesterreich abreifen - wollte . Die Darmstädter .Strafkammer
hatte den Ein - und Ausbrecher zu zehn Jahren Zuchthaus oer-'

i: urteilt . Tomsic befand sich bereits feit kechs Monaten im Butz,
Pacher Zuchthaus . Am Freitag hatte sich Tomsic vor dem
Gießener Schwurgericht wegen Meuterei zur verantworten .
Auf dem Rückweg vom Bahnhof Buhbach nach dem Zuchthaus
nst nun der gesiitzrllche . Mensch trotz Bewachung des Gefangsnen -
magens von vier Gendarmen durch ein ganz kleines Fenfterchen
aus dem Wagen entwichen. Er trägt die übliche Zuchthausklei
düng , har ein fchiefes , verzogenes. Gesicht und zwei grobe Narben
M Hinterkopf. ■

. 1. Rheingönirhcim (Pfalz ) , 8 . Dez. Bei Ausgrabungs -
«röeiten in der Nähe der Freyfchen Ziegelei stieg man auf eine
römische Ansiedelung, die eine reiche AusLeute ergibt . Man
entdeckte einen römischen Friedhof , aus dem Urnen und Krüge ,
sourte Münzen zu Tage gefördert wurden . Die Funde wurden
in ' das Landesmuseum .nach Speyer gebracht. '

Ron der Lnftfchiffahrl.
— Berlin , 9. Dez . (Tel .) Das Luftschiff „Hansa" unter '

nahm gestern drei militärische Lebungsfahrten ; bei der erstenwurde eine Luftpost herabgcworfen , mit der Bitte , ein Kom¬
mando nach Reinickendorf zu schicken , wo eine Notlandung zu
Uebungszwecken vorgenommen werden sollte . Sie ging glattvon statten . Die dritte Fahrt erstreckte sich von Potsdam nachFerch und zum Schwirlo -Sec , auf dem eine Wasserlandung vor-
gsnommcn wurde .

bä Leipzig, 8. Dez. (Tel .) Der Fluglehrer der deutschen Flug -'
zeugwcrke Schützenmeister geriet gestern nachmittag auf einem Probe¬
flug in eine Windböe und stürzte aus 88 Meter Höhe ab . Der Appa¬rat überschlug sich zweimal , wobei der Flieger herausgeschleudcrtwurde . Mit einem Beckenbruch und lebensgefährlichen inneren Ver¬
letzungen wurde er in hoffnungslosem Zustande ins Krankenhaus ,gebracht.

— Konstantinopel , 9. Dez . (Tel .) Der Flieger Daucourt
hat den Fcrnflug Paris -Kairo endgültig aufgegeben und ist
nach Marseille abgereist .

Syorl -ArrMrirdlen .
= Berlin , 9 . Dez . (Tel .) In der gestrigen Delegierten -

. sitzung des Kartcllausfchusies der Autoklnbs wurde mitgeteilt ,daß der Kaiserliche Autoklub für 1934 eine Tourenfahrt in
' Aussicht genommen hat , die im Oktober ftattfinden soll.' ---- Newyork, 9, Dez . Bei dem Sechstagerennen , das am' Sonntag begann und in dem die Deutschen Packenbusch und

Appelhans teilnehmen , wurden bis zum 8. Dezember 5 Uhr
| früh 142,9 Kilometer zurückgelcgt .

UermifMes .
. — Berlin , 8 . Dez. (Tel .) Zum erstenmal wird vom Stadt .

Parlament eine Frau als Bürgerdeputierte vorgeschlagen, näm -
> lich die Vorsteherin der Armenkommission, Frau Ottilie Ecrndt .= Dresden , 9. Dez . (Tel . ) Der Rat der Stadt Dresden

hat beschlossen, 58 008 Mark für den Bau der Gemäldegalerie' und 450 000 Mark für einen etwas später erfolgenden Abschluß' der Zwingeranlagen durch die Ostra -Allee zu bewilligen .— Chemnitz, 9. Dez . (Tel .) Gestern nachmittag wurde in ,
. Zeisig-Walde ein junges Mädchen aufgef,inden, das . sich unter furcht-

sturen Schmerzen am Boden wand . Hundert Meter , von ihr entfernt' fand man die Leiche eines jungen Mannes . Beide hatten aus Lieb»s-
; gram Kleefalz genommen. Das junge Mädchen wurde in hoffnungs¬

losem Zustande in ein Krankenhaus gebracht.
— Bochum , 9. Dez . (Tel .) Bei Dorsten wurden zwei aufdem Heimwege befindliche Landarbeiter von drei Landstreichern

: erschlagen; die Täter flüchteten, wurden aber im Laufe des
: gestrigen Tages ergriffen .

F . Budapest , 9 . Dez . (Priv .) Auf Veranlassung , der Militär¬
behörde ist der Oberleutnant Gerendai unter der Anschuldigung, der
Rcgimentskasse 40 090 Kronen unterschlagen zu haben , verhaftet

, worden.
P . C . Paris , 8 . Dez . (Tel .) Der Polizeipräfekt Henniou

hat eine Maßnahme der Behörden in Deutschland nach-
- geahmt . Heute ist ein öffentliches Verbot erlassen, das den' Damen das Tragen ungeschützter Hutnadeln in der Straßen¬

bahn , Automobilomnibusscn und Untergrundbahnen strengverbietet .

Aus dem gewerblichen Leben .
% Karlsruhe , 9 . Dez . Die auf die Förderung und Hebung

- des Korbmachergcwerbcs gerichteten Bestrebungen des Grotzh .
Landesgewcrbeamts und der Handwerkskammer Karlsruhe
haben den Erfolg gezeitigt , daß in einer am 9 . November d . I .in Bühl rattgchabten Versammlung von Interessenten ein
Landesverband gegründet worden ist . Die Handwerkskammer
hat nunmehr zur Stärkung des Verbandes der badischen Korb¬
macher am letzten Sonntag in Wintersdorf eine Versammlung
der Korbmacher von Wintersdors und Umgebung abgehalien ,die sehr zahlreich besucht war . Nach einem längeren Vortrag
über das Wesen und den Zweck de: Fachorganisation durch den
Sekretär der Handwerkskammer Dr . Loth wurde nach einer
eingehenden Diskussion übfr eine große Anzahl von Standes - '
fragen der erste Fachverein der Korbmacher in Wintersdorf
gegründet , dem sämtliche anwesende Intcresicntcn beitratcn .

(- ) Singen , 9 . Dez . Infolge des schon länger andauernden
flauen Geschäftsganges der Textilbranche beschlossen die Indu¬
striellen der süddeutschen Baumwollspinnerei eine Betriebsein -
fchränkung cinreten zu lassen . Dies betrifft auch die Baum -
Wollwebereien unseres , Bezirkes in Arlen , Volkertshausen und
Aach . Für die Monate Januar , Februar und Mürz wird je¬
weils Montags der Betrieb geschlossen; ein Drittel des ausfal -' lenden Lohnes wird den hier in Betracht kommenden 580 Ar¬
beitern vergütet . Die Spinnerei arbeitet voll weiter .

= Wien , 8. Dez . (Tel .) Wie aus Wiener -Neustadt gemeldet
- wird , verliefe a die feit einiger Zeir wegen Lohndisserenzen zwischenden Buchdruckernund den Setzern Niedcrösterrcichs geführten Verhand¬

lungen ergebnislos , da die Unternehmer die Forderungen der Setzer
nur teilweise anerkennen wollen . Es sei daher in den Prooinzftädtenein Ausstand der Setzer zu erwarten .

UnglricköfäNe.
— Berlin , 9 . Dez . (Tel .) Aus Oppeln wird gemeldet , daß in

.***«« b-maLbarteu Ort von Kofel drei Kinder eines Ortsarmen an

Dadifche Presse .
Koylengasen erstickten . Die Mutter konnte noch im letzten Augen¬blick gerettet werden.

— Brüssel, 8. Dcz. (Tel .) Der bekannte Automobilrenn -
fahrcr Zenatzy ist bei einer Jagd infolge eines Versehens an -
acscheffen worden und an den erlittenen Verletzungen gestorben.

Letzte Telegramme
der „Dadisrken Presse".

c= Madrid , 8. Dez . In einer Versammlung von Republi¬kanern und Sozialisten traten verschiedene Redner für die
sofortige- Beendigung des marokkanischen Krieges ein und
protestierten energisch gegen die Vermittlung eines Dritten ,wie es die Brüder Mannesmann anbieten . was einen An¬
griff auf die Würde Spaniens bedeuten würde .

F. Newyork, 9. Dcz . (Privattel . ) Nach Meldungen aus
Mexiko unterhandelt Huerta mit dem Rebenführer Caranza .Die Zapatisten stehen 28 Kilometer vor der Hauptstadt .
Dorlrag General v . Deimlings über seine südwetz-

afriknnischen Erlebnisse
■ F . Stratzburg , 9 . Dez. (Privattel .) Im großen Saal
des Sängerhauses hielt heute abend der Kommandierende
General v. Deimling unter großem Beifall ohne Zwischenfallden antzekündigten Vortrag über seine füdwestafrikanischen
Erlebnisse aus dem Kriege gegen die Hereros in den Jahren
1904—1907 . Der kaiserliche Statthalter Graf v. Wedel war
in Uniform zu dem Vortrag erschienen . Ferner die Gene¬
ralität und fast das gesamte Offizierskorps , sowie die Unter¬
staatssekretäre Mandel und Petri mit ihren Damen .

Der Vortragende sagte, er habe sich zum Feldzug freiwillig
gemeldet, weil er nicht nur immer Platzpatronen verschießen
wollte. Erwähnt sei , daß General v. Deimling als Alkohol¬
gegner bekannt ist . Den Wünsihelrutversuchen des Landrates
von Uslar zollte von Deimling warme Anerkennung und
fuhr dann fort :

Der südafrikanische Feldzug habe zwar für unsere Kriegs¬
führung nichts neues gebracht, er habe aber gezeigt, daß unsere
Truppen trotz der langen Friedenszeit tüchtig und leistungs¬
fähig sind und daß das Vaterland in jeder Weise sich auf sie
verlassen könnte.

Das sehr namhafte Erträgnis des Abends kommt dem
Miliiär -Frauenvcrein zugute.

Zavern » Nachklä«ge.
— Stratzburg , 8 . Dcz . Nach Blättermeldungen tut Leut¬

nant v . Forstner Dienst bei der 4 . Kompagnie feines Regiments .
i= Stratzburg , 9. Dez . Die Verhandlung gegen die sechs

Zabernex Rekruten findet nicht, wie vielfach gemeldet, heute,
sondern am 11. Dezember vormittags vor dem hiesigen Militär -
Divifionsgericht statt .

F . Dicdenhofen, 9 . Dez . (Privattel . ) In Deutsch -Oth bei
Diedcnhofen gerieten ein Vizefeldwebel und ein wegen der
Feier des Barbatafestes in Knappschaftsuniform erschienener
Obersteiger in einem Kaffeelokal tu Wortwechsel. Der Vize-
feldwcbel verließ das Lokal, der Obersteiger folgte ihm , stellte
ihn nochmals zur Rede und hieb ihm mit feinem Säbel über
das Gesicht. Der Vizefeldwebel, der an der Nase schwer verletzt
wurde , mußte in das Militürlazarett in Dicdenhofen gebracht
werden . Der Obersteiger soll bei der Untat ausgerufen haben.:
„Du bist auch einer von den Mackes ! "

Ae neue Lage an? dem M «l
— Konstantinopel , 8 . Dez . Der Ministerrat beriet in seinen

beiden letzten Sitzungen den türkisch -serbischen Friedensvertragsent¬
wurf . Einige Punkte sind noch unentschieden . Die gefaßten Be¬
schlüsse werden heute nachmittag dem serbischen Delegierten Pawlo-
witich mitgeteill.

;= Sofia , 7 . Dez . (Agence Bulgare .) Laut Nachrichten aus poli¬
tischen Kreisen hat die griechische Regierung bisher auf das Ersuchen
der bulgarischen Regierung , sie Frage der Freilassung der bulgarischen
Gefangenen dem Schiedsspruch des Präsidenten Porncar6 zu unter¬
breiten, nicht geantwortet . Das Stillschweigen wird hier als der
Wunsch der Athener Regierung ausgelegt , diesem aus dem Weg zu
gehen, selbst demjenigen des Präsidenten der französischen Republik .

Zu den Wahlen in Bulgarien .
— Sofia , 9 . Dez . Nach den bisher bekannt gewordenen

Wahlresultaten dürften die liberale Regierungspartei 138
bis 158 Mandats erhalten , die beiden sozialistischen Frak¬
tionen zusammen «brr 28 , die Agrarier gegen 20, die Demo¬
kraten etwa zehn Mandate . Die Danew -Partei dürfte gar
kein Mandat , die Geschow-Partei deren fünf erringen .

— Sofia , 8 . Dez . Die Demission des Ministeriums Eena -
diews wird laut „Frkf . Ztg .

" als bevorstehend betrachtet .
51)

Ein vernachlässigter
Schnupfen rächt
sich oft bitter.

ÂWWML

Elektra -Kerzen «LU 'M RlVtz-.
Hier : Herrn . Bieler , Parfümerie, Kaiserstr . 383 . 6011a

Geu^qDöfzf sind SievorHusfenund
HeiserKei& iilbrttibeinr)
tdglid^en debrciuch von

Vorröficjinalien/ ^x )*

SrrefkEen .
Brieflich erledigt : I . W . i . Ettl . (147.6) ; I . T . i . Singen ( t4?» !K. Sch . in Bruchh . ( 1482) ; Frau K . 6 . Khe .

'
(1187) ; H. SB. ..St

( 1489) ; I . A . Khe .-Er . (1498 ) ; H . H . Khe . ( 1 .183) . **

MittkMnrr. Liensrag , g. Lez. 1913 . Nr. 573

«Kaffer,raus oes Rheins .
Konckanz. Hafenvegel . 8 . Dez 3 . 48 m ( G. Dez . 3,60 m )
Hchufierinler , 9 . Dcz . morgens ü Nhr 2 . 10 m Dez . 2,43
Äefjt, 9 . Dez . morgens 6 Uhr 3,08 m (8. Dez. 3,05 m)Marau . 9. Dez. morgens 6 Uhr 4 .84 m (8. Dez. 4.44 w)Mannheim , 9. Dcz. morgens 6 Uhr 3,88 m (8. Dez. 3,44 nu)

Vergnügung- - und Vereins -Anzeiger.tDas Nähere bittet man aus Bern JnieratcnteU zu ersehen^
Dienstag, ven S. Dezember

Alpenoerein . 8F Uhr Lichtbildervortrag . Blücherstratze 28 .
Bürgerverein der Weststadt . 8% Uhr Monatsverfämml . Blücherstr . !D . H. Ortsgr Karlsr . S ll . Ver . - Sitzung i . Moninger , Konto
Hahnrmannia « 8F - Uhr Bortrag im goldenen Adler ,iavfm . Berein Frkf. n M . 9 Ubr Versammlung im Prinz
Kausm . Verein . 8}A Uhr Vortrag im Eintrachtsaäl .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Museumsaal . 8'F Uhr Brahmsabend des Frauenchors .Natlib . Brr . a . Zungl . Berem . 8V» '1t. Familienabend 1 . Friedrichrh .TutngemeinDe . 8 U Turn f Mitgl . u. Zöal tn der ZeniralkurndoSDer . v. Aauarien - «. Terrarienfreunden . 8 (4 ll . Sitzuncr Landskneck

j&itte szhr .
^ zroüjischte .

EYUB l
eiGARETTEN

\
Eine Sehenswürdigkeit sind die Ausstellungsräume des

Kiinstgewerbehanses C. F. Otto Müller,IiaJscrstraßc 138 und 144 .
Unübertroffene Auswahl auf al 'en Gebieten des Runsin Glas-, Porzellan -Servicen , Beleuchtungskörpern .

Kunstgewerbes , sowie II
'. Eigene Werkstätten ; 11

Orchester- und
Opernschule

und Musiklehrer¬
seminar.

Vortragsübung : Mittwoch , 10 . Dezember, abends 7 Uhr,
Watdstrasse 79 .

Mittelklasse
1 . Sonate D ihänd . . Diabelli

Erika Enderle
Aenny Jacobi

2. Rondo I-. Violine . . Dussek
Luise Wied
JOegl . Lotte Pernm

3. Gav. u. Musette G . I ’abst
Anna Schill

4 . Sonate 1. u . 2 . Satz Händel
für 2 Violinen
Ernst Feuchter und'Martha Meier
Begl. Irma Jüngert .

Oberklasse
1 . Konzert für 2 Kla¬

viere u . Orchester . Mozart
Solle Schradi und
Irma Jüngert .

■2. Die Mühle . . . Jeüsea
Anna Pietsche

8. Trio filr Klavier, Mozart
Klarinette und
Bratsche 2. Satz
Lucio Grundstedt
Adolf Heußer und
Karl Thöma

i . Sonate C 1. Satz Beethoven
Else Schnekenburger

ö. Menuett e . . . Schubert
Emmy Heiß

6. a) Schmetterlino )
b) An den Frühling )
Martha Stoltz

7. Sonate f . 2 Klaviere
8. Satz . . . . Mozart
Frieda Lahge

8. Nocturne H . ) ..Polonaise A . f cboPm
Fritz Gscheidlen .

Eintrittskarten hierzu unentgeltlich im Zimmer Nr. 5, täglich zwischen
2 und 6 Uhr. 10928

ReformsBfiMAräoIte
mit verschieden grossen Kästen und staubdicht schliessendeft
Glastüren — Jeder Schrank durch Einsetzen neuer Kästen

beliebig zu
vergrößern

Gebr. Boschert , fSuTS
19422Kataloge kostenirei.

Geschäftliche Mitteilungen .
Weihnachtskatalog mit billigen Büchern. Wie seit vielen

Jahren , so legt uns auch heute wieder A. Bielefelds HsfbuchhandktmS
(Liebermann u. Cie ) in Karlsruhe ihren soeben ausgegedenen Weih'
uachts-Katalog 1913 des antiquarischen Bücherlagers vor . Derselbe
umfaßt eine reiche Auswahl von 1288 Werken über Kunst-, Literär -
und Kulturgeschichte. Schöne Wissenschaften. Geschichte . Geograph^
und Reisen . Jugend - und Bolksschriften. Alte Kupferweike und'
Seltenheiten . Der Katalog wird am Verlangen gratis und fratck«
verschickt.
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Schriftliche Zestellungen werücn
am Tage öss Eingangs erleöigr!
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Enorme Auswahl
Bevorzugte

Weihnachtsgeschenke ! Damen » Wäsche
Soweit Vorrat

Bedeutend
vergrößerte Abteilung.

Verkauf I . Etage .

Tag - Hem - en
solide feinfädige und mittelstarke Stoffe, diverse Garnierungen , teils
Stickerei, Madapolame oder Barmer Bogen . Ausgesucht vorteilhaft !

pMnnnnimimiiiiiumi«imniim ^nnniiniiiiiiHiiHWuiRiiiiiiiuunji mgmmnimiHRtHURiniiimniuii|y i[uiiiiiiiuuiMiiHKiiMt(nfRMtiuei ijmmnHtimimiuimiiiismitiliiiii '

i Serie I i I Serie II | | Serie III i 1 Serie IV 11 Serie V I

Serien t i 2,. i 2 .60112.
Tag - tzemüen Rumpfstickerei , aus bewährten Stoffen ,

hervorragende Ausfuhr., Reformschnitt.

s 'V

1. 35 I ( 1 . 75 ( | Ä . 10 j ( ^ . 60 1 ] ^ . 95
a

| 3 Stück 3 .90 | | 3 Stück 5 .10 | | 3 Stück 6 — | | 3 Stück 7 .50 | | 3 Stück 8 .55 |
iüiuwuuHiittiutMuifflimuuiMmif miwmiummmtntmumiiiiitiiiml iimgiiiiiniimnmnninimumai &i DuünuwDmmnmmnwmimmi mnnnHwnNiHnmmmHHUHiI

- ftemAeM Rampfstickerei , aus bewährten Stoffen'
v -UJJ 9 ^ KMiVltU hervorragende Ausführ., Reforroechuitf

Stuck 1.95 3 Stück
Jl 5.70 Stück 2 .45 ifäS

* Untertaillen , feinfädige Stoffe mit QK . [ j
schöner Stickerei , alle Weiten 1 .95 1 .65 1 . 20 ^ J I i

Herren-Nachthemden aus guten Stoffen mit wasch - *2 OK § I
echtem Borten -Besatz . 4.75 3.85 11

■nmiHMHMMimmmMiNMnitHttiimiuitHuiniimimminiiHMnfHiitiinunnmtiHiinHiritr

Seiakleiöer
Beinkleider , Croise oder
Chiffon, mit Bog . od . I 05
Stickerei -Volant 1 .65 I ' “ "

Beinkleider , Croise oder
Chiffon, mit Stickerei I Qi*
gute Ausführg . 2.30 " ■*“

Beinkleider , Ia. Croise oder
Chiffon, mit reicher 0 Q5
Stick , od. Fest . 3.45 « 3U

«•iimituiiimiintiiNinnMitiHmnHiniii

- Croise-Hemden
: weiße , schwere . Qualität .
\ Achsel- und Vorder- () <1K
f Schluß . . . 2.75 fctW
Tnniitiinnmintiiniimmiiiimiinitmiiiii

ttachthemöen
Nachthemden , mit gestickt !
Coller , festoniert und 0 QK
weiten Aermeln . . •

Nachthemden, halsfrei mit
Stickerei -Ein- u . An- 9 JK
satz u . Aermelverz . *' •“ *»

Nachthemd, Geishaform od.
mit Liegkragen , besonders
reiche Stickerei 4 OK

8 .50 7.00 5.95
£Mf11MMIItMt••••••IIIMIMlIHMtMtStttlUtiltIM

1 Farbige Damenhemden i
: aus gewebten od. bedruckt . -
; Stoffen, völlig lang 1 CK I
| u. weit . 2.40 2.10 1 »0«J \
uiimtitimiiiiMiiimiiiiitiiiimmiiiiiiiiiiM

Garnitur
Hemd u
Beinkleid

wie Abbildung
4.50

m

t -' A'S -

Stück 2 .75 ys

s 'N# 5 1
Stück 2 .75 •

! 1 Brüsseler Wäsche in aParter
| } Ausführung , Taghemden u . Beinkleider mit

miiftiiHimtitfiiMi mii mimitniminiitMMiitftiiiiHiiiiiHiniiiiiiitt Mimt rm «»i»f*T

10 °
|ol
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Farbige Anstandsröcke !
gestreift, oder uni , Velour, völlig <) CC j CC j |) t ;
weit , festoniert . . . . . . 4.lld l .Oü l,4u -

ttachtzacken
Nachtjacken , Croise ,

Lieg- od . Stehkragen | 9K
, init Barmerbogen . * ♦» «
Nachtjacken, Finette , m .Lieg-

kragen , Säumchen , Börtchen
oder Stickereibesatz 1 BK

2.35 1' “ «
Nacbtjacken, prima Finette ,

festoniert , oder Fältchen
reiche Stickerei - 0 BK
garnitur . . . . 3 .20

•••■HiimMiiiM «i»iifiiiii *MtuiiiuMtmiimiii

i Farbige Beinkleider
uniod. gestrft . . Molton95^

■tiitiMiMmmiimiiiiiiiiiiiiiHiiimifmimiiimiiiimiKiiitimiiuimimtiiiiiiifiKiiuifiiftMifmiMMfimmniitifimtiimti

Prinzeßröcke etc.
PrinzeBröcke aus laRentorce
mit breiter Stickerei
und Taillengarnitur K Kft

10 .50 730 « « U
Stickereiröcke mit modernen
Stickerei -Volants .aus 9 CK
gutem Stoff 6 .25 5.50 " ■" ü

Anstandsröcke, Pique oder
Croise , mit gebogtem I 9K
Volant . . 2 .95 1 .95 * • « «

HMIItllllMIIMMIIIttlltllMflMtdlitllltlltfllOla ,

1 Reform-Beinkleider I
\ warmer Wmtertrikof , =
- Rindergrößen von 1 .45 an -
l Damengrößen von 2.85 an j
iiifimtmfiiiniiminninnniiiiMmiitmin «

Vorrätige
Weiten

von 54—96 KorsettenFachkundige
Bedienung .

Praktisches Weihnachtsgeschenk !
Sämtliche Korsetten „Rostfrei “.

Direktoir-Korsett, weiß und champ. Drei), rostfrei,
festoniert mit I Paar Gurthalter .

Direktoir-Korsett, Jacquard, rostfrei , entzückende
Form , für schlanke Damen . . .

Direktoir-Korsett, grau Drell, mit Doppeifedern , rost¬
frei , für starke Damen .

Direktoir -Korsett, grau Drell, rostfrei, Zwickelform .
Brust tief , läßt Leib und Hüften vollständig frei

„Nemo“-Korsett, das Universalkorsett für starke
Damen , reduziert starken Leib u . Hüfte , „Nemo“
ist mit angearbeiteter Leibbinde durchaus be¬
quem im Tragen . • . 20.—

„Ski“-Korsett, für die große Mode unentbchrl. Erziejt
auffallend schlanke Figur . „ Ski “ -Korsett hat . Ski “ -
Rücken , Doppeihüftfedern und extra Laschen .

3 .95
5 .50
8 .00
11 .75

16 .00
15.00

Praktisches
Weihnachts-Geschenk . Schürzen Bekannt grosse Auswahl

renommierter Fabrikate .

Biusen-Trägerschürzen, gute Stoffe , fl QK
mod . Verarbeitg . St . 2. 10 1 .95 1 .65 U# jU

Biusen-Trägerschürzen , aus bedruck¬
ten Satinstoffen . mit Uni - Satin - 1 9K
kragen . . . . . . . . Stück

Biusen-Trägerschürzen in schönen,
aparten Satin -Stoffen mit aparten 0 QKBordüren , völlig weit . . Stück “ • -*9

BIusen-Kleiderschürzen, türkisch ge - 0 9K'mustert oder gestreift , . Stück C»uu

Kieider -Kimonoschürzen mit fU Arm ,
bedrucktem Satin , modern garniert 9 OK

Stiir .k D«tu

aus gestreiften
U Arm, Blenden - 2 fjjj

Kleiderschürzen
Stoffen mit
garnierung . Stück

Hausschürzen , erprobte Stoffqualität,
völlig weit mit Volant u . Taschen Q (JjjStück 1 .50 1.25 1

mit Faltenvolant und
Besatz , Wintertuch , J 2jj

Russenkittel
Bordüren ■
3 Größen . . Stück

Russenkittel ans gerauhtem Diagonal,
schöne Verarbeitung , mit Gold- 1 QK
knöpfen . 3 Größen . . . . Stück * ■30

Zierschürzen mit Faltenvol ., bedruckt, fl KK
Satin , mit Bordüre - - - Stück U *UU

°
| o Rabatt auf sämtliche Kinder - Schürzen in farbig , schwarz

und weiss . -- ------

Korsetten v. 8.- an
werden auf Wunsch anprobiert
und der Figur genau nach Mass

gratis abgeändert . KNOPF Verlangen Sie
Rabattmarken .

J



Seite 6 Ladrsche Kreffe MittagVlatt . Dienstag , den 8. Dez. 1918. 578 *
• • • «KMMMHM*®©* # ©®«*« ®« « «»«»» «** *

ädtiSGhe Fesihalle KarlsioSie
(grosser Saal).

Mittwoch, den 10. Dezember 1913, abends 8 '/- Uhr

8 . Volkstümliches

Ausgefuhrt von der verstärkten Kapelle des

1. Badischen Leib-Srenadier- Beglsnents Nr. 109.
Dirigent : Musikmeister Reruhagen .

Vortragsordnung .
(Dauer etwa l ' f» Stunden).

1 . „ Anctlliliinge von Ossian “
, Ouvertüre . Xils-Gade .

2. Danse Warahre (Totentanz ), symphonischesGedicht . . . . Saint-Saäis .
3. KUngsors Zaubergarteu aus „ParsivaT

Scene : Parsival und die Zaubennädchen . . E . Wagner.
4. Ans der (Venen Welt , Symphonie E -MoH . A. Dvorak .

1 ) Adagio . Allegro molto .
2) Largo .
3) Scherzo .
4 Allegro con fueco .

Stadlgarten jahreskarten , Kartenhefte und Konzert-Abon¬
nements haben in diesem Falle keine Giltigkeit.

Preise der Plätze: Im Vorverkauf bei den MusikalienhandlungenFritz Müller, Kaiser-Passage 2, Ecke Kaiser - und Waldstraße, Tele¬phon 1888 (Plätze in der westlichen Hälfte der Halle ) , und FranzTafel , Kaiserstraße 82 a , Telephon 1617 , (Plätze in der östlichen
Hälfte der Halle ), sowie im Kiosk des Verkehrs -Vereins beim HotelGermania, Telephon 6Q0 (ein Teil der nichtnummeriertenPlätze).

Nummerierter Platz (Saal und untere Galerie L Abteilung,Balkon I Reihe 80 Pig. , niditn mmerieiter Platz 40 Pfg., ander Abendkasse t Mk. und 50 Pig.
Ausführliches Programm mit Erläuterungen zu 10 Pfg. an den

Saaleingängen .
An Zugängen werden — uni 8 Uhr — geöffnet (zum Saal undzur oberen Galerie) die beiden Eingänge in den Anbauten rechtsund links der Festhalle . > 19915
Während der Vorträge bleiben die Saaitüreu geschlosst « .

Rauchen nicht gestattet !

nmnmmnwmnnmmnmmmnninmn

"So-/

Aimbesmin Karlsruhe, l.ii.
Msuatsverfammlung

Mittwoch den 10. d. M .. abends 8l L Uhr , imSaal 3 bei Schrempp . Waldsträffe 16. 18.
Tagesordnung :

Die bevorstehende Neuorganisation
der Krankenkasse.

Wir laden hierzu alle für die AllgemeineDrtskrankenkafse Karlsruhe in Betracht kom¬menden Arbeitgeber und sonstige Interessen¬ten zu zahlreicher Beteiligung ein . 18903
Karlsruhe , 8. Dezember 1913 .

Ter Vorstand .

Deutscher Verein für Volkshygiene .
Donnerstag , den 11. Dezember 1913 , abendsgroße « Saale des Rathauses :

8 Uhr. ,m
19914

von Herrn Diplom .Jugenieur Dr . Kaufmann - Hänchen .Thema : „Praktisches aus Naturwissenschaft und Technik für denHaushalt und das tägliche Leben".Eintritt frei . Auch Damen sind böflichsi eingeladen .
Eintrachtsaal .

Zn Gunsten il. ltonüusmins Hlederbcl ingen des
Frosehkönig .

üiärchenspiel von Erika Eberl , Musik von Margarete Schweikert
Donnerstag , 11. Dezbr ., 1 ,6 Uhr : SchttlervorstellungJWährend der Pausen kleine Erfrischungen , Krappelsack .

Freitag , den IS . Dezbr ., abends 8 l|( Oir .
An beiden Abenden kleiner Verkauf. 19871

Karten send zu haben : IlofmusikalienhandlungKuntz, Nachf. Kurf Neufeldtund abends an der Kasse zu 4, 3 , 2, 1 Mk. und 50 PI; ., Kinder unter
_ 12 Jahren zahlen ‘Donnerstag auf allen Plätzen die Hälfte.

Restaurant,Goldener Adler*
Inhaber: Ernst Müller .

IS Karl ^Friedricbstr . IS. Telephon 2914.
Speziai -Ansschanfc der Brauerei Kämmerer
Vorzügl . Frühstäcks « , Mittags * und Abendtisch

in und ausser Abonnement 12843
Meinen Saal u. meine Verein . zimmer bringe ich besond . in Erinnerung.

Joden Donnerstag rM " Schlachttag .

Empfehle echtes

Banernbrod
sützer Apfelmost

Aepsel und Aüfse
prima Blumenkohl

Milch per Liter 31 Pfg .
» 42-57 Kronenstratze 25 .

Hinderliegewagen (Rohrgeflecht)
fast neu billig zu verkaufen .
Herrrnstratze 33 im Zigarrenladen .

Puppenwagen . gut erhalte » .
biÜ '.g tu verkaufe « . 1042703

LVrelaudtstroGe 10, 4. Stock.

Email-Herde
erstklassige Fabrikate , heute einge¬
troffen u . verkaufe solche zu Fabrik¬
preisen , unübertroffen im Brennen ,
Backen und Braten , wofür schrift¬
liche Garantie geleistet wird . iS0”9

Herdschlosterei und La ;er
Äöthestr . 51 , nächst Aorkstr .
Alte Herd« nehme in Zablnna .

Gebr. Puppenwagen
und Modell - Dampfmaschine zukaufe« gesucht. Off . unt . B42686
an die Expedit, der »Bad . Leeste".

Donuerstag . de» 11 . Dezember :

Bärenzwinger

m Jtm ST >V
' * < 1

im Musenmssaal
Anfang 8 Uhr, Ende 2 Uhr.
Näheres siehe Anschlag im

Zwinger . - Einzeichnungslifte liegtauf . Ball - und Tischkarten werden
auSgegeben : Dienstag abend 6—8
Uhr u . Mittwoch abend 8—10 Uhrint Zwinger ._ 19712 .3,3

Karlsruher

Tätiges Mitglied des Jung-
deutschlandbundes Baden .

Ifebungsstnnden :
Montag : Damen 1l39—' 1,10 Uhr

abends, höh . Mädchenschule ,
Sophienstrasse 14.

Dienstag : Männer und Zöglinge8—10 Uhr abends, Zentral -
tumhaUe , Bismarckstrasse12.

Nach dem Turnen Sing¬
stunde im Vereinsloka !, „Alte
Brauerei Printz“

, Herremtr. 4.
Mittwoch : Knaben 5—6 Uhr nach¬

mittags , Zentralturnhalle .
Damen ‘ | ,9—' , 10 Uhr

abends, Goetheschule , Garten -
Strasse.

Donnerstag : Damen ' /,9—' 1,10
Uhrabends, Gutenbergschule ,
Nelkenstrasse .

Frauen 4/,9 —' ',10 Uhr
abendshöhereMädchenschule ,
Sophiensfrasse .

Freitag : Männer und Zöglinge
8—10 Uhr abends , Zentral -
tumhalle.

Alte Herren *i29—10 Uhr
abends , Goe .heschu e, Garlen¬
strasse.

Samstag: Schüler l |»4—5 Ute
nachrn . , Zentralturnhalle .

Sonntag : Vorm . Spiel (Lauf- und
Turnspiele ), Engländer - und
Exerzierplatz , Turnen auf dem
Turnplatz , Vorholzstr . 23 (25 .
(nur im Sommer).

Wanderungen .
Näheres durch ausführlichen» kt, . weicher kostenlos auf

urnpiatz oder durch den
I . Vorsitzenden erhältlich ist.

Der Turnrat .

Kaufmännischer Verein
cd Frankfurt a. ITl cd

iraffn

Jeden Dienstag «

Versammlung
i. PrinzCar!, Ecke Zirkel u.Lammstr. j

Der Vorstand. I

D. H. V.
Ortsgruppe KarFsrah *.

Heute Dienstag
abend S Uhr :

VsreinL '

Sitzung
im „Moninger " (Konkordia- Saal ).

Freitag :

KlMMlh im N ».« .
srr «m vo«

Hquamn- unä
Terrarien-

frruvdes Karlsruhe .
Tirnstag. 9. Dez ., abends •/ ,9 Uhr,

Drdentl . Litzuug
mit Verlosung im „Landsknecht".

Zahlreiches Erscheinen von Mit¬
gliedern und Gasten erwünscht.

_ Per Vorstand .
Billig zu verkaufen :

2 eintür . Schränke 14 u. 1v .-r , pol.
Schrank24 .zf . kompl . Lelt m . p-ederb.
$2j ( . Ovaltiich 4 .F . Spieitisch bji .
Regulateur Qjt. Toppetleitern 4 u.
bM, gute Stuhle u. noch vieies .’&tmi Wetro ififireUt öO , pari .

Majolikahängelampe ,
noch gut erhalten , billig z« vrrkf.
S342600 Barkftratzc 17. II .

größte Auswahl
für Knaben und Mädchen

19918 finden Sie bei 3.1

N. Hebeisen
Haus - und Küchengeräte»

Magazin , Herdlagcr ,
Werderplatz 38 . Tekef. 1685
Klauprechtftr. 2. Telef. 2719
. Mitgl . d . Rabattsparvereins .

Plüsch » Diwans von 33 Mk . an
Flur - Garderoben

eichen, von 13 Mk. an
mit 5 % Extra - Rabatt
bis inel . 7. Dezember . B42767
Möbelhaus Werner , Schloß -
platz 13 , Ging. Karl - Hriedrichftr.

W . WÄ»chIs-8M «!>e!
Meyers Konversations - Lexikon ,neueste Aufiage, bereits neu , versch.
Klassiker Werke : Grillparzer —
Shakespeare usm ., silb . Damenuhr ,
gold. Ringe , schöner Kinderschlitten ,seiner Herrenschreibtisch (Dipl , mit
eleg. Stuhl ), sehr schönes Vertiko,Kredenz , Kommode , Serviertisch ,Etagere , feine Salongarnitur in
Seide (prima Arbeit ) . Portieren ,
Staffelei , spanische Wand , Salon -
schränkcken , rundes Sofa , Flur -
aarderode , Eckschrank, Regulateur ,Flaschenschrank. Laus - Apotheke ,schöne Tischteppicke und Fenster¬mäntel (feine Handarbeit ), silberne
Deffertmesser , Kaffeelöffel in Etui ,Etienbeinbesteck, Reihzeug , schöne
Schülergeige mit Kasten, Klavier¬
stuhl. Spiegel , Bilder , Kleiderständ ..
Gaszuglampe , schön. Eisschrank mit
Butterkühl . , Ladentischbist , zu verk .B42727 8 Krieastraste 8 , 3 . St .

Sät Weihnachten ! -TBC
Eisenbahn (Ehrwerlc )mit sehr großer Schiencnaniage ,Bahnh . , Brücke usw. zum Preis
von 15 . s( zu verkaufen.B42720 Putlitzstraße 14 , 77., I.

?fr Blechner!
Gebrauchte 2 Meter -Abkant- so¬wie Rnnd - und Sicken - Maschine,auch Blech - und Eiseuscheere sehr

preiswert zu verkaufen.
Restektanten wollen ihre werte

Adresse unter Nr . 19880 in der
Exped. der „Bad , Presse " ädgebcn.

Zu verkaufen :
1 Schaukelpferd und Zimmer¬
schaukel . billig. 19924

fliankeitraste 3 . parterre.
Zn verk. Sofa , neudez . 22 Mk..Schuhmachernähmaschine, wie neu,

1 Herd mit Messtngstange 7 Mk .B42756_ Zirkel 15, part . , k.
Ein • rnek

wenig getragen , mr starken Herrnwird billig abgegeben. B42702
Ludwig-Wilhelmstraße 12 , II . , l .

Verlaufen
Polizeihund

am Schützenhaus . Äbzugeben
gegen Belohnung 19927
Rüppurrerftr . 92 . 4. Stock.

Ein grau und schwarz gewellter
Wolfspitzer entlaufen ,auf den Namen „ Zottel " hörend.Abzugeben gegen Belohnung bei

Lorenz Betzier . Bauerbach . 2.1Bor Ankauf wird gewarnt . Bt.7«
sstottweiler Stumpfen .DJUnU } verlaufe ». 8342661.3.2Äbzugeben Hardtstraße 6 , 1 . Stock.Bor Ankauf wird aewarnt .

Theaterplatz
' /o , I. Sperrsitz , A gerade , Platz 48 ,ist sofort äbzugeben. 19847 .2.2Eisenlob '-straße 12, l . Sri

AH . Hojt !ieMKMr !!hc .
Dienstag , de» 9 . Dezember.

24 . Aboiinements - Vorstellung der
Lbl . A (rote Abonnementskartenl
Rabsle rrn- Liebe.

Z ärgert . Trauerspiel in b Akten
von Schiller.

Regie : Tr . Alwin Kronachcr. ‘
Personen :

Präsident v . Walter F . Baumbach.
Ferdinand , sein Sobn ,

Major Rcinhotd Lütjohann .
Hofmarschall von Kalb H. Höcker.
Ladh Milrord „ E . Delkamp.
Wurm , Sekretär des

Präsidenten Paul Gemmecke .
Miller , Stadtmusikant W . Wasser¬

mann .
Seine Frau Marg . Pix .
Luise, seine Tochter Hcdw. Holm.
Sophie , Kammerfrau

der Lady Charlotte Mar .
Kammerdiener des Für¬

sten Hedwig v . KroneS.
Kammerdiener d . Lady L .Schneider
Kammerdiener des Prä¬

sidenten Hermann Benedict.
Dienerschaft . Ecrichtsdiener .

Anfan g T 11br . Ende ' hll Uhr.
Abendkasse von l !?7 Uhr an .

_ Mittel -Preise _
Möbel sioffe

Bezüge und Portieren in allen Sloff-
arten. sowe Plüsche werden mit
( - -v Erfolg g-färbt oder gereinigt.

» i 397-1 Färberei Printz .

Arbeitslosenzählung
Um den Umfang der Arbeitslosigkeit in der hiesigy, ^Stadt festiustellen, sollen auf Beschluß des Sladtrats Erhebung^ ..

über die Zahl der Arbeitslosen vorgenommen werden. - 1 (
'

Die Zählung soll sich nicht nur auf die arbeitSlosvj
Angehörigen der Fabrik- und handwerksmäßigen Betriebe erstreckê
sondern aus alle Berufsart . n.

Jede arbeitslose Person soll einen Zählbogen nach der
beigedruckten Anweisung am Zahltage an einem der unten
bezcichneien Orte abgebe» oder ausfüllen.

Wir fordern deshalb alle arbeitslose » Personender hiesigen Stadt auf . sich am
— . . 13. De ;ember - -------

in den Stunden von '
. : 9 bis 12 Uhr vorm , oder 2 bis 8 Uhr

nachm, zu melden oder den ausgefüllte « Zählbogen abzugeben.Dies kann geschehen :
1 . im städtischen Arbeitsamt , Zähriugrrstraße 100,2 . „ Eemeindrstkreidriat Beiertheim (Nathan : ),3 . „ „ Daxlanve « (Nathans),4. „ Griinwiukel iRathanS),5. „ „ Rintheim (RaihanS),6 . . , Rüppurr (Rathaus ).

An allen diesen Stellen sind Zählbogenschon am II . Dezember
erhältlich. Die Aufnahme hat lediglich den Zweck, über Art uud
Umfang der Arbeitslosigkeit in Karlsruhe ein möglichst genauesBlld zu gewinnen , damit etwaige weitere Maßnahmen erwogenund vorder , itet werden können . Es liegt also im Zntereffe der
Arbeitslosen selbst, sich rechtzeitig zu melde«.

Karlsruhe , den l . Dezember 1913 . 19846 .2.1
Das Bürgermeisteramt.

19765 .2.2

in nur la - ellos
schönen QualitSlen

LebellsbeilürW -Verein.

TücM . * ” *-rin
suckt Kunden im Weitznäbc "
und Kleidermackien . B42715

?iäb . Lropoldstratzr 16 . IV
mit Mustr . drehoar . m,t vernickel
tem Gedänse villi» zu verkaufen .
3542737 Herrenstrave 36, 2 . St . Größere Palme (S,ä

Pflanze , pass, für Erker u. Winter¬
garten , zu verkaufen . B4274I
_ Hübschftraste 11 , 4, Stock. ^
Dianrna preiswert an per»

Zu verkaufen
größerer Puppenwagen .em groyerrr Pn^prnwagcn , wieneu . eine Eisenbal,» mir Dampflietrieb, ern Ueberzicher, eine

schwarze Damenjacke.
Weltzienstrahe 7, III

Ertlllbillizts MM
m

AioSttmihel
Hübsche Kindersttthlchen . . « 7S . 1 .25 bis 3.00

mit Einrichtung . 1 .50 . 2 50 bis 15 . 00
Kindertische , mit Schublade . . . 2 .80,4 50 , 0 .50

in nur guten Qualitäten . 1993t

leSS , kaiserstraße 123.
Kataloa aratis . — Versand franko. — .

! ^
9

3 u schönen unL praktischen

^ WeihnachtsGeschenken-
empfehle in größter Auswahl und billigen Preisen

Speise -, Kaffee- und Wafch-Service Z
»

a>

neueste Formen und DekorS
sowie 19917

Nickelwaren . Solinger Stahlwareu . versilberte Bestecke
(Christofle- Fabrikate ), Haushaltnngsmaschiuen jeder Art .
Blumentische , Blumeukrippen . Palmstäuder , Kästg-
stSnder, Käfigtische. Schirmständer . Petroleumlampen

und Gaslamven , Original Weck -Apparate ic . re.

31. Hebeisen
Haus- und Kücheiigeräte-Magazin, Herdlager

WeLderplatz 36 Klauprechtftr . 2
Telephon 1685 . Telephon 2749 .

Mitglied des Rabatt -Tpar -Berrins .

-S



rr D‘ • 7} fcfit !*. ? -cz. Wi3 .

vom All - eutschell verband .
H Remscheid . 8 . Dez. Am 7. Dezember l . Js . tagte in Remscheid

der EesamtvorstanL des Alldeutschen Verbände « unter zahlreicher Be¬
teiligung aus allen Gegenden des Reiches zusammengeströmter Ver¬
bandsvertreter . Von den Führern des Alldeutschen Verbandes be¬
merkten wir u. a . den Vorsitzenden, Rechtsanwalt Elaß , Mainz , den
stellvertretenden Vorsitzenden, Admiral z. D . Brenfing , Erzellenz .
Berlin -Zehlendorf . Major a . D . Freiherr v. Stössel. Potsdam ,
Reedereibesitzer Jtzenplitz. Mülheim (Ruhr ) . Zeitungsbesitzer Dr .
Reismann -Sron «, Essen (Ruhr ) , Kaidirektor Winter . Hamburg , W .
Rieman « , Barmen . Zeitungsoerleger Dr . Pohl , Berlin , General der
Kavallerie z. D . Exzellenz Freiherr von Eebsattrl . Schloss Eebsattel .

An erster Stelle berichtete der Vorsitzende Rechtsanwalt Elaß
über die Vorgänge in Zabern , ihre Ursachen und Folgen .

Der Redner begann mit der Feststellung , dass aus kleinem Anlass
sich eine Bewegung habe entwickeln können, die zu einer weiteren Er¬
schütterung der Reichsgewalt in Elsaß -Lothringen und zu einer schlim¬
men Erschütterung des Ansehens der Reichsregierung geführt bebe.
Was ein junger Offizier gefehlt hatte , wurde unter Bruch der mili¬
tärischen Disziplin in die O-ffentlichkeit gezerrt und lieferte de:
reichsfeindlichen Presse in Elsaß -Lothringen den Stoff zu maßloser
Verhetzung der Bevölkerung , zunächst von Zabern .

„Uns will es scheinen" , so fuhr der Redner fort , „daß man über
dem Vorgehen des Leutnants und des Obersten vergisst , was auf der
Seite der reichsfeindlichen Presse in Elsaß -Lothringen , was von
nationalistischen Politikern , was von der verhetzten Bevölkerung
getan wurde . Ls ist manches geschehen , was nicht zu billigen ist —
aber gab das begründeten Anlaß zum Sturme , der daraus entstand ?
Wer das verstehen will , muss den äußeren Anlaß von den tieseren ,wahren Ursachen trennen . Die Bevölkerung Elsaß -Lothringens ist
durch die von der Landesregierung nicht gehinderte , jahrelange Ver¬
hetzung seitens der Rationalisten in eine reichsfeindliche Stimmung
getrieben worden, ste ist zw einer Mißachtung der deutschen Staats¬
gewalt verführt worden , die den Nährboden des jetzigen Ausbruchsvon Haß mtb Mißachtung bereitet haben . Ein Urteil über die
Donaueschinger Entscheidung abzugeben, erscheint uns verfrüht, da die
klare, en heutige Absicht der Anordnung nicht ersichtlich ist . Wir
fürchten, es handelt sich um eine zweideutige Entscheidung, aus der
d>« Re ' chrfeinde in Elsaß -Lothringen machen werden , was ihren
Zwecken dient ." (Stürmischer , langanhaltender Beifall .)

. An zweiter Stelle berichtete Herr Zeitungsverleger Dr . Pohl , jBerlin , über Deutschlands Belange in der astatische« Türkei.Es wurde folgende Entschließung gefaßt : Der Gesamtvorstanddes Alldeutschen Verbandes spricht seine Ueberzeugung dahin aus , daßdas Deutschs Reich Veranlassung hat , die auf die Erhaltung und dieinnere Festigung des Staate » gerichteten Bestrebungen der Türkei
nicht nur mit wohlwollender Teilnahme zu begleiten , sondern fie auchtatkräftig zu fördern ; für den Fall jedoch , daß die Erhaltung der Tür -lät aus inneren oder äußeren Gründen nicht möglich ist, erachtet esder Vorstand als Pflicht des Reiche» , Lei der Auseinandersetzung derNacht « über den türkischen Besitz nicht unbeteiligt zur Seit « zu stehen,sondern den Anspruch geltend zu machen und durchzusetzen , daß dem
deutsche« Volke der seinem Bedürfnis entsprechende Anteil zurrkanntwird.

Im Hinblick auf di« zwifchen dem Deutschen Reiche und Englandschwebenden kolonialen Ausgleichs -Verhandlungen ist der Vorstandder Ansicht , daß eine Verquickung der gegenseitigen afrikanischen An¬
sprüche mit den bei etwaigem Zerfalle der Türkei entstehenden Fragenunbedingt vermieden werden muß und daß das Reich sich für diesenFall freie Hand zu wahren bat .

Es erhielt daranf das Wort Zuftizrat Schnauß , Leipzig,seinem Vortrage über : Unser Bolkst «« und di« Regierungen .Seine tiefgründigen , an den Kernpunkt aller völkischen Fragensdi« Rassenfrage , erinnernden Erörterungen lösten allgemeinen Bei¬fall aus .
Nach Erledigung geschäftlicher Angelegenheiten erfolgte der !Schluß der mehr als achtstündigen Beratungen , an die sich ein gemein- 1fumes Mahl schloß, das die Teilnehmer noch lange zufammenhielt .

Personalnachrik ^ ten
an« de« OberpostdirektionsdezirkKarlsruhe.

Angenommen : zu Postanwärtern : Ludwig Engel , Johann Kir -cher in Karlsruhe , Eugen Maurer in Gaggenau ; zum Telegraphen -anwärter : Petrus Schmidt in Pforzheim : zu Telegraphengehilfinnen :Anna Bertha , Rosa Fröhlich , Anna Hartmann . Anna Kivrstätter ,Rosa Reureuther , Tom Reichle. Katharina Watzel in Mannheim ,Margareta Seeger in Pforzheim . Luise Wolfmüller in Heidelberg . —Versetzt: die Postasststenten : Pius Bader von Karlsruhe nachPforzheim , Johann B ' tzel von Karlsruhe nach Weinheim . Karl Böh¬ler von Mannheim nach Pforzheim . Karl Kabel von Mannheim nachKarlsruhe , Oskar Herb von Karlsruhe nach Pforzheim , LudwigHofever von Baden -Baden nach Karlsruhe , Friedrich Kern vonMannheim nach Karlsruhe . Wilhelm Lorenz von Gernsbach nachMannheim . Joseph Michelbach von Karlsruhe nach Durlach . JosephRoos von Mannheim nach Appenweier , Karl . Speckert von Baden -Baden nach Karlsruhe Hermann Schmidt von Mannheim nach Dur¬lach. Walter Werr von Rastatt nach Karlsruhe . — Freiwillig aus¬geschieden : der Postasflstent : Johann Kempin in Pforzheim ; die Tele -graphengihilfin : Anna Schäfer in Heidelberg . — E -storben : derOber-Pöstsekretär a . D. Johann Bachmann in Karlsruhe .

Gerichtsreitrrng .
— D - rmstadt , 8. Dez. (Tel .) Das Schwurgericht ver.handelte heute gegen de« im Iah » 1885 geborene» Landwirt undObsthändler Nikolaus Blatt ans Rimbach (Odenwald ) , der inder Nacht vom r . auf S. November dieses Jahres wiih« «d der dorti¬ge» Kirchweihe den Landwirt Michael Mader aus Rimbach er -stochen hat . Das Schwurgericht verurteilte ihn wegen Körper¬verletzung mit tödlichem Ausgang z» sechs Jahre »Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlust .- Nqwqork . 9. Dez. (Tel.) Der Prozeß gegen den Mäd¬chenmörder Schmidt hat gestern begonnen.

xersse .

6edrüüer

Scharff
Kolonialwaren u . Weine en gros .

©eile 7

Büro Dougluitr . 18 .
Karlsruhe :

Amalienstr .27. Bernhardsic .8.
Wilhelms« . 30, Rheinstr . 34a

/ Telephon Nr. 3335 \
Ivon 8- 12 u. 2—7 UhrJ
Knielinpen, Teutschneureut,
Hagsfofd, Blankenloch.
Eggenstein ,

Billige Mandeln
gibt es dieses Jahr nicht . Versuchen Sie bitte unserenMandelersatz „ Slandelona “ , der Erfolg wirdSie verblüffen . per Pfd . 60 >J

Zucker
Mehl
.PfäJzerFabrUral.

» Laut Urteil un- l
Iserer gesamtenI
I Kundschaft das !' Beste .

Eier

Griessraffinade Ia per Pfd. 22 4
PuderraffinadeIa „ ,, 26 ^Würfel egal . . „ „ 23 .j

■ — Würfelunegal . „ „ 22L
Qualität I p. Pfd . 18 ^ , bei 5 Pfund

17 3
Qualität 0 p. Pfd. 19 S - bei ö Pfund

18 4
Qualität 00
(feinstes Konfekt*
meh!) . . .

Kalkeier . . . .
Frische Siedeier .
Frische Eier, groß

Weitere

„ 1 per Pfund 20 .?
^ bei ö Pfd . 19, $

, 10 Stück 7$ 4
, 10 Stück 88, ?
per Stück 10 ,3

Backartikel .
(Nur erstklassige Qoalitä .en.)

. pr . Pfd . 160 u . 1*0 4Mandeln
Haselnußkerne
Rosinen . . ,
Korinthen - ■
Sultaninen .
Zitronat 1». Orangeat
Backpulver u. Vanillezucker
Kunsthonig
Blockfchokolade (reinKakao u .Zueker) „

IOO
48

40 u 48
60 a. 68

« 8
3 Pakete 23
pr . Pfd , 36

68

Früchte .
Zwetschgen

per Pfd . 28 - 464
Birnschnitze per Pfd. 23 .;
Feigen „ » 30 .3
Datteln „ 40 ^
Apnkosen „ 92 .;
Malaga-Trauben „ 106 .3

Orangen per Stück 64
Citronen „ „ 64
Tafel -Aepfel

per Pfd . 16 u. 174
Wallnflsse per Pfd . 404
Haselnüsse . 50 .j
Bananen per Stück 10 .3

Butter - 1 Fette
Ersatz, fst. Süßrahmmarga¬
rine, Qual . II p . Pfd. 68 ^

„ I „ „ 80 .(
Marke Süßbu „ „ 90 S
Gutscheine zu den beiden

besten Qualitäten .

Spiritnosen
Cognac Verschnittpr. Fl.

150 , 220 , 290 ,J
Kirschwasser Verschnitt

pr. Fl. 180 ,5
Zwetschgenwasser Versch .

per Fi . 150 4

Pfanzenfett , gelb,
pr. Pfd. 60 4

„ weiß , in Tafel«
pr. Pfd . 68 4

Schweineschmalz , garant .
rein pr. Pfd. SO .3

Wein
Rotwein p . Ltr . 70 4
Weißwein „ „ 70 4
Samos - Muscat „ 80 4
Pfälzer Wein p. Fl. 90 4
Rotwein „ „ IOO 4Samos - Muscat „ ,. 90 4
Medizinalwem „ „ IOO 4

und 125 4

Zigarren ,
(Geschenkkist n zu en gros-Prelsen .)

Marke Sehr preiswert statt 5 4 100 Stück sio 4
* La Caoba . . „ * „ 100 „ 340 ,
„ Infanta Ornado , 7 . 50 , 233 ,
. Senora . . . , 8 , 50 „ 37 « ,Aliemania . . , 13 , 25 , 333 ,

Lieferung frei Hau * i« Karls -
ruhe . 18008

Danksagung.
$ te Trretzion der RHrmische « Oireditbank . Mlickle Karlsruhe.hat mir die summe von 1000 M . zur Berteiluna an verschiedenemir näher bezeichneteWohltätigkeits -Anstalten und -Vereine überreicht,wofür ich Namens der Bedachten den herzlichsten Dank aus spreche.Karlsruhe . 6. Dezember 1813.

Der Oberbürgermeister.
Siegrist . 18888

Familie «-.
Hehats «.

Vermögens - Auskünfte TT Geheime
|

^ Ermittelungen . Beobachtungen erledigt Lberall zuverlässig.
>Me5 MmUt ÄeWjo -gnflilul. mmrn Ze. t si®*.

Inh . : C . Scheuer , Erfahr «. Detektiv . 342763

Skii-Stiefel | Wadenbinden I Rucksäcke

Kein Skiläufer versäume

sich bei mir die neue „ Schick -Bindung "
* D . R . P ., vor¬

führen und erklären zu lassen. Erprobt und glänzend
bewährt J Sie verbindet größte Einfachheit mit sicherster
Führung beim Schwingen und leichtestem billigsten Ersatz

der Einzelteile. 19909

„Schick-Ski“, beste
deutsche Marke,
größtes Lager , z

Sport - Beier
Kaiserstrasse 174 .

Aluminium | Ski -Anzfige Windjacken f Sweaters

$
Prof. Särtnenmi Säuglings-Mildi f

lipster u. natureemäflesterErsatz derMuttermilch . £anerkanntermaßenbester u. naturgemäßester Ersatz der Muttermilch .

{Sfch -leimmiloia
vorzüglich bewährt gegen Durchfälle der Kinder,

Sterilis . Voll- und Magermilch , Pasteurisierte
Vollmilch , Kefir , Kaffeesahne , Schlagrahm ,

sauren Rahm .
Täglich frische Tafelbutter .

Destilliertes Wasser
'T garantiertrein, für chemische, photographische u. elektrische Zwecke .

| Karlsruher Sterilisier -Anstalt
♦ Dp. Sandei , Nachf.
£ I .e ©poldstra *se 20 . 18738 Telephon 1859 , ^

Gesichtsausschläge
Pickel , Gesichtsr3te , übermässige Schweissbildung ;

♦♦
♦
♦♦
♦
:
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

beseitigen Sie
rasch mit Rino - Scifc .

Diese ist frei von schädlichen Bestandteilen ,
enthält Ingredienzien , welche desinfizierend
wirken und bei regelmAügem Gebrauche
=s*== sj= =s die Heilung fördert . == = = =
Verhindert Obertragrungr . Hautkrankheiten

Preis per Stück 60 Pfennige .
Kor echt mit Firma : Rieh. Schobert ft Co., O.ra-b .H , Weinböhla .
1 Zu haben in den Apotheken und Drogerien .

ft « aC ttcSt Ern Witwer , 42 I . alt . evang ..
<53 EIFlllÖ ® 12) v 111 £*/♦ Darvermogen 40000 Mk . und
jährliches Einkommen von 5000 Mk ., sehnt sich wieder nach einem
glücklichen Familienleben und wünscht vehuss Wiederverbeiratung
mit gebildeter charaktervoller Dame (auch Witwe) von edler Gesinnung
und HerzenSgüte in Briefwechsel zu treten . 2.2

Reelle , ernstgemeinte Anträge unter gewissenhafter Angabe der
Bermögensverhältuisse und Beischluß der Photographie veförd. unter
Nr . B42606 die Expedition der «Bad . Presse" . Verschwiegenheit beider¬
seits verbürgt . Mit Verwandten wird gerne in Vecdindung getreten .

, In gerstenreicher Gegend, an einer württ . Hauptbahnlinie gelegen,
I habe ia, eine in bestem Betrieb befindliche

filzerel

Auszug a« s den ^-tnndesb8cl,ern Itarlsruue .
Geburten :

28. November : Ursula Emmi Elisabeth , Vater Paul Thümmrl ,Hauptmann . — 4. Dez . : Erwin Ferdinand , V . Ferdinand Fahrbach,Maschinenmeister; Gustav Rudolf V. Karl Dallmus , Taglöhner .
Todesfälle :

6 . Dez. : Sofie Kilian , alt 67 Jahre , Witwe des Taglöhners JulKilian . — 7. Dez . : Alfred , alt 9 Jahre , V . Wilh . Siegmann . Dreher ;Alois Ottnad , Jncipient , ledig , alt 19 Jahre ; Heinrich Bollinger ,Kanzleiasststent a . D .. Ehemann , alt 56 Jahre . — 8. Dez. : LauraWeckesser, alt 33 Jahre , Witwe des Bierbrauers Julius Wcckeffer.
Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen.
Dienstag , den 9 . Dez. : 10 Uhr : Heinrich Bollinger . Kanzleiasststent0. D . , Adlerstratzc 27 . — 11 Uhr : Sofie Kilian. Taglöhnerr-Witwe,Wielandstraße 24 . — 143 Uhr : Otto Kimmig . Professor von Konstanz(Einäscherung) . — 3 llhr : Älois Ottnad , Jncipient . Goethestraße 45- 4 Uhr : Heinrich Fnchs, Rentner von Breiten (Einäscherung) .

Auswärtige Todesfälle .
-prsrzheim. Eduard Müller , 78 ^ Jahre alt .
Lahr. Carl Spreter senior , 76 Jahre alt .
Freiburg i. Br . Andreas Obermayer , 09 Jahre alt .

jeder Art W0T für Weihnachten
als : Broschen,Anhänger , Mansche .tenknspfe rc. nach jed Bild bist .

Ferner : Gold - und Silberwaren . Tasrf) en-Uhrenund Ketten . Tafel - Bestecke jeder Art ,große Auswahl Damen - Tafchen empftchlt

Christ . Frinkle , J."filÄ
seF~ Trauringe in jeder Preislage auf Lager , ' âf^ rgaretten -Etui von 1 Mark an . 19919
- -- Altes Gold wird in Zahlung genommen . - ^

Große Auswahl in neuen Plüsch .
Diwans v. 35 u . 40 Jt an , höchst,
mod . Dessins v. 58 .4 an . (Keine
Fabrikware . ) Gebe extra noch

10 % Rabatt
bis Weihnachten. Polstcrmöbelhaus
« .Skier . Schützcnstr. 25. B«« ' 3.1

Kinderwagen
^braunerKasten ), sowie verstellbarer
Äinderstuhl billig abzug. B48745

Alsurer , « tistoßveLirt 11.

Fein . Herrenfahrrad . Torp .-Frcil
noch wie neu , sofort lull, abzugeben.'•845742_ Leovoidstraße 5 .
Brammophon “ Ä
©42682 Roonstr . 24 . 2. St . Ifc-,

unter sehr günstigen Bedingungen bei ca. 10060 Mk. Anzahlung zu
verkaufe «. Die mit dem Mälzei -Anwesen verbundene gutgehende
MfvtkfK/lkt kann separat verpachtet werden. Tausch gegen gutes
Lvttlslyvsk Reutehaus nicht ausgeschlossen .

Nähere Auskunft erteilt 8470a

Gr . Ebert , Stuttgart
Kaferueustraße 60 B .
Aufstrebendes, rentables

FabriKunlernehmen in Bade«
welches seinen Umsatz in einige « Jahre » von

Mk . 80 000 .- auf über Mk . 300 000 .— steigerte, sucht gm:
Vergrößerung des Betriebes tätige « Teilhaber mit einer

Einlage von MK. 50008-- 100000.— W
stille Beleiligung mit MK. 20 - 40000

gegen bvpothekarrsche Srckerheit und guter Berzinsuo «.
Reflekt.. die über solche Kapitalien Nachweis !, verfügen und

eventl . fuccestve einiegen können, erhalten Näheres durch Büro
Oentuer , Karl . rnhe . Kaiser-Allee 95a . 3541870.3.2

Fabrikgebäude unweit Lörrach
für jede Branche geeignet , billigst zu nur M . 18000 .—, Anz . 8000 .—.

; au verkaufen ; der ganze Platz mit weitereu Gebäud . nur M . 28000 .
i i„ (i,Wrh ^ it^frSfte sind vorhanden , auch ist die efektr. Kraft

Schneeschuhê
mittlere Größe , preiswert zu verk.B4. 722 Nlauvrechtiir. 4^, 3. St . l.

ana wuroe «wer gute » uw
Näheres durch Büro Genlner . Karlsruhe . Kaiser -Allee 3» a-

brnD ; .viontet .
hellblau , fast neu , 3 mal getragen ,
(Äröße 42, auch für Straße sehr gut
geeignet , für Mk . 30 .— zu verk .

- ttoiidien 31/, und 6 Uhr. B427!

* Allerlümer.
werden fortwährend zuden höchste«
Preisen angekauft . I6LI4*

Lammitraße 6 .
Telephon 3S4L.

Nähmaschinê
Origin .-Singer -Ringfchiffmaschi»e .tadellos erhalten , sehr passende»
Weihnachtsgeschenk, zu verkauf «» .
B 12691/1.2 Waldhornstratzr 18 .
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: ) Mittriliatzk « aas - er Karlsruher Zla - tratsßkuu ?
vom 4 . Dezember 1913 .

Leileidsbezeügunz . Der Stabtrat hat den Hinterbliebe ' en
des am 28 . v . M . verstorbenen städtischen Kommissionsmitglieds
und früheren langjährigen Stadtverordneten , Münzwerk-
meisters a. D. Adolf SEittmonn , und den Hinterbliebenen des
am 2 . d . M . dahingeschiedenen Mitglieds des Armen - und
Waisenrats , Privatmanns Friedrich Ap mV ' er, lerzlichcs Be '
leid ausgesprochen. An der Bestattungsfeier für den Letzt
genannten , der sich als Inspektor des städtischen Altersheims
um die hiesige Armenpflege besonders verdient gemacht hat .
nahm eine . Abordnung des Stadtrats teil .

Dank. Die Firma E . Braunsche Hofbuchdruckerei und Ver
kag dankt für die Glückwünsche, die ihr der Stadtrat zu ihrem
hundertjährigen Eeschäftsjubiläum übermittelt hat .

Verlegung der Endhaltestelle der Albtalbrhn . Nach län¬
geren Verhandlungen sind zwischen dem Oberbürgermeister und
der Badischen Lokaleisenbahn-Aktiengesellschaft Vereinbarungen
getroffen worden , wonach für den demnächst zu beseitigenden
Bahnhof der Albtalbahn auf dem alten Feftvlatze zunächst e ' ne
provisorische und künftig die endgültige Endhaltestelle auf dem
Gelände südlich der Reuen Bahnhof -Straße und östlich des
Beierthsimer Wäldchens angelegt werden soll. Diese End¬
station soll lediglich dem Personenverkehr dienen . Zwischen dem
Hauptbahnhof der Staatsbahn und der Reichs-Straße (nörd¬
lich des Tunnels ) soll eine weitere , Station der Albtalbahn
für den Personenverkehr und südwestlich von dieser der Eüter -
bahnhof der Albtalbahn angelegt werden . Die Stadt stellt das
Gelände für beide Anlagen zur Verfügung , übernimmt zum
Teil ihre Herstellung auf eigene Kosten und , leistet zu den
Kosten des Provisoriums außerdem einen Barzuschuß. Einen
solchen übernimmt auch nach eine: Vereinbarung mit dem
Großh . Finanzministerium die Eroßh . Eisenbahnverwaltung .
Der Stadtrat erteilt seine Zustimmung zu den Vereinbarun e ~ ,
deren Zustandekommen durch das Großh. Finanzministerium
gefördert worden ist und ersucht das Tiechauamt . im Benehmen
mit der Albtalbahn alsbald mit den nötigen Arbeiten für das
Provisorium zu beginnen . Um den Fahrgästen der Albtalba ^ n
den Uebergang auf die städtische Straßenbahn und umgekehr
an der Reichs-Straße zu erleichtern , soll ein Eemeinschaftstarif
mit dieser Gesellschaft angestrebt werden . Dos Straßenbahn
amt wird ersucht , hierüber Vorschläae zu machen . Außerdem
werden Verhandlungen über die Einrichtung eines durch¬
gehenden Straßrnbahnoerkehrs von Rüppurr (eventuell Ett¬
lingen ) nach der Altstadt aufgenommen .

Umbau der Kaiser -Allee. Der Stadtrat hatte schon im
Jahre 1908 dem Bürgerausschuß eine Vorlage über Pflasterung
der Kaiser -Allee und Aenderung drr Gleisanlagen der St aß n
bahn daselbst unterbreitet . Er hat die Dorlaae in der Folge
aber zurückgezogen und sich Vorbehalten , nach Beseitigung des
Mühlburger Tor -Bahnhofs auf das Projekt zurückzukommen .
Da die Fahrbahn dringend der Erneuerung bedarf , beschließt
der Stadtrat , in llebereinstimmung mit der Baukommisston
dem Bürgerausschuß nunmehr ein Projekt zur Zustimmung
vorzulegen , wonach der derzeitige Querschnitt der Kaiser -Allee
tunlichst Leibehalten und insbesondere auf die Erhaltung des
Baumbestandes zu beiden Seiten der Straße Rücksicht genom¬
men wird . Die Hauptfahrbahn wird indessen von 9 auf 7,5 m
verschmälert ; dafür sollen die Gleiskörper (Grünflächen ) der
Straßenbahn beiderseits der Straße verbreitert werden . Zwi¬
schen den zwei nördlichsten Baumreihen ist, um wiederholt ge¬
äußerten Wünschen Rechnung zu tragen , ein 2,5 m breiter Reit¬
weg vorgesehen. Auf der Süd 'eite löst, soweit die Anlieger dos
Vorgartengelände unentgeltlich abtreten , eine weitere 5 m
breite Fahrbahn hergestellt werden , damit der Fuhrwerks -er-
kehr mit jenen Häusern erleichtert wird . Die Fahrbahn dieser
neuen Straße soll versuchsweise mit Walzasphalt gedeckt wer¬
den . während die Fahrbahn der mittleren Straße mit Granit
gepflastert wird . Die Kosten der obigen Aenderungen und
Neuherstellungen einschließlich der Erneuerung der Straßen «
bahngleise sind auf 300 730 Mark veranschlagt , die aus An-
lehensmitteln zu bestreiten wären .

Herstellung der Rotteck -Straße und Umbau der Rüppurrer
Straße . Beim Bürgerausschuß wird die Zustimmung zur Er¬
lassung von Gemeindebeschlüssen wegen des Ersatzes der
Strc -ßenkosten für die Rotteck -Straße und der Rüppurrer
Straße zwischen Nebenius - und Rotteck -Straße sowie zur Ver¬
werfung zweier gegen das Vorhaben eingekommener Einspra¬
chen beantragt .

Cehwegherstellung in der Ettlinger Straße . Das Tiefbau¬
amt wird auf seinenAntrag ermächtigt , den Gehweg auf der
Ostseite der Ettlinger Straße zwischenNebenius -Straße und
Nowacks -Anlage alsbald mit fester Deckung zu versehen. So¬
weit solche schon vorhanden ist . soll sie erneuert werden . Aus¬
genommen wird die Strecke vor den Bauplätzen Nr . 33—33 ,
die erst im Sommer nächsten Jahres erstellt werden soll. Die
feste Decke soll auf der Strecke südlich der Schützenstraße 3 ui
breit werden , bis zum Bordstein verbleibt dann noch eine
Erusflächc von etwa 2 .80 in . Auf den Kostenerfatz findet der
Eemeindcbeschluß über die Herstellung und Unterhaltung der
Gehwege Anwendung .

Beseitigung des Eisenbahndammes östlich des Beierthrimer
Wäldchens. Beim Bürgerausschuß wird die Zustimmung dazu
beantragt , daß 1 . zum Zwecke der Grwinnnung ebenen Bau -
und Straßengeländes sowie der Erweiterung des Stadtgartens
der Eisenbahndamm längs des Beiertheimer Wäldchens ab¬
getragen . 2 . der Fahrdamm , der im Zuge der früheren Eutsch .
Straße das Beiertheimer Wäldchen durchschneidet , be 'eitigt
und 3. der Aufwand hierfür , soweit er nicht von der Eroßh .

Kavische Presse .
Eisenbahnverwaltung ersetzt wird , im Höchstbetrage von 61 408
Mark aus Anlchensmitteln bestritten werde.

Beschaffung von zweiten Hypotheken. Der Grund - und
Hausbesitzer -Verein teilt mit , er beabsichtige , eine Hypotheken-
sicherungs - Genossenschaft nach dem Muster der Städte Wil -
helmstzaoen-Rüstringen ins Leben zu rufen . Er bittet den
Stad rat , sich an diesem Unternehmen mit einer Haftsumme
von wenigstens 500 060 Mark zu beteiligen . Der Stadtrat be¬
schließt zunächst eine kommissarische Vrüfung des Gesuchs.

Bürasrarrsschuß-Sibung . Der Vorsitzende gibt die Tages¬
ordnung für die am 16. ds. Mts . , nachmittags 5 Uhr , im großen
Rathaussaal stattsindende Bürgerausschuß -Sitz >.ng bekannt .

Verbesserung des Straßenbahnverkehrs und der Stratzen -
bahneinrichtungen . Der Stadtrat hat angeordnet , daß die Wa¬
gen der Linie 7 (Kühler Krug -Friedhof ) , die bisher nur bis
abends 9 Uhr liefen , bis 11 Uhr abends und , falls das Hof-
heater später schließt , bis nach Theaterschluß verkehren. Be¬

wohner der Weststadt, die in das Stadtinnere (über die Karl -
Straße hinaus ) fahren wollen , wird empfohlen, nicht die
Linie 6 , die über Karl -Straße zum neuen und alten Haupt -
öahnhcf führt , sondern die Linie 7 zu benützen, so daß sie an
der Karl -Straße nicht umsteigen müssen . Das Straßenbahn -
rmt wurde indessen mit der Prüfung der Frage beauftragt , ob
Ich nicht eine andere Führung der Linie 6 etwa über Markt¬

platz zum alten . Bahnhof empfiehlt. Die gegenwärtige Linien¬
führung von der Sudweststadt nach dem Stadtinnern und nach
)em Hauptbahnhof ist übrigens als Provisorium zu betrach-
,en, solange bis die neue Strecke von der Schiller -Straße durch
die westliche Earten -S .raße über den Bahnkörper der ehemali¬
gen Maxaubahn durch die östliche Garten -Straße , die Ettlin -
zer -Siraße , Kriegs -Straße und Kapellen -Straße zum Dur¬
lacher Tor hergestellt fern wird . Das Projekt für diese Strecke
wird zur Zeit bearbeitet .

In einem Artikel der „Badischen Presse" ist unter der
Rubrik „Stimmen aus dem Publikum " darüber geklagt wor¬
den, daß man jetzt am Marktplatz oft lange warten müsse, bis
man Anschluß mit der Straßenbahn nach dem neuen Haupt¬
bahnhofe erhalte , während früher — vor der Eröffnung des
neuen Hauptbahnhofes — Wagen auf Wagen am Marktplatz
nach dem Bahnhof abgegangen sei. Der Artikelschreiber — „Ein
Besucher aus Baden -Baden " — habe am 22. November abends
nadj 11 Uhr mit andern Fahrgästen mehr als 15 Minuten am
Marktplatz auf einen zum Bahnhof fahrenden Wagen warten
müssen , der dann zu spät am Bahnhof angekommeen sei, so daß
er und andere Fahrgäste den letzten nach Baden -Baden ab¬
gehenden Eisenbahnzug versäumt hätten . Das Straßenbabn -
amt , zur Aeußerung hierüber aufgefordert , berichtet, daß vom
Marktplatz nach dem Hauptbahnhof von abends 11 Uhr an
folgende Wagen fahren : 10.54 , 11.04, 11.14 Uhr (Wagen der
Linie 2), 10.50, 11 .00, 11 .10 Uhr (Wagen der Linie 3) , 10.58 ,
11 .08 Uhr (Wagen der Linie 5) , Alle diese Wagen gewinnen
Anschluß an den letzten , 11 .32 Uhr nach Baden -Baden abfahren¬
den Zug . Störungen in den Wagenkursen sind an jenem Abend
nicht wahrgenommen worden . Spätwagen nach dem Haupt¬
bahnhof laufen ab Marktplatz 11 .23 , .11,30 , 1150 , 12 .14, 12.30,
12.34 und 12.50 Uhr. Nach dem alten Hauptbahnhof lief frü¬
her der letzte Wagen ab Mark . platz ab 11 .03 Uhr . Der Stadt¬
rat beauftragt übrigens das Straßenbahnamt , zu prüfen , ob
nicht zwischen die Wagen Marktplatz ab 11.08 und 11.23 Uhr noch
ein Wagen eingeschoben werden kann.

Das Straßenbahnamt wird ermächtigt , zur Beseitigung
der Riffelbildung aus den Fahrschienen der Straßenbahn einen
Schienenschleifwagen zum Preise von 1965 Mark anzuschaffen
und die Mittel dafür im nächstjährigen Voranschlag vorzu¬
sehen . Durch die Beseitigung der Riffeln wird das Schwin¬
gen der Wagen und dadurch der Lärm , den sie oftmals verur¬
sachen, verhindert , der Eleisunterbau zudem geschont.

Lokalbahn nach Karlsruhe -Daxlanden . Die Süddeutsche
Eisenbahngesellschaft teilt mit , daß die Siraßenbahnstrecke
Grünwinkel -Daxlanden von der Eroßh . Eisenbahnaufsichts¬
behörde am 5. Dezember abgenommen wurde . Die Eröffnung
des Betriebes sei Montag , den 8 . Dezember, zu erwarten .

Fröbelsrminar . Der Badische Frauenverein beabsichtigt nach Ver¬
handlungen mit der Kommission zur Förderung der Fröbelsache und
dem Stadtrat , die Ausbildungsanstalt für Kindergärtnerinnen ,
Hirsch-Straße 36 , deren Inhaberin , Fräulein Schmid , wegen vor¬
gerückten Alters vor - der Leitung zurückzutreten gedenkt, der Ab¬
teilung II des Frauenverems anzugliedern und sucht um Bewilligung
eines jährlichen Zuschusses , zu den Kosten des Betriebs der Anstalt
nach . Der Stadtrat beschließt , in den Eemeindeooranschlag für 1914
einen Beitrag von 3000 Mk. einzuletzen, der im Falle der Ge¬
nehmigung durch den Bürgerausschuß dazu dienen soll , einen etwaigen
aus dem Betrieb der Anstalt sich ergebenden Fehlbetrag bis zu dem
bezeichneten Höchstbetrage zu Lecken Dabei wird vorausgesetzt, daß
Vertreter der Stadt in den Verwaltuugsrat der Anstalt ausgenommen
werden.

Personalsachen . Dem Kassendiener Josef Bundschuh wird in An¬
erkennung 25jähttge > tadelloser Dienstzeit das Ehrendiplom der
Stadtgemeinde verliehen.

Für die beim städtischen Arbeitsamt neu errichtete Stelle eines
Bermittlungcbeamten aus de» Fachabteilung für das East - und
Schanlwirtsgewerbe fin ^ bis jetzt geeignete Bewerbungen nicht ein¬
gegangen . Die Stelle wird daher mit Frist von 14 Tagen zur Be¬
werbung ausgeschrieben. Es können nur Bewerber in Betracht kom¬
men, die im East - und Schankwirtschaftsgewerbe oder in der Stellen¬
vermittlung für das Wirt .chaftsnew ' rbe längere Zeit tätig gewesen
sind und mit den Personal -Verhältnissen — hauptsächlich der hiesigen
Geschäfte , aber auch der näheren und weiteren Umgebung — be¬
kannt sind .

Schwindelhafter Bettttrb von „Gas -Tperr -Regulatoren ". Die
Firmen „Schlesische Gas -Zentrale , Breslau V"

, und „Preßregula -
toren -Eas -Ecselllchaft in Berlin N . , Zionskirchplatz 10“ machen hier in
letzter Zeit durib Zusendung gedruckter Mitteilungen Reklame für so¬

Mittagblatt . Dienstag , » den S. Dez. ISIS. Nr .
' 73

genannte Easfperrapporate für Gaslampen , sowie Gaskocher und
ließen diese Apparate im Wege des Hausierhandels vertreiben . Ein «
Untersuchung des für G -. skocher bestimmten, verhältnismäßig lenere»
Apparats durch das städtische Gaswerk hat ergeben , daß diese Regu -
liervorrichtung nicht zweckmäßig um völlig entbehrlich ist : die Gas¬
kocher können mit Le » daran befindlichen Hähnen ausreichend regu¬
liert werden . Der kleinere, für Gasbrenner bestimmte Apparat , ist
eine Regulierbüse , also eine für Gasglühlichtbrenner zweckmäßige
Einrichtung , die an solchen Brennern überhaupt vorhanden sein soll .
Solche Regulierdüsen find aber bei allen hiesigen Installateuren etwa
zur Hülste des Preises erhältlich , den die erwähnten Firmen ver¬
langen . Der Stadttat hat schon im Jahre 1911 das Publikum vor
ähnlichen Machenschaften euer Berliner Firma gewarnt . Es
empfiehlt sich, in Fällen , in denen versucht wird , die Apparate zrx ver¬
treiben , ungesäumt der Schutzmannschastoder der Kriminalpolizei An¬
zeige zu erstatten , damit gegen diese Firmen und ihre Verirrter
gerichtlich eingeschrittei wird .

Errichtung einer Privat -Entbinduugsanstalt . Die Inhaber der
Privatklinik Weinbrenner -Straße 7 planen die Errichtung einer
Privat -Entbindungsanstalt im 2 . Stockwerk des . genannten Hauses.
Der Stadtrat hat Einwendungen gegen das Vorhaben nicht zu er¬
heben.

Erweiterung des städtischen Äabeluetzes. Für die Verlängerung
des Kabelnetzes in der Stein -Straße zum Anschluß weiterer Grund¬
stücke daselbst an das städt . Elektrizitätswerk werden 525 M aus dem
zur Verfügung stehenden Kredit bewilligt .

Abgabe städtischer Säle . Dem deutschen Sittlichkeitsverein , Orts¬
gruppe Karlsruhe , wird der große Rathaussaal zur Abhaltung eine»
Vortrags des Herrn Professors Dr . Brunner aus Berlin über das
Thema „Ist der Kinematograph von heute eine Volksgefa.hr ?" auf
Dienstag , den 9. Dezember d . Js . , abends 8 Uhr zur Verfügung ge¬
stellt, dem II . Bataillon des 1. Bad . Leib -Erenadier -Regiments Nr .
109 der große Festhallesaal zur Abhaltung einer Kaiserfeier auf
Dienstag , den 27 . Januar 1914, abends K8 Uhr .

Wirtschaftsgesuche. Das Gesuch des Konditormeisters Emil
Röderer um Erteilung der Bollkonzession für sein Cafe im Hause
Zähringer Straße 19 (Ausschank von Wein und feineren Bieren )
wird durch Anschlag an der Verkündigungstafel zunächst zur öffent¬
lichen Kenntnis gebracht.

Danksagungen. Der Stadtrat dankt der Freiwilligen SaniWs -
kolonne für die Einladung zu ihrer äm 13. d. Mts . stattfindende »
Weihnachtsfeier , dem Volksschulrektorat für die Einladung zur Weih¬
nachtsfeier der städt . Schülerkapelle (am 14 . d. Mts ., nachmittags 3
Uhr im kleinen Festhallesaal ) und dem Ruderklub Sturmvogel für
die llebersendung seines Tätigkeitsberichts für 1913 .

Kandel und Verkehr.
--- Karlsruhe , 8. Dez. In der Woche vom 1. bis 8. ds . Mt », wur¬

den im hiesigen Schlachthof gesi" htet 1213 Stück Vieh und zwar :
178 Stück Großvieh (54 Ochsen, 20 Rinder . 61 Kühe , 34 Soweit ] , 27«
Kälber , 697 Schweine, 36 Hammel , 10 Ziegen , 16 Pferde . 28 995 Kilo
Fleisch wurden außerdem von auswärts eingeführt und der Beschau
unterstellt , darunter von Holland 4091 Kg. Rind -, 2226 Kg. Kalb - und
15 385 Kg. Schweinefleisch. — Biehhof . Zum Markte wurde « auf -
getrieben : 28 Ochsen. 19 Bullen . 30 Kühe und 38 Färsen . 104 Kälber .
844 Schweine. Es wurde bezahlt für 50 Kilo Schlachtgewicht: Ochsen :
vollfleischige, ausgemästete , höchsten Schlachtwertes , die noch nicht ge¬
zogen haben (ungejocht) 98—101 Mark ; junge fleischige , nicht aus¬
gemästete und ältere ausgemästete 94—96 Mark ; mäßig genährte junge
und gut genährte ältere 90—92 Mark : Bullen : vollfleischige, aus¬
gewachsene , höchsten Schlachtwetts 88—90 Mark ; vollfleischige, jüngere
84—86 Mark ; mäßig genährte junge und gut genährte ältere 80—82
Mark ; Kühe und Färsen : vollfleischige, ausgemästete Färsen höchsten
Schlachtwerts 97 —101 Mark ; vollfleischige, auSgemätzete Kühe höchste«
Schlachtwetts bis zu 7 Jahren 86—88 Mark ; wenig gut entwickelte
jüngere Färsen 88—96 Mark ; mäßig genährte Kühe 80—82 Mark ;
gering genährte Kühe 64—70 Mark ; Kälber : mittlere Mast - und beste
Saugkälber 100—110 Mark ; gettngere Mast- und gute Saugkälber
93—107 Mark ; geringere Saugkälber 88—103 Mark ; Schweine : voll¬
fleischige , von 80—100 Kilo Lebendgewicht 73—77 Mark . Tendenz des
Marktes : langsam .

$ Mannheim , 8. Dez. Die neuen , auf Grundlage des rumäni¬
schen Lokaltarifs von 1913 berechneten Ausnahmetarife für Eise« und
Maschinen treten , mi-» der Königlich Preußische Minister der öffent¬
lichen Arbeiten mitgeteilt hat , nach einer dem Verband Südwest¬
deutscher Jndusttteller vom Reichsaint des Innern zugegangenen
Nachricht, bestimmt am 1. Februar 1014 in Kraft .

DLLHaupiraadke
tUün«ere
Marine

Be »ie

Ein

aus Dr . Letker 'd Puddingpulver zu 10 Psg . (3 Stück 25 Psg . ) ist
eine ganz vorzügliche Speise, die für wenig Geld und mit wenig Mühe täglich
auf den Tisch gebracht werden kann . G . nane Anweisung steht aus jedem Päckchen.

Als Nachspeise ist er eine wohlschmeckende Erfrischung, die jedermann wMomme »
ist . Mit fliichcn gekochten oder eingemachtenFrüchten , einer Frucht-

oder Vanille- Sauce angerichtet, wird jede Hausfrau Ehre damit einlegen .

n » *. J » l/irtrlpf * gibt es wohl kein besseres Nahrungsmittel , um so nrehr. als der
» UI ult l\ ! FI v! W ( in Dr. Oetkers Puddingpulvern enthaltene besondere Zusatz von
oyoSphoriaurcm Kalt die Bildung kräftiger Knochen günstig beeinflußt. ES ist ein Vergnügen zu sehen-

wie Kinder jeden Atters solch einen Oetker -Pudding bis auf den letzten Rest verzehren.
1332a
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Um den grossen Andrang vor dem Weihnachts - Feste zu vermeiden und um unserer
geehrten Kundschaft Gelegenheit zu geben , die Weihnachts - Einkäufe in aller Ruhe
zu besorgen , geben wir in allen Abteilungen unseres Hauses bis auf Weiteres

HL , J

Ausgeschlossen sind Markenartikel, Nähgarne u . Lebensmittel. Es bietet sich somit eine
seilen günstige Gelegenheit zum Weihnachts - Einkauf«

w rnmmm

1 Auf sämtl. Spielwaren j
S doppelte Rabatt-Marken [

Schmo

Wir bitten möglichst die Vormittags¬
stunden zum Einkauf zu benutzen .

BL
Allsgegangene Haare

Cfetitc getragenen Arbeiten )
lauft zu höchsten Preisen 16788
Oskar Decker , Lmarhandlung,Karlsruhe . Äoiserstraßc 32.

Unsere ersten oterj
| WaggonKonserven ! i

Mlhte-

Pjlaumen
ganze Frucht

12 Pfd .-Dose 35 Pfg .

Mirabellen
Preißel-
19718 beeren

Birnen
2 Pfd .-Dose 90 Pfg . |

11 Pfd .-Dose 5 O Y' fn .

Erdbeeren
Aprikosen

l » Pfd .-Dose 1 . 3t

Fvlzs
aller Arten 18928

in grosser Auswahl

staunend billig.
Nur Zirkel 32

1 Treppe hoch .

E9 4 31

1 Pfd .-Dose Pfg . j
Alles andere laut

SpeznrUiste.
| 5 % Rabatt bei Abnahme j

von */, oder 10i2 Dosen.

‘P .aenh - k . o»" *"

mit

, 30 — 50 °
|o Rabatt

nur bei 18887

ABberi Layh
Uhrmacher

Kreuzsfr . 16 .
Geld -Darlehen

mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Biele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hhpotheken-
Baugeld besorgt T . Dauwetler ,
Karlsruhe . Zähringeriiraße 17 .
!Rückporto. )_ B42492.3 .3

Alk. 30000
Äypolheb zu 5°

|o
von pünttl . Zinszahler atrf Grund¬
stück in feinster Geschäftslage der
Äaiserstraßc per 14 . Avril 1911 ge¬
sucht. Offerten unt. Nr . 19647 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb . 3.3

II . Hypaitieke
int Betrage von 12000 Mk . von
pünktlichem Zinszabler auf gut
rentierendes Haus sofort od. spater
aufzunekmen gesucht. Offerten unr .
Rr . 18875 an die Expedition der
.Badischen Presse" erbeten .

Wer leiht
jungen tüchtigen Geschäftsleuten
SV» Mark <& ££ &
und ZinS. Gest. Offerten unt . Nr .
B42613 an die Expedition der
»Bad . Presse" erbeten .

fieilerfolge und Heilungen
bei Männer - und Frauenkrankheiten erhält man nachweisbar auch
im Winter in dem einzigen Kurbad für Süddeutschland . D . R . P .,
gegr . 1912. Alles Nähere Gratisprospekt . 8275a

Kurbad Schloß Oberwlltsladt (Baden ).

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant

4 Erbprinzenstraße 4
empfiehlt

als Alleinvertreter für Karlsruhe

Gesdi. 307909.

1

Pianinos , Flügel , H aimomums

Sechstem ,
Blüthner ,

Groirian—Steinweg ,
Chürmer , THannborg .

Gelegenheitskauf
Modernes , hochelegantes Zimmer , für Salon - od. Wohnzimmer

geeignet , modernes Schlafzimmer , beides fast neu , guterbaltcne
Kucheneinrichtung , verschiedenes Küchengeräte, sowie Bilder wegen
Wegzugins Ausland preiswert abzugeben . Zu besichtigentäglichvon 19
bis 5 Uhr. Adresse zu erfragen unter Nr . 19911 in der Expedition
der „Badischen Presse " .

{ Einige Weine gelierte schlchiiMtt j
• in verschiedenen Holzarten sind äußerst billig zu verkaufen g»
tt in der bekannten soliden Ausführung unter Garantie . B42557 «
5 MeWri -r Ri eg -7 er & Litzlcr, Leri-AHijeichr 66 . |

Weihnnchls - Lerlinns.
SmviWWe 3Jlh. 13 - an
Jnmemalelols 4.50 „
KolMMe „ 2.30
WerMeMe» 0.03
San» ffmmeitö Oillig,« Wer. AeoeiiW«
WilhelM. 3t . I Tr.

Keine Ladenspesen. 19207
Sonntags bis 7 Uhr offen.

Heirat.
Der Einsamkeit müde , sucht em-

faches Frl . tDamenschneiderini ,
ges . Alters , von ang . Äeuß. , Häusl,
warf . Sinn , mit schön. Haushalt ,
w . mit gutsit . Herrn in sich . Ltell .
in Korrcsp . zu treten , zwecks Hei¬
rat . Gewerbsmäßige Vermittlung
ausgeschlossen .

Offerten untei' Nr , B427E5 an
die Erped . der „Bad . Presse" erb.

Fabrikant , 29 I . a ., cvang. , mit
20000 Lebensversicherung, 10000 Ji
Eint . , Ivünscht Fräul . vont Lande
mit etwas Bermög . zwecks baldiger
Heirat kennen zu lernen . Vermittl .
von Eltern od. Verwandt , erwünscht.
Erwerbs -Vermittler verbeten.

Off . u . 8 . 100 hanptpostlagernd
Mannheim . _ 8434a .2 .2

Das Restaurant bezw .
Gasthaus

„zum Terminus “ !
beim Schlachthaus gelegen ,
ist auf 1 . April k . Js. an I

| an kautionsfähigen Wirt oder |
Me z„er zu verpachten .

Näheres „BRAUEREI I
SINN ER “ , KABLSRUHE -

! GRUENWINKEL . 8145a

Bürgerliches

Gasthaus,
nachweisbar hochrentabel, am bad.
Bahnhof , in Basel billig zu ver¬
kaufen, ev. an Zins - , Geschästs-
baus , landwirtschaftliches Anwesen
zu vertauschen oder auch zu ver¬
mieten . Auskunft erteilt gegen
Rückporto H. Roser, Basel . Mat -
tenstraße 50, B4229'

«schönes modernes « pttzkklkleid
für mitti . Figur passend u. schw .
Kostüm billig zu verkaufen.'342683 Watdstr . 29 , 111.

Gute KeMIiil
ist an einigen Abenden der Woche
zu vermieten . 16912

Näheres Bliicherstratze 20, beim
Hausmeister .

ChriÜbäume
n verschied . Größe , hat zu verkauf . .W . Ntoll , Staufenberg (Gerns¬

bach) Telephon 98._ 84810.211
2 Salon -Aquarien ^
als günstiges Weihnachtsgeschenk,
preiswert zu verkaufen . S8« i» l

Zu erfr , Roonstr. 5, 2. St . lks .

Unsere ersten vier !
Waggon Konserven^

Gerniise-
Siünictuen :
Slhmllbohueu

naturell

I 2 Pfd. -Dose 35 Pfg . |
dito gegrünt

2 Pfd .-Dose Pfg.

4 Pfd .-Dose 75 Pfd .

BreGohnen
> 2 Pfd.-Dose 39 Pfg .

j
Men

2 Pfd .-Dose / BE » Pfg - 1
von *TW an .

Alles andere laut
Speztalliste . 19719

, Cr. m. b H-
jky*rk«wfsrUi ,»*fu
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Hofjuwelier

Gross h. Bad. Hoflieferant und
Hoflieferant I . M. der Kö ' igin von Württemberg

Gegründ. 1844 KälSfifStf. 78, 313 HSfMßiOtZ Teleph . 1008
empfiehlt sich zur

Anfertigung aller Arten von Schmuckgegenständen
nach eigenen und gegebenen Entwürfen

sowie zur

Umarbeitung und Modernisierung alter Schmuckgegenstände

Fachmännische Beratung, Kostenvoranschläge
und Entwuifs - Anfertigungen bereitwilligst 19894

Eigene Kunstwerkstätte

Alte Platina -, Gold - und Silbergegenstände
werden zum höchsten Preise in Umtausch und Zahlung genommen .

Meine (Utibnacbts - Ausstellung
bietet die größte Auswahl in

♦ Arveilsständer, Arvritskörve , Notenständer: , Wäschepuffs
9lPlV )v (tt vU ♦ bemalte ZSaueruköröe , Zeituugsmappe« w . f. n<

w
«
*

Blumentische v. 2.50 bis 15 Mk .
Blumen -Vtagcre « von Bambus
Blnmengrivven und Ständer ,

moderne Neuheiten
Kindertische mit Schublade

von 3.90 bis 8.50
Kinderstühle von 50 Pfg ^ mti

Einrichtung von 1 .50 an , zuor
hoch» u . niederklappen v. 3 .50 an

Progreß - und Brillantstühle
von 8 bis 25 Mk.

. , _ _ _ Triumvdstühle von 2.50 au
Leffel. gepolstert, sehr Lnqncm, zu 9.—. 10.—. 12.— Mk.

Peddigrohrstühle » ff. Ans«
führung . Eigenes Fabrrkat

Rachtsessel in verbess . Aus»
führung , von 12.50 Mk. an

Puppenwagen zu enorm
billigen Preisen , m . Gummr
von 7.75 Mk. an .

Leiterwagen , Spielwagen ,
Propeller sehr billig .

Kinderwagen von 12 .50 bis
80 Mk.

Wollen Sie Geld sparen. r° ^ Ihren Bedarf bei

A .Jörg , Karlsruhe.
ein größerer Posten, werden zu bedeutend reduzierten

Preisen verkauft . B42713
Frieda Thomas , Corset - Atelier,
Kaiserstraße 86, 2. St . , vjs-ä-vis Geschw. Knopf, Tel . 3276

Corsetwftsche und Reparaturen , Monatsbinden .

i )

Freunden eines gehaltvollen Humors empfehlen wir die
glänzend besprochenen badischen Hleinstadtgeschichten

„ Das XCricgerftft "
von Ferdinand Madlinger . B42694.2 .1
------- p̂reis 2 Mark. - ------

WoSmies Beriaisbarcau (Kurl IM ) Aerlin - Ltiuzi".
M i-̂ -, M, ,A,^ ^ 1-̂ -, a ^ ^ A .-«s ^ |-*>i A A —

tarnen a enÄ ™ | Altes Brennholz ,beste Aufnahme . .und Pflege , « ad im Hause Bauholz . Backsteine : r. billig z„Prrv . -Heb . Böhrrnger . verkaufen. 1981tKnittlingen b . Breiten . B353011 Näheres Sophienstr . 169s . 2. St .

7 L8cdeMcder
in Reinleinen, Halbleinen, kaumwolle u. Batist, für kamen ,Herren u . Kinder, in reichster Auswahl bei billigsten Preisen.
Besonders preiswerte Angebote sind :

Reinleinen llohlsaum Damen -Batistluch , neiü
per Dutzend Mk. 5,75

Bncbstabentücher für Damen
per Dutzend Mk . 3.50 2 .C0 2 .40

Halbleinenes Herren tueh , weiß
per Dutzend Mk. 3 .50

Reinleinene » Herren tuch , weiß
per Dutzend Mk. 5 .35

Aparte Herrentiicber , weiß mit buntem Kami
per Dutzend Mk . 2.95 2 .25

Kinderta «ehentuch , weiß mit buntem Band
per Dutzend Mk. 2 .Z0 1 .70 1 .40 l .ltt

19020 Hadeira -Tiicher von Mk. 1.00 an.
Besteilangen für Weihnachten für Stickereien baldigst erbeten.Christ. Oertel

Wäsche - u . Ausstattungen . Rabatt -Marken
Kalserstr . 101 - 103 . Filiale : Werdcrstr. 18 .

Bitte hßtlielut mein « Auslesen zu besichtigen .

nur Amattenstrahe 59 ,
nW ö. Sfliicrpli^ . Id . 2241.

Maschinenschristltche
Vervielsält gnnge

aller Art schnell und zuverlässig.
12838 Nelkenstraße 3, 2. St .
_ Fernsprecher Nr . 3423.

Corset Imperialmp
Im Schnitt u. Sitz unerreicht .

Diese Corsets
mit doppelter

Rücken -
Schnürung

bieten in hygi¬
enischer Be¬
ziehung die
größt Vorzüge.

Die Facons
sind tonangeb .
das Materia

erstklassig .
Größtes Lage
hervorragend¬
ster Jieuaeite

der Gorset-
Industue in ai

Preislagen .
Alleinverkauf Imperia .-Corsete :

LmrMl,? „f isp 8rla .“
16796 JFr . O . Rumpf ,liaiserstr . 30 , Tel . 3034 .

Corset-Wäsche u . Reparaturen .
Mtaued ries Kabati - Spar - Vereins;

All- Ultö
16807* P,ro »enstraße 53 .

verkaufe ich meine
abgelegten Herren
klenrer und Uni
formen zu böchsten
Preisen ? Nur in
Wecntraubs

« iaiwgeii&öl!,
Aclitung ! .Ichluag .

Prima la schnittfeste , hei,rata

nach ital. Art, beste haltbare Vtinler-
ware, pikant im Geschmack , aus einst ,
untersuchten RoO -, Rind - u . Schweine¬
fleisch ä Pfd. I .u Pfg. sc .iöne, sr.hn .itfas-e linarkwurst (po .nsche ;
Geräucherte Zungenwurst
Schwe .nsb .asen. Fs ?., p kante , v/ciche
Metlnurst , ( » titliiiger etp .
per PfJ. 70 P. g ab h er. B40 !03

Jeder Versuc .i fö .rt zur dauern Jen
Nachbestellung . Viele Anerkennungen .
Versand nur gegen Nacnnahme.

A . Schindler ,
K'urstfabrik . Chemnitz. Sac S ’n 2 .

Damen
finden liebevolle Aufnahme in
oeutscher Privat - VutbindungeKlinik .
Fr . W eber , Xanef ( Frankr ).

nie Pasteur 36 . B««,

A

si . " > ->
iof
H •

n I lill I I
I I

Neue Back - Artikel
für die

Weihnachts-Bäckerei,
Mandeln,

Preise per Pfund
k gewählte 1 60 und deren Er - (£ 0C0 ^ tttt8 ,
handbelescne 1 . 80 satz , geraspelte (Eocolonla )

1

Hasernußkerne 95 ^ Citronat 70 J Drangeat 60 j
Sultaninen Rosinen Corinthen
OO und 80 .V • - 40 und « O , f 10 und 50 4

Bosnische ) 28 , 32 , Entsteinte CK j KraNZ - OV
Zwetschgen/36 u 45 Zwetschgen J feigen

Kochzucker > KAüer Gem. GrichRHMe Puder zucker
23 ,J I 23 4 24 ,J 28 4

Cilronen stM 5 und 6 4

I und 30

Mehl,
K * fb -

Das ei Pak.
«PN».. «

^ 9 Pak.

mit sste Mülen
üiiVciiliificr Mühlen

90 -j
95 /

. 5SSÄ BMemchl 1.05
JÖ^Ä ,

■ „ 2.05
!(© : f. Kichkmuchl 1.85

s. kou ektmehlin 5 Pfd -Hand - « IC
tnchsäckchen 1 . 13

lurprine , ÄÄ
Das feinste auf dem Markte

per Pfd . 95 bei 5 Pfd . 90 ^

Pfd . 72 ^ bei 5 Pfd . 79 ^

PstLn -MiiMme . *Ä . 65 ' ?

Weites Cocessett Pfund 67
Klitsches LchVkineschmalj

7 .46
Garant ,
reines
per nC Qti f der brutto »
Pfd . / 3 und OL " ' lO Pfd .- Eimcr

S * Piackpulder l in eigener Originalpackung 00 ,ff. Vanillezucker / s Stück L \J 4
Dr . Oetkers Präparate — sämtliche Gewürze — Backhonig — garani. rein.

Bienenhonig i . Gl. — Backoblaten 100 St . 1.20 , 10 St . 15 4
Uitfctc Filialen find an den beiden letzten Sonntage »

vor Weihnachten von 11—7 Uhr geöffnet . 19726

darunter einzelne
MuflerjMcKe
z» jedem annehmbaren
--- Gebot . —
iilheluistr . 34.

Keine Padensvesen . 19832

und Bf2388

loloworen
n großer Auswahl verkaufe ]über Weihnachten mit

20 % Rabatt
üepara uren

Äußerst billig .
Xeue Taschenuhrfeder j (IC !

und O .
'en kos ’.et ,H l, * u |

Zf ,gor. Glis, Bügel, (JCKaiatjiner . je 6»
•Andere Rerara 'uren äußerst |
:

’
Uig uuter Garantie nur bei

L. Theilacker,
] 11 rraachsr, ü öd str. 231

beim Cafe Bauer .

Tischweine!
weiß und rot . v . 20 Liter an . ab
Patenrkeiler . minie tm ntcinverkauf
Laden ) pr . Str . b . 70 4 an . ferner
„ feine Klaschemve ne, Z
6 Liiöre . Lptrit « osen |
empfiehlt billigst A . SyerliiJg ,
Weinhandlung , Göthesir . 28 .

19747

Sa

Kaffee -Service
Kaffeekannen
Teekannen
Milchkannen
n verschied. Größen

Kaisersir . 173 ,
Haush . It-Artikel
Glas. Porzellan.

Ji
ein Piano 1,28 hoch , Pan¬

zer - Stimmstock ,lrreuzsait, schöner votier Ton,' stabil im Bau . mod . Aeußere ,
meine vpaz almarke . ^n^ ei,z‘

Großer Umsatz, kleiner Nutzen .
Mietpiano zu coulanten \ ’ediug.

Pianohaus Jobs . 8ch ! aile
Karlsru e i . B. ouniasstrasse 24.

PWHinMrtWlen
Große vielieitige Auswahl

Rollen- und meterweise . — Neu¬
anfertigung und Reparieren van
PuppenZimmcrn . — Polster - uyd
^ innner -Tapezierarbeit jeder -Art .
NingfreieS Tapetenlaner .
4 . 1 Maiferiiraßc 110 . « 40280

Lebastian Mönch . Tapezier .

Staniol,
alteS Zinn und Blei kauft fort¬
während zu höchsten Preisen 15481*

, L Otto Brc sehn id r. An« .jeher«,
I Karlsruhe <B > . Herrenftr . 50.

Teppiche !
Reinigen mittels Mlopfung

( mech. Ktopfwerk) od. Saug tust : Auf-
oewahren derselben, sowie Möbel
u. Pelze uni . Garantie geg. Feuer -
und kr ollen schaden . Reparaturen
jeder Art . 1037
E . Teigmann Nacbf . ,Tel . 2271 . Adlerstr . 4.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren «
tleiLer .̂ Pfaudicheme . Geoige .stieiet , Uhren . Gold , Silber u.Brillanten » Militär -Uniformen ,gebraulvre Betten , ganze Hanö -
haltungen , sowie einzelne .'Möbel-
itricke und zahle hierfür . weil saS
größte Geschäft mehr wie jede
ronknrrenz . GZest . Dn . erbittet

Erites größtes Nu - n. BerkaufS -' geichäft . vorm . Lcvv? tl . 201 .». Markaraieniir . 22 .

, Antike Möbel :
Schränke. Mommoden .Tische.Stühle ,
-Schreibtische , Aguteuils , Truhen ,Buffets , alte Mahagonimöhel , bill.
zu verkaufen . B39S22 .10S

. Jos . Kirrmnnci .Herrenstraße 40 . Telep on 2612.

Allziig »Her Pslctst
erhalten solide Herren von mitt¬
lerem 2>?aß ^ eschäft gegen monat¬
liche Zahlung . Kein Abzahlungs -
gescbärt . Offerten unter Rr . 18491
an die Erpeditiou der . Badischen
Preffe " erdeten. *
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Südweine
Samos Maskat
Malaga, rot

» rotgold*
Scberry, gold

Roter Taragoner
(Iriib. Portwein )

Taragonrr
Loc^ue L Co. ,

'
Oporto . .

Koch-Madeira
früher Koebwein

Madeira -Insel*
Hedtz.-AöSörunti

v« | V,
Fi . Fl.
90,60

1.2070
1.6085
1.20 :70
1.6085

)
1.2070

1.6085

1 .30
|
70

1.60185
1.5080

. G m. b H -
bekannte *

Schlüsselbund verlöre»
fMtn 9iT1eo M & sn?/***?*von der Durlacher Allee bis Mark !
gräfler Hof. Rudolfstr . Abzugeben

gen Belohnung 5842697
Dorlettber Allee 24 . 3. St . l.

, « zu
^ - - - — —- , —-^ 70u *g *.

«CftuOt . Offert , unter 5842732 an
die Erped . der „Bad . Presse.

"

mm Mat seltitnmL
B427A4 Kraft . Luiseufiraße ES.

Tango !
Wer erteilt Tanqostunden ?
Offerten unter Nr . 19904 an die

Expedition der „Bad . Presse" erb.
Eine gebrauchte

Adlerschreibmajchine
Offerten unter Ar .dre Edie Erved . der

. -J42708 an
Bad . Presse" erb.

ES werden getrag . Frauenkleider .Gr . 48 —50 , sowie «yerrenNeider ge¬kauft. Offert , unter Nr . B42733 an
die Exped. der »Bad . Breffe" erb.Zrammophon

Platten , billig zu verkauf .5842748 Gertvigstr . 30 , pari .

wen,g gebraucht. Ankauf 120 Mk ..
fetzt 40 Mk -, ein ■kleiner , bereits
neuer , 25 Mk . . zu verkaufen : für
Brennen und Backen schriftlicheGarantie . 5842759

Herdschlosserei
IQötheKrgße 51 , nä chst Slorkstraße

Gut erhaltene
ZinKbadewanne

mehrere angepflanzte Aquarien ,und gebrauchte Käfige, aut erb ., zuverkaufen. Lackinerstr . 24 , 4 . St . r .
1 Ziehharmonika

noch neu wird billig abgeg. Näheres
Ludwig-Wilhelmstr . 12 . 16. l. B'"»>

Weihnachtssachen
billig z« verkaufen :

Zinnsoldaten , gr . Puppe . Cbrist -
baumffäud .. Vasen . Bilder . Lam¬
pen . Schmuck , Uhren u . verschied .
5B42735 Kirschstraße 46 . pari .

Hvvbsrger
Stapfen

Ltr .-Fl .

I 25

" sLtr .°Dl .

70
Sämtl . übrigen Liköre u.

Spirttuosen |
in reichster Auswahl .

, G m . b K.*C,̂ »n bekannt «* ,

Das iiimfts
gewerbe -

Haus I . Otto Müller Kaiserstr .
138 u . 144

bietet in seiner öiesMrige »

Weihnachts-Ausstellung
ganz Hervorragendes auf allen Gebieten Ser ÄunstgewerSe».

Echte Bronzen . Kristall. Speise-u.Trink-Seroice.WaschLisch '-Garnituren.Kleinmöbel.KorbmSbel
DLnisch.Künstlerschmuck, GchtKopenhagenPorzellan,Königl. Nzimpheuburg,Meißen,Berlinetc.

Eigene Werkstätten für Beleuchtungskörper, MetalltreiLarbeitenete .
Einzige Verkaufsstelle Ln Karlsruhe für echte Libertp - Sharvls.

ki8. Die DerkaufsrLume finS durch Hinzuziehung Ses 2. Stork» Katferftraße 138 ganz beöeutenS erweitert.
WLhrenS Ser 4 ÄSvent -Sonntage geöffnet. 19425 .5.4

Ameiiellisettil
BImeilWSer
SluntcnHrippcn
Slmnetilifflie

in Rohr. Eiche
und Bambus

hell und dunkel .

empfiehlt in grober Auswahl zu billigsten Preisen .

J . taess
Versand franko .

Kaiserstraße 123.
( 19932) Katalog gratis .

Für 80 Mark
zusammen zu verk . : 1 Tanzstun¬den - u. Bällklei » u.FlanschmanteI .
S342746 Körnerstraße 14, 2. St .

Btlltg zu verkaufen : —,Eintur . Schrank , eis. Bett . Ver¬
tiko. grob . Ausziehtisch . « Stühle .Nachttisch , Nähtisch . Hausapo¬
theke. Hängelampe , GaSberdmit
Lisch . Näbmasch . ( Sing .) , Spiegel .Viloer . Geschirr . Besteck. Bücher .B42736.2.1 Hirschstraffe 40 . Part .

Wot n pr Pjidpl
>ung . sehr lehrreich, ist umstände¬
halber billig abzugeben. B42710
, Hardtstraße 2b, IV .

Billig zu verkaufen :
kompl . Bett , Schrank , gr . Vogelkäfig,antik . Koffer, schw . Gehrock , ein
Trauer - und Winterhut . Friseur -
Waschkommode . gr . Siegel m.Kon-
solen, Stühle . Die machen werden
einzeln abgegeben. B42675

Ublandstraße 22 . 1 . Stock .
Neues Fahrrad mit Freilauf u.

Garantie ist umständeh . zu verkfl
B42765 Adlerstr . 4. Hth. . Port . .
Kinberlirgwagen .Klappsportwagen .
Emailherd , größerer , für Wirte .
70 Mk. zu verkaufen. B42755

Lachnerstraße 18, Part . , rechts.

Für den Vertrieb eine? neuen
elektr . 'Apparates . D . R . G . M .,D . R . P . angem ., werden einige
rührige

Vertreter
für verschied . Bezirke gesucht . Bei
einigermaßen intenstver Arbeit
Hobe Berdtenstmöglichkeit. Herren
mit einigen 100 Mark Kapital be¬
lieben Offerte unter Nr . 19860 an
die . Expedition der . Bad . Preffe "
einzureichen. 8.1

Zmgerer ßfpriticiil
mit flotter Schrift für technisches
Geschäft per 1 . Jan . n . I . gesucht .

Offerten mit Zeugnisabschriften ,Alter - , Gehalts - u. Konfessions¬
angabe unter Nr . 19823 . an die
Exped. der „Bad , Presse" erb . 2;±

gesetzten Alters zur selbstän¬
digen Führung einer

Filiale.
Reflektiert wird nur auf

eine erste Kraft , die eS mit
dem Geschäfte ernst nimmt
u . gute Kenntnisse der Branche
besitzt: - •

Offerten unter Nr. 19939
an die Expedition der « Bad.
Presse" erveten . 3 . 1

Wir suchen zu sof . Eintritt t wohliges

Preiswerte m

Liköre
iMmiii | YMN
Simmel I 60 4 I
Me

\ m

Ais Litze Ser MD « ! n
für feines Damenmaß - Geschäft wird ein junges ^gewandtes Mädchen , welches Kuschneiden kann , aus
1. oder 15. Januar gesucht. Offerten mit Gebalts -
anfprüchen und Zeugnisse unter Nr . 19937 an die Exped.der „Bad . Breffe" erbeten .

Arrfiitrlitiirliiimiu
sucht jung . Architekt od. Techniker
für Faffadenentwurf . Perspektive .
Berechnungen rc. Derselbe muß
flotter Zeichner sein. Offerten mit
GehaltSanspr . unter P . H . !8475a an
die Erved . der „Bad . Presse?. . 3.1

Eine bekannte Fabrik für 1
Rückkühlanlagen «. f. w
sucht für ihre Erzeugnisse . einen
rührigen , gut eingeführtenVertreter
mit best. Bezieh , zur Industrie für
das Großherzogtum Baden zu enga¬
gieren . Off. unt . 8 . R. 70432 an die
Ann .-Exp . Bonaober & Rentz
Düsseldorf . _

8470a

SolmililWkmblMtzt .
Größeres Konsumgeschäft in

Karlsruhe sucht tüchtige
erste

H
Suche sofort :

. einfaches Buffetmädchen, sowie
Haus - und Küchenmädchen.

Frau Anna Höfler , Zähringer¬
straße 8, 2. Stock , gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin ._ 2342750

8eWMFrankreich
einfaches, katholisches Kinder¬
fräulein zu mehreren Kindern . im*

Stellenvermittlungsbüro
des Badischen Frauen - Vereins
Karlsruhe i. B . Herrenstratzr 43.

Ein einfaches jüngeres

Mädchen
für sofort ins Buffet gesucht.
Solche welche schon im Buffet tätig
waren , werden bevorzugt .

Offerten unter Nr . 19934 an die
Exped . der „Bad . P reffe" ._

Fleißiges , ehrliches Mädchen
gesucht. Von 10—4 Uhr nachmit.
B42719 Näh. Y-rkstr. 34, pari .
8iSf williges WWe»
das etwas Kochen u. Nähen versieht,
Zimmer - und Hausarbeit besorgt ,
gesucht. Näheres Waldstr . 20 ,3. St ., Kolosseum gegenüber, B^ >

sucht Mr dauernd

Schorpp
Karser -Allee 37 .

' ©(eilen Wen : sifflzzsk
J chen, das kochen kann , zu kleiner" Familie , auch solches zu einet

Dame gesucht ; Kellnerinnen . Br -
kijchin.Hans - n.Küchenmädchen durch
KarolineFlußhafen , Walz¬
straße 20 , II , gewerbsmäßige
SteUenvetmittlerin . 5842762 sofort gesucht.

» Chauffeur »
für Lieferungswagen und Mithilfe im Geschäft aus sofort ? ?

5 i& r gesucht. - SOI 5
J F. Bausback , WngroUaickUNg S

Amal ; enstraf;e 53 . 19913 J
» » » » » » « » » « » » » » » » » » » » »

stMf. Mell suche«:
Kellner . Kevueriu -

ue«. 19842 .4.1
. . . Köche.

. Spiilfrauen .Wasch -
u . Putzfrauen .

Aufträge erbeten an das
Slädt . Arbeitsamt .
Ziibringerßraßr 100 — Teleph . 949:

Ordentlicher , junger
IWanii sucht Stelle

als Ausläufer od . sonst . Beschäftig.
Offerten unter Nr . B42693 an

die Erved . der „Bad . Preise " erb.
Suche für ein. Knaben während

der schulfreien Zeit , Mittwoch u.
-amsiag Mittag , Beschäftigung,

erfragen unter 5842709 in
der Erped . der „Bad . Breffe" .

Kaufmanns -Lehrstelle
für sofort oder Januar 1914 mit
Kost und Logis im Hause gesucht.
Gefl. Offerten unt . Nr . 5842716 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Schuhwaren.
Tüchtige Verkäuferin mit guten

Zeugniff . sucht per bald Stellung .
Gefl. Offerten unter Nr . B426^8

an die Exped. der „Bad . Preffe "
. 3.2

Einfaches Fräulein
wünscht evtl. oh. od . geg . Verg. d.
Kochen zu erlernen .

Offerten unter Nr . B42712 an
die Erved. der „Bad . Presse" erb.

Unabhängige Frau sucht tagsüb .
Beschäftigung in Waschen und
Putzen . Näh . Aorkstraße 15, V . . r .
von 10—2 Ubr. . S842696

Einlegerin
gesucht.

L . Glöckner «
Lithogr. Anhalt u. Steindruckerei ,Karls ube i . B . 19936

Suche auf kommende Saison
eine selbständige , tüchtige

I. Arbeiterin
bei Jahresstellung . Offerten mit
Gehalts -Ansprüchen erbeten unter
Nr . 8344a an die Expedition der
„Badischen Presse" . _ 3.3

VermietitM ^ii ;

Zu vermieten :
Großes

auf Pelzarbeit findet sofort Stel¬
lung . Näheres 19912

._ Kaiserstraße 101 .

Acht .
'Jiiüjcriii

19929

Frau Peter, Sailttsittze 86
können Liädchen
gründl . erlernen .

Neuw & nciierei , Gerwig -
straße 40 . Iiiibn . 04 -711

Stundenweise
übernimmt Buchhalter alle Büro¬
arbeiten billigst.

Offerten unter Nr . B42739 an
die Expedition der „ Bad . Presse".

Lishttig. Nklschreiber
Anfang 40er . in Verwaltung und
Grundbuchwcsenvollstä.idig perfekt,
sucht gestützt ans gute Zeugnisse,
für sofort oder später passende
Stellung .

Offerten unt . Nr . 5542760 an die
Erved . der „ Bad . Presse" erbeten .

Ullll- I« jrs
erste Kraft , gesetzten Alters
^iaunfaktlir- od . Herren-

Matz eschäft
sucht per bald Stellung .

Offerten unter 5>tr , B42744 an
die Ervedition der -Bad . Preffe " .

Chauffeur
der auch mit Pferden umzugehen
versiebt, 21 Jahre alt , suchst iosvr»
ober später eine papcnde Stelle .

Gef! . Offerten unter Nr . 2342402
an die Expedition der „Badischen
Preffe " erbeten.

« 42588 Näheres doset St .

Spanischer

Rotwein
- /.Liter -

mtt Flasche.

Spanischer

WeiWeill
Ltter
Liter

flasche 09 Pfg
mit Flasche. 19742

, w m. b H
•Mm bekannte »

Gutenbergplatz. Ging. Goethestraße
Nr . 45 . 1 Treppe , ist gut möbl.
Wohn- und Schlafzimmer mit 1
oder 2 Betten zu vermieten , auch
einzeln . 5842738

Hirschstrahe 81, parterre , großes
schön möbliertes Hofzimmer s«
vermieten .

' 5842380
uavellenstrab « 22. 4. Stock, gut
möbliertes Zimmer sofort zu per»
mieten , B42^84 .2 .1

Kreuzstraße 29 , IV . . in freier
Lage , ist ein gr . , gut möbl. Zim¬
mer. per 1 . Januar evtl, etwas
früher , zu vermieten . B42705

Lefstirgstraße2, Part . , gut möbliert
Zimmer sof . zu berm, B42250

Scbützeusttaße 52 , 3. Stock, ist
möbliertes Zimmer mit L Betten
sofort,zu vermieten . B42765

Wilhelmstraße 47. IV . . rechts, Ecke
Luisenstraße , einfach möbl Ziw -
mer sofort billig zu verm . B42

IVIikt - Kezuciie .

Mfeufe

Lailenlökal
(Ecklokal in der Sudstadt ) , mit
SZimmer - Wohnung . Keller
und Hofanteil . Die Räume können
sofort bezogen werden. Anfr . bef .
unter Nr . 19923 die Expedition der
-Bad . Presse"

. _
Laden zu vermieten.
Schützenstraße 42 ist ein schöner

Laden , auch als Ausstellung oder
Arbeitsraum sofort oder später zuvermieten . Näh, pari ._ 19653

Westendstratze 19
Bel - Etage ist ruhigem Hause . eine

.geräumige
SJimmerwohnung
Erker , große Terrasse , 2 Mansarden ,
1 Kammer u . Garten , auf I . April
zu vermieten . Besichtigungszeit :
ll — 1 und 3—5 Uhr. Näheres
19770* Krieastr . 104 . 2. St .
Brohmsftratze 29. 3. (2 I , ift fdi)öne
3 Zimmer - Wohnung, Bad u . Zu¬
behör, sofort oder später zu ver¬
mieten . Näher , b. Hausverwalter ,
parterre . .

' 5341438
Karlstraße , in ruhigem Laufe , ist
eine Wohnung von 4 Zimmern ,
Küche, Keller , Mansarde auf 1 .
April zu vermiet . Preis 680 Ji .

19626 Näb . Karlstraße 78. ! T.
Leopoldstraße 3. III ., schöne 5
Zimmerwohnung mit 2 Mans . u.
Zubehör sofort oder später .- • '

: lbft 2.

sucht per 1 . April eine 4 Zimwer -
wohnung, parterre oder 1 .—2 . St .
im Zentrum der Stadt .

Onerten unter Nr . « 42700 au
di e Erped . der „Bad . Presse" erb .'

Wohnung
von 3—4 Zimmer nebst großem,
geräumigen - Lagerraum , letzterer
im Hinterhaus oder 5>iähe der
Wohnung , zum 1 . April zu miete»
gesucht . Offerten unt . B42657 an
d ie Exed . der „Bad . Nresse " erb.

Wohnungs- Gesuch .
Eine 3—4 Zimmer -Part .-Wohnung
im Centrum der Alt - Stadt , per 1 .
April zu mieten gesucht .

Gefl . Offert , unt . Nr . B42747 an
die Expedition der „ Bad . Preffe " .

Junges Ehepaar s n cd t auf
1 . Februar 1914 in der Ostttadt od.
Altstadt , nächst dem Durlacher Tor ,eine schöne, geräumige 2 Zimmer -
Wobnung . Off. unter B42766 an
an die Erp , der „Bad . Presse " . 2.1

Geschäftsfräulein sucht zwischen
Adlerstr . und Mühlburaertor

unmöbliertes Zimmer
bis 1 . Januar bei guter Fgmilte .
.
' Offerten - unter Nr : « 42656 an
die Exped . der. -Bad . Preffe ".

Mm »
guter Tischweiu

85 Pfg .offen , Liter

sr. Liter -

Lessiugstraße ist tm 3 . Stock
eine vollständig neu heraerichtete
Wohnung , besieh , aus 4 Zimmern
l .ebst Zubehör , auf sofort od. spät.
zu vermieten . Näb. 1 . « t . SB<87<0

Freundl . möbl. Parterrezimmer
ist auf sofort an Fräulein oder
Herrn zu vermieten . Näheres
Bernhardstraße 8, pt . , r . B42698

Sübsck möbliertes Zimmer an
soliden, gebild. Herrn zu vermiet .

Näheres unter Nr . 5842728 in
der Evred . der „Bad . Preffe"

Möbliertes Mansardenzimmec
an soliden Arbeiter sofort zu ver¬
mieten . Näh. Kapellenstraße 42 .
I . Stock ._ 5842721

Baumeijterfttahe 20 11
gut möbl., heizb. , 2fenstr . groß . Zim¬
mer auß . Glasabschl . , o. viz-ä-vis, sof.
b. klein, siam . bill . zu verm, B««« .L.1
Bürgerstrahe 6. II . , großer , schön

möbl. Zimmer mit Schreibtisch
sowie ein kleineres Zimmer sof.
bei alleinstehender Frau an an¬
ständiges Fräulein oder Herrn
zu verMtelen . 2427V»

Flasche

ri

1 . 00 30,1
mit Flasche

(iinKinl
guter Tischweiu

| offen , Liier CE 5 Pfg - 1

Flasche
' 1 . 00 SOI

mit Flasche.

Slhllilmeine
>in V» und Vs Flaschen |1 billigst . 14)7441

. GmbH .
bakannte * ,



Nachfolgende Artikel eignen sich durch ihre

außerordentliche Preiswürdigkeit
Weisse Wäsche -Stoffe

Cretonne ca. 80/82 an , stark-
fädig . Meier 35 40 504 ?

Madapolam 80/82 an , fein-
fädig . . . . . . Meter 40 4 -5 55 #

Maccotuch 82/84 cm , feinfäd . Mtr. 70 90 #
Croisö gerauht . . . Meter 40 55 75 #
Pelzpiquä . . . Meter 50 68 85 #
Bettdamast ca. 130 cm Mtr. 75 90 # 1 .10
Bettuchstoffe Haustuch , ca. 150 cm

Meter 1 .30 160 cm Meter 1.50
Bettuchstoffe Halbleinen

ca. 160 cm . . . Meter 1 .25 1 .45 1.80
Bettuchstoffe Leinen , ca. 160cm Mtr. 2 .25 2.90
Bettuch - Biber ca . 150 cm Meter 1 .30 1 .60

Tischwäsche
Tischtücher Jacquard , halbleinen

ca. 130/130 130/160 130/200 160/160
Stück 2 .35 2 .90 3 .70 3 .7Ö

~

ca. 160/220 160/270
Stück 5 .00 6 .25

Servietten hierzu ca. 60,60cm 1/2 Dtzd . 2 .90
Tischtücher Jacquard , reinleinen

ca. 130/130 130160 160/160 160/230
Stück 2 .60 3 .60 4 .50 6 .50

ca. 160/280 160/330
Stück 8 .50 9 .75

Servietten hierzu ca. 60/60 cm rr> Dtzd . 3 .70

Einzelne Tischtücher und Servietten «
weit unter Preis

Mode -Waren f"r
Th

Bi "nd
Ball -Shawls Seide , Blumenmuster

1.45 2 .25 2 .75
Tüli -Shawls mit aparter Seidenstickerei

3 .90 6 .50 7 .50
Spanische Spitzen - Shawls schwarz

6 .25 7 .50 9 .80
Spanische Spitzen - Shawls weiß

6 .75 9 .75 15 .50
Ball- Shawls Batist geblümt . . . 85 1 .25
Ball - Shawls in modernen Farben mit

Perlen besetzt . 21 .50
Die neue

— T ango -Haube —
ist die schönste und kleidsamste Kopfhr 'Ie
für die junge Damenwelt zur Ball -, Theater -

und Gesellschafts -Saison .
Neue Theater - Hauben

Seide, in vielen modernen Farben
3 .50 4 .90 6 .75 8 .50

Schärpen in modern . Farben 2 .75 3 .50

Bettwäsche
Kissen ca. 80/80 cm, mit ausgenähten

Bogen , Cretonne . Stück
Kissen ca. 80 80 cm, mit Fältchen und

Stickerei- od . Zwirneins . St. 1 . 15 1 .65
Oberbettücher ca. 150/250cm, mit aus¬

genähten Bogen . . . . . Stück
Oberbettücher ca. 160 250cm , ausvor -

zügl. Cretonne m. Fältch . u . Bogen St.

Corsets
Corset grau Drell, halblange Form mit

auswechselbaren Spiralfedern Stück
Corset Jacquard -Muster , beige mit lila,

m .Spitzengarn . u . 2 Strumpfhaltern St.
Corset moderne langhüftige Directoire-

Fasson , aus beige Satin mit Spitzen
u. Banddurchzug , 6 Strumpfhalter St .

Corset für starke Figuren , halblang ,
Zwickelform mit breiter Schließe aus
grau Drell mit passender Stickerei-
Garnitur u . rostfreier Einlage Stück

90 #

1 .95

3 .50

4 .75

2 .75

3 .75

4 .50

5 .50

ganz besonders für den Weihnachtstisch ,

Samt und Seide
ausserordentlich preiswert S

Einfachbreite Seidenstoffe
Messaline reine Seide , in vielen Farben . . Meter 1 .65 2 .50 3 .25
Duchesse Mousseline reine Seide, schwere Qualität . . . Meter 3 80
Schwarz Merveilleux reine Seide . Meter 1.20 1 .40
Schwarz Merveilleux reine Seide . . . . . . . Meter 1 .90 2 .50

Blusen - Seide reine Seide Meter 75 :
Blusen - Seide mit hübschen Streifen Meter 1 .65 1 .95

Doppelbreite Kleiderseiden
Crepe - Halbseide ca. 100 cm . . Meter 4 .80
Satin de Chine reine Seide, ca. 90 cm . Meter 3 .80
Satin -Cachemire reine Seide, ca. 100 cm . . Meter 5 50
Satin Grenadine reine Seide, ca. 100 cm . . . . . . Meter 6 .80
Schwarz Messaline reine Seide , ca. 90 cm . Meter 5 .50 6 .50
Duchesse Mousseline reine Seide, je nach Preis

ca. 90/100 cm , schwarz und weiß . . . . Meter 6 .80 bis 8 .80
Crepe de Chine reine Seide, c%. 110 cm . Meter 5 .50
Crepe de Chine Damasse - Muster ca. 100/110 cm . . Meter 6 .80
Crepe Damasse Halbseide , ca. 100 cm . . . Meter 4 .00
Crepon Damasse ca. 100 cm . . . . . . . Meter 5 .50 6 .80
Eolienne Damasse . ca. 110 cm . Meter 5 .80 7 .80
Duchesse Damasse reine Seide, ca. 90 cm - . . . . . Meter 7 .80

Samt
Cöper - Velvet florfest,jen . Preis ca. 45— 110cm Meter 1.85 bis 18 .00
Cord - Samt je nach Preis, 60—70 cm . . . Meter 1,65 bis 2 .80
Astrachan ca. 120/130 an . . . . . . . Meter 7 .50 bis 19 .50
Persianer Stoffe ca. 130 cm Meter 7 .50 bis 35 .00
Seal Plüsch ca. 130 cm Meter 18.00 bis 28 .00

Robe
Aussergewöhnlich billig

4 Meter Serge , ca . 108 cm, reine ■ ■ AP
Wolle , schwere Qualität , im Karton m

Damen -Wäsche
2 Serien Damen - Hemden und Beinkleider aus soliden

•Stoffen mit Stickerei-Garnitur , in allen Formen . . . . 1.90 2 .90
Damen - Hemden Renforce , mit handgestickter Madeirapasse . . 1.75
Damen - Hemden mit reicher französ . Handstickerei 3 .25 3 .75 4 .50
Nachthemden mit Stickerei-Garnitur . 3 .25 4 .75 5 .25
Prinzeß - Unterkleider mit imit Klöppeleinsätzen . . . . . . 3 .75
Prinzeß - Unterkleider mit gediegener Stickerei-Garnitur 7 .75 12.75
2 Serien Untertaillen mit Stickerei -Garnitur . . . 95 # 1 .65
Croisö - Nachtjacken gerauht . 1.65 2.25 2 .95
Farbige Beinkleider uni oder gestreift Velours . . 1 .35 1 .85 2 25
Farbige Röcke uni oder gestreift Velours . . . . 1 .85 2.25 2.65

Felle
8

Ziegenfelle langhaarig , gefüttert und wattiert , grau und weiß
Größe 1 2 3 4 5 6 7

2 .00 2:70 3 .70 5 .25 7 .25 8 .75 10.50 11 .50

Angora -Felle
prächtige schöne Exemplare in verschiedenen Farben

je nach Größe . . . Stück 6 .00 7 .75 12 .50 16.50

Fuss -Taschen
in verschiedener Ausführung je n . Preis mit und ohne Fellbesatz

Stück 3 .60 4 .25 5 .50 9 .00 12 .00
Wildfelle mit u . ohne Kopf, darunter jen - Preis Wolf, brauner Bär, Ozelot ,

Flecken-Hyäne , Silber-Löwe etc . von Mk. 30 .00 bis Mk. 275 .00

Bettdeckenhalter Meta»
mit verschiedenen Bandstreifen . . , Stück Mk. 3 .80 5 .00

HERMANN

Soweit Vorrat

Bijouterie
Moderne Colliers mit echtem Bera-

»t-in . . . . 4 .25 4 .75 5 .75 625
Halsketten echt Bernstein

5 .00 7 .00 10.00 13.50 15*00
Broschen echt ' Bernstein , in Silber-

Fassung . 1 .50 3 .75 425
Collier echt Silber, mit echten Steinen

1 .65 2 .75 325 4 .75
Damen - Uhrketten echt Silber

3 .00 3 .75 5 .25 6 .25 - 10 .00
Damen - Uhrketten

vergoldet . . . 3 .00 4 .50 6 .00 7 .50
Herren - Ketten vergoldet

2 50 3 .50 4 .25 5 .25 6 .00 7 .50
Herren - Ketten echt Silber

4 .00 5 .75 6 .25 7 .50
Armbänder echt Silber

1 .65 2.25 3 .50 5 .00 6 .50
Armbänder echt Gold

12.00 13.50 14.50 18.00 - 34 .00
Damen - u. Herrenringe echt Gold

2 .25 3 .50 4 .75 6 .00 - 30 .00
Moderne Rocknadeln echt Silber

95 # 1 .50 2 .25 2 .75
Cigaretten - Etuis versilb. u. echt Stahl

1 .25 1.65 2 .00 3 .75 4 .50
Cigaretten - Etuis echt Silber

8 .50 10 .00 14.50 19.0022 .00
Manschettenknöpfe echt Silber

1 .00 1 .75 2 .50 3 .50 4 .75
Manschettenknöpfe echt Gold

12.00 15.00 17.50 18.00

Uhren

Ein schönes Geschenk
ist der Gutschein
auf ein Abonnement

unserer Leihbibliothek .

Neu eingerichtete Spezial -Abteilungunter fachmännischer Leitung.
Herren - Taschenuhren . . . 2 .25 3 .50
Herren -Tasch enu h ren

Stahl . 5 .50 7 .50 9 .75
Herren - Taschenuhren

800Silber 8 . 25 8 .75 10 .00 11 .00 14 .00
Herren -Taschenuhren SavonettlSR. 27 .00
Herren - Taschenuhren

Gold -Plaquet mit Sprangdeckel . . 32 .50
Damenuhren 800 Silber 8 .75 11 .00 13 .00
Oamenuhren echt Golddeckel .

19.25 23 .00 25 .50 27 .50
Armbanduhren

3 .25 7 .50 12.00 18.00 21 .50 25 .50
Herrenuhren

mit echt goldenem Deckel 70 .00 86 .50
Schwarzwälder Wanduhr . . . 95 #
Kuckucksuhren 7 .25 11 .00 16 .00 23 .00
Jahresuhren . 22 .50 35 .00
Regulaieure mit Schlagwerk

8 Tage gehend . 13.50 17.00bis 62 .00
Gute Weckeruhren . . . . 1 .95 3 .00
Zu allen bei uns gekauften Uhren geben wir

, Garantieschein .
Reparaturen der bei uns gekaufter Uhren werden

sorgfältig ausgeführt .

Rasier -Artikel
Rasier - Garnituren einseitig 1 .25 1.75 2.50
Rasier - Garnituren doppelseitig 2.50 3.50
Rasier - Stellspiegel doppelseitig 2 .00 2 .75
Rasier - Handspiegeldoppels .95 # 1 .95 2.95
Rasier - Apparate , stark versilbert

im Holzkasten mit 6 Klingen . . . 3 .00
im vernickelten Kasten mit 6 Klingen 4 .50
im vemiekelt .Kasten, flach.Etuis , 6Kling. 3 .75
vermckeiteGamitur, 1 Apparat , 1 Pinsel ,

1 Seife, 12 Messer u. I Seifschale 10 .00
Original „Gillette » . . 20 .00
Rasier - Pinsel 45 85 # 1.00 1.50

In der I. Etage
Ausstellung preiswerter

Pelzwaren .
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